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Klingner Schützenbedarf
Stader Str. 50
27432 Bremervörde

Verkaufsoffener Sonntag in Bremervörde!
Wir haben für Sie am 14. 10. 2001 von 9 – 17 Uhr geöffnet.
Testen Sie auf unserem hauseigenen KK- und LG-Schießstand
die aktuellsten Sportwaffen und das neueste Zubehör.

Tel. 04761/70425
Fax: 04761/71001
E-mail: info@klingner-gmbh.de

Samstag, 6. 10. 2001, von 9 – 16 Uhr geöffnet!
Sonntag, 7. 10. 2001 Schautag!

Informieren Sie sich vorab unter:

www.klingner-gmbh.de
Testwoche vom 8. – 14. 10. 2001
Als kleines „Dankeschön“ für die enorme Resonanz auf unseren
neuen KK-Schießstand: kostenlose KK*- und LG-Munitionstests
(* Testmunition wird anteilig berechnet)

IHR SPEZIALIST
hält für Sie zu günstigen Preisen ab Lager bereit, solange Vorrat

LG 10er Scheibenstreifen mit Nr., 1.000 Stück................................................... DM 49,50
LP + KK Spiegel mit Nr., 1.000 Stück .................................................................. DM 29,00

WALTHER-AKTIONSWOCHEN
Walther KSP 200, neue Ausführung, im Koffer, incl. 500 RWS Pistol ................ DM 1.198,–
Walther LG 300 Alutec, im Koffer, incl. Pressluftpumpe .................................... DM 2.848,–
Walther LP 300, im Koffer, incl. 5000 Diabolos Brammer Match ........................ DM 1.848,–
Walther GSP Expert .22 lfB, im Koffer, incl. 1000 RWS Pistol ........................... DM 2.180,–
Walther GSP .22 lfB ............................................................................................. DM 1.998,–
Walther CPM 1 Atlanta, mit Entlastungsbohrungen + Komp., im Koffer ............ DM 1.298,–
Walther Jubiläums P5, 9 mm Para, 100 Jahre Walther, Goldgravur................... DM 4.280,–
Walther Revolver R 99 La Chasse .357 Mag., 3“,  im Koffer ............................. DM 1.090,–

Walther LG 300 Alutec für kostenlose Testwoche verfügbar!
Walther GSP .32 + Winch. WS, .22 lfB, neuwertig............................................... DM 2.198,–
Walther LP 200 Pressluft, guter Zustand ........................................................... DM 1.298,–
Walther GSP .22 lfB, neuwertig ........................................................................... DM 1.398,–

Nach wie vor nehmen wir Ihre gebrauchte Sportwaffe in Zahlung!

Walther Target Shop Händler

NEU – Brammer„Spezial“-Schießjacke ab DM 218,–
100% festes, gedoppeltes Baumwolleinen, zur Stabilisierung besonders fest, Schraub-
knöpfe, Top-Grip-Beläge, Arm- und Achsel- beuge aus hochstrapazierfähigem, flexiblem Jer-
seystretch, Farbe: schwarz, lila, türkis
Anschütz Schießschuh Mod. 133 ....................................................................... DM 219,–
RIKA vollautomatisches Scheibenauswertegerät Easy Score 220
ab Lager lieferbar, steht zum Test kostenlos zur Verfügung
Waffentresor Stufe A für 7 Langwaffen, Innenfach B, Abholpreis ..................... DM 680,–

Neuheit: Schießstandstaubsauger WAP ALTO
230 V, der einzige mit TÜV-Zulassung, Einführungspreis .................................... DM 3.998,–

Ihr Preisvorteil: DM 639,–!

.357 Mag Winchester Blei Semi Wadcutter verkupfert, 1.000 Stück .................. DM 398,–
9 mm Para RWS 124 gr Teilmantel, 1.000 Stück................................................. DM 350,–

Für den Wiederlader führen wir Schwarz- und Nitro-Pulver – Schweizer BP.
Geräte von RCBS, Dillon, Hornady sowie Zubehör.

Winchester Zündhütchen Small Pistol 1.000 Stück .......................................... DM 33,–
1.000 Stück Geschosse Geco .38 WC. 148 gr .................................................... DM 90,–
.308 Win. Hirtenberger VM Munition, per 1.00 Stück ........................................ DM 49,50
Des weiteren sind fast sämtliche Fabrikate an Faustfeuerwaffen und Langwaffen für Sport

und Jagd vorrätig. Verkauf nach den gesetzlichen Bestimmungen. Solange Vorrat reicht.

Verkaufsoffener Sonntag, den 14. 10. 2001, von 14.00 – 18.00 Uhr

Waffen Meyer · Inh. Brammer
Büchsenmachermeister (eigene Werkstatt)

www.waffen-brammer.de
Hämelingerstr. 11 (Ecke Berliner Str.) · 32052 Herford · Tel. (0 52 21) 5 03 45, Fax (0 52 21) 5 03 02

Geschäftszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 u. 15.00 – 18.30, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr.
Do. bis 19.30 Uhr und langer Samstag nur im Dezember · Mittwochnachmittag geschlossen

Westfalenstern
an der
Lippischen Rose –
die
Auszeichnung
des WSB!



Editorial

Tradition
5522..  WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennttaagg  iinn  DDoorrsstteenn

750 Jahre Stadt Dorsten 44 –– 55

Zeitplan und Tagesordnung 66

Antrag an die Delegiertenversammlung 77

WSB-Haushaltsplan 2002 77

Anfahrtskizze 88

Grußworte 99 –– 1100

Berichte 1100  ––  1111,,  1144  ––  1155,,  1177

Schützenfahnen und Königsketten im WSB 1122 –– 1133

Schützenkleinodien aus Westfalen, Teil I 2222 –– 2244

Aus dem WSB
Geschäftsstelle 1177

Dank für treue Mitgliedschaft 1177

Aus- und Fortbildungslehrgänge 1188 –– 1199

Sportplakette des Bundespräsidenten 2200 –– 2211

Aus Bezirken und Kreisen 2255 –– 2266

Aus den Vereinen 2266 –– 2288

Sport
WSB-Sportförderung 1166  

Schießtechnik: Äußerer Anschlag – Die Abzugshand 2299

DM Feldbogen 3300

DM FITA 3300 –– 3311

DM Behindertensportverband 3311

DM Gewehr 300 m, Ordonnanzgewehr 3311

DM München 3322 –– 4400

Ländervergleichskampf Bogen 4411

Rangliste Bogen 4411

LG-Bundesliga – Auftakt in Soest 4422

Terminplan Bundesliga Bogen Gruppe Nord 4422

Ausschreibung 17. BSNW-Meisterschaft 2002 4422

Vereins-Informationen 4433

Vorschau auf das nächste Heft 4433

Impressum 4433

Inhalt

Zum Titelbild:
Schloss Lembeck, Dorsten Foto: Stadt Dorsten

Gewalt ist die letzte Zuflucht des
Unfähigen. (Isaac Asimov)

Das Schreiben dieser Zeilen fällt mir wie immer
auch diesmal nicht leicht. Während ich nach einem
passendem Thema suche, stelle ich das Radio ein
und hoffe, bei Musik Entspannung und die
richtigen Worte zu finden.
Diesmal ist alles anders.
Die Nachrichten, die ich höre, lassen mich
erstarren. 
Alle eigenen Sorgen, Probleme und  Konflikte sind
mit einem Schlag nebensächlich. Die Verbands-
belange treten in den Hintergrund.
Erschreckt höre und sehe ich, wie die zwei größten
Hochhäuser des World Trade Center-Komplexes,
getroffen von entführten Linienflugzeugen, wie
Pappbauten in sich zusammenfallen. Fast klinisch,
aber auch auf eine eigenartige Weise faszinierend,
wirkt die Darstellung auf dem kleinen Fernseh-
bildschirm. 
Erst nach und nach realisiere ich, dass hinter diesen
Bildern der Tod vieler Tausend Menschen steht.
Mein Magen rebelliert. Zorn und Wut steigen in
mir auf. Die ganze Nacht kann ich mich nicht von
den Schreckensbildern weg bewegen. Ich versuche
zu verstehen, was nicht zu verstehen ist und fühle
mich hilflos.
Verzeihen Sie mir, dass Sie diesmal hier keine
satirisch-zynischen oder moralischen Zeilen finden.
Sehen Sie mir nach, dass ich nicht „viel Spaß“
beim Lesen wünsche, auch wenn sicher viele infor-
mative und interessante Zeilen in dieser Schützen-
warte zu finden sind.
Wenn Sie dies lesen, sind bereits drei Wochen seit
dem Entsetzen erregenden Terroranschlag auf die
Menschlichkeit vergangen. Die Geschehnisse des
11. September 2001 werden die zukünftige
Geschichte der gesamten Menschheit grundlegend
beeinflussen. Hoffen wir alle, dass es Derartiges nie
wieder geben wird und schließen wir alle Opfer
und ihre Angehörigen in unsere Gebete mit ein.
Ihr Frank Rabe
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Die Stadt Dorsten feiert Ge-
burtstag. Sie wird 750 Jahre
alt – nicht nur deshalb zeigt
sich die Mittelstadt in Rand-
lage zwischen Ruhrgebiet
und Münsterland in diesem
Jahr von ihrer besten Seite –
mit mehr als 400 Veranstal-
tungen zu allen Jahreszeiten
und einem unübersehbaren
Highlight: dem Westfälischen
Schützentag 2001.

Vom Marktflecken zur Stadt
Wie viele Siedlungen, hat sich die
„Kleine Hansestadt an der Lippe“
aus einem Marktflecken entwickelt,
der aus einer Siedlung um 700 v.
Chr. hervorgeht. Eine Insel im Lip-
pesumpf könnte der Ursprung ge-
wesen sein, Durstina oder Dursti-
non genannt. Im Laufe der Jahrhun-
derte wuchs die Siedlung, günstig
gelegen an einer für damalige Zei-
ten gut ausgebauten Straße und ei-
ner Brücke über die Lippe zu der
agilen Kleinstadt, die 1251 die
Stadtrechte durch den damaligen
Landesherrn Konrad von Hochsta-
den, Bischof zu Köln, erhielt. Damit
begann das stetige Wachstum und
die Befestigung des 90-Seelen-Or-
tes.

Dorsten wird Hansestadt
Im 13. Jahrhundert siedelten Hand-
werker, Händler und Kaufleute in
der Stadt. Die Lippe wurde belebte
Wasserstraße und in Dorstens Ha-
fen boomte die Wirtschaft. Dorsten
war Handelsort und hielt das Münz-
recht. Die „Kleine Hansestadt“
(Beystadt von Dortmund) wurde
Treffpunkt für Kaufleute aus den
nahen Niederlanden und dem ho-
hen Norden. Das stärkte die Gas-
tronomie vor Ort und mehrte den
Wohlstand der Bürger. Die Stadt-
rechte bedingten eine eigene
Selbstverwaltung, die die Bürger
von umliegenden Grundherrn un-
abhängig machte. Handwerker und
Händler bildeten Gilden und Zünf-
te, deren Vertreter im Alten Rathaus
am Markt residierten.

Schiffbau an der Lippe
Im Lippetal bauten Schiffbauer bis
ins 19. Jahrhundert hinein typische
Lastkähne aus Holz. Flachboden-
schiffe wie „Dorstener Aak“ und
„Dorstener Flieger“ wurden am
Niederrhein aufgetakelt und bis in
die Niederlande verkauft. Im Zuge
der Umstellung auf Eisen- und
Stahlrümpfe mussten die Werften
in der zweiten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts ihre Stellungen schlie-
ßen. Heute kommen aus Dorsten
Segel- und Motorjachten.

Kriege und Belagerungen
Mit der Eroberung durch die Hes-
sen wurden die Festungsmauern
rund um die Stadt ausgebaut. Der
Dreißigjährige Krieg ließ jedoch
Handel und Wirtschaft erlahmen.
Dorsten fiel 1641 nach langer Bela-
gerung zurück an das Kurfürsten-
tum Köln. 1642 gründete die Stadt
das Gymnasium Petrinum – eine
große Leistung in den mageren
Kriegsjahren. Mit dem Westfäli-
schen Frieden endeten zwar die un-
ruhigen Kriegszeiten, nachrefor-
matorische Wirren führten 1588 je-
doch zur Belagerung der Stadt
durch den inzwischen konvertier-
ten Kölner Erzbischof. Die Frauen
der Stadt wehrten den Angriff ab,
indem sie siedendes Öl auf die Sol-
daten gossen. Andauernde Belage-
rungen und Besatzungen führten
1674 zur Hungersnot. Es folgten
weitere Einquartierungen und Be-
satzungen bis 1794: aus dem Sie-
benjährigen Krieg, dem Krieg zwi-
schen Frankreich, Österreich und

Preußen sowie die Aufnahme fran-
zösischer Emigranten, die wegen
der Revolution ihr Land verlassen
mussten. Dorsten verarmte und er-
langte seine wirtschaftliche Be-
deutung nicht mehr zurück. Aus der
Hansestadt Dorsten wurde eine Ge-
meinde von Ackerbürgern.

Industrielle Revolution
Erst mit der Industriellen Revolu-
tion entwickelte sich die Gemeinde
wieder zu einer Stadt, deren Kontur
sich heute von den Landgemeinden
und Bauernschaften der Umge-
bung deutlich unterscheidet. 1851
wird die erste Dorstener Wochen-
zeitung herausgegeben, die heute
noch als „Dorstener Zeitung“ täg-
lich erscheint. 1879 kreuzten be-
reits zwei Eisenbahnlinien die
Stadt, und 1906 erreichte der neue

750 Jahre Stadt Dorsten…750 Jahre Stadt Dorsten…
… laden Sie ein zum Westfälischen Schützentag
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Wohlstand mit der Abteufung der
Zeche „Baldur I und II“ auch die
„Kleine Hansestadt an der Lippe“.

Dorsten – 750 Jahre jung
Relikte der stolzen Stadtgeschich-
te haben sich im Ortskern erhalten
– Rest der Stadtmauer, die ur-
sprünglich an Wall und Graben
orientierten Gassen, der alte Markt-
platz mit dem Rathaus aus der Zeit
der Renaissance, die würdevolle St.
Agatha-Kirche. Das Alte Rathaus,
ursprünglich Wiegehaus und spä-
ter Sitz von Bürgermeister und
Ratsherren, beherbergt heute ein
Heimatmuseum und eine Stadtin-
formation. Hier erhalten Gäste tou-
ristische Informationen vom Unter-
kunftsverzeichnis über historische
Stadtansichten bis hin zur Buchung
geführter Radtouren. Besonders
besuchenswert ist auch das Jüdi-
sche Museum, ein Dokumenta-

tionszentrum und Lehrhaus. Hier
wurden Gegenstände aus dem All-
tags- und Kulturleben deutscher Ju-
den gesammelte und ausgestellt.
Zahlreiche interessante Sonder-
ausstellungen, Schulungen und
Kurse rund um das Thema stehen
auf dem Veranstaltungskalender
des Lehrhauses.

Eine moderne Stadt mit Flair
und Geschichte
Neben der ehemaligen Hansestadt
gehören weitere zehn Stadtteile
zum modernen Dorsten, dass rund
82.000 Einwohner zählt. Urbane
und dörfliche Ausprägungen be-

stimmen die Flächenstadt. Bau-
ernschaften, Wiesen und der hohe
Waldanteil machen Dorsten zur
Grünen Lunge für den Ballungs-
raum und zum beliebten Ausflugs-
ziel an Wochenenden. Für Bürger,
Gäste und Besucher bietet die
Stadt unverbaute Natur, weite Wäl-
der und ein gut ausgebautes Rad-
fahrnetz. Schloss Lembeck, ein
wahres Kleinod der Region mit
Schlosshotel, Heimatmuseum und
englischem Park gilt als eines der
zentralen Highlights. Einen Ein-
blick in die Technik des mechani-
schen Mühlenbetriebes gibt die
Tüshaus-Mühle, ein sehenswertes
Technisches Kulturdenkmal mit ei-
nem Kleinstwasserkraftwerk aus
der Zeit der Jahrhundertwende.
Auch in Dorsten hat der Struktur-
wandel alte Industrien abgelöst.
Heute etabliert sich die Stadt als
Standort für innovative Wirt-
schaftssegmente und hochqualifi-
zierte Arbeitnehmer. Junge Fami-
lien haben die Stadt als idealen
Wohnstandort entdeckt, eine leb-
hafte soziale Infrastruktur prägt
Dorsten. In allen Ortsteilen ist auch
die Gastronomie mit klassischen
Gasthöfen, Ausflugslokalen und
Restaurants vertreten. Für Familien
mit Kindern, Gruppen und ver-

wöhnte Gourmets bietet Dorstens
Gastronomie ganz spezielle Ange-
bote.

Besuchen Sie uns
Märkte und Veranstaltungen sor-
gen übers ganze Jahr hinweg für
Abwechslung. Die Krammärkte im
Herbst sind seit Jahrhunderten in
Dorsten etabliert. Im Festjahr laden
weitere Feste in allen Ortsteilen
zum Besuch der Kleinen Hanse-
stadt an der Lippe ein.

Weitere Informationen erhalten
Sie über 

Bürgermeisterbüro der Stadt
Dorsten, Abt. Pressestelle/Öffent-

lichkeitsarbeit, Halterner Straße 5,
46284 Dorsten, Tel. (02362) 66-
3480/81, Fax: (02361) 66-5712,
Internet: www.dorsten.de

und Büro Stadtjubiläum 2001 ,
Amt für Kultur und Weiterbildung,
Im Werth 6, 46282 Dorsten, Tel.
(02362) 66-4185, Fax: (02362) 66-
5743 Lisa Bauckhorn
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Schirmherr: Ministerpräsident Wolfgang Clement

52.Westfälischer Schützentag in D
Tagesordnung 52. Delegiertenversammlung 
0099..0000  UUhhrr  FFeessttaakktt  uunndd  EEhhrruunnggeenn  
1. Musikalische Eröffnung und Einzug WSB-Banner und Vereinsfahnen
2. Eröffnung und Begrüßung durch den Vizepräsidenten Klaus Stallmann
3. Totenehrung
4. Grußworte
5. Einladung der Stadt Ennigerloh zum Westfälischen Schützentag 2002
6. Ehrungen verdienter Schützinnen und Schützen 
7. Dank des Präsidiums und Fahnenausmarsch

AAnnsscchhlliieeßßeenndd  DDeelleeggiieerrtteennvveerrssaammmmlluunngg

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Feststellung der Anzahl der vertretenen Stimmen
2. Wahl von 7 Stimmenzählern
3. Genehmigung der Niederschrift der Delegiertenversammlung vom

7. Oktober 2000 in Lippstadt, veröffentlicht in der Schützenwarte 1/01
4 Genehmigung der Tagesordnung
5. Berichte (veröffentlicht in den Schützenwarten 9/01 und 10/01)

a) Bericht der Vizepräsidenten
b) Bericht des Sportleiters Fritz-Eckhard Potthast
c) Bericht des Jugendleiters Erwin Deimann
d) Bericht des Schatzmeisters Heinz Bonke
e) Geschäftsbericht
f ) Bericht der Rechnungsprüfer

6. Aussprache über die Berichte und Fragen an
a) das Präsidium
b) die Rechnungsprüfer

7. Entlastung des Präsidiums
8. Wahlen

a) Präsident
b) Evtl. notwendige Ergänzungswahl eines Vizepräsidenten
c) Ein weiterer Vizepräsident 
d) Schatzmeister
e) Stellvertretender Sportleiter
f ) Jugendleiter (Bestätigung)
g) Ein Rechnungsprüfer

9. Beschlussfassung über 
a) Jahresbeiträge 2002
b) Haushaltsplan 2002

10. Beschlussfassung über schriftlich vorliegende Anträge
Klaus Stallmann, Vizepräsident

Zeitplan
Freitag, 12. 10. 2001
10.00 Uhr Empfang der Stadt Dorsten

durch den Bürgermeister mit
anschließender Baumpflan-
zung

15.00 Uhr WSB-Gesamtvorstandssitzung
20.00 Uhr Festabend für geladene Gäste

zum 40-jährigen Jubiläum des
Schützenkreises Haltern-Dor-
sten

21.00 Uhr Eventparty für die Jugend mit
Liveband, DJ, GoGos, Laser-
show

Samstag, 13. 10. 2001
08.00 Uhr Beginn des Landeskönigs- und

Landesjugendkönigsschie-
ßens

09.00 Uhr Damenfahrt mit Frühstücks-
buffet und großem Unterhal-
tungsblock

09.00 Uhr Delegiertenversammlung
16.00 Uhr Großer Festzug der westfäli-

schen Schützen mit ihren Kapellen
20.00 Uhr Westfälischer Abend mit internationalem Unterhaltungspro-

gramm

Sonntag, 14. 10. 2001
10.00 Uhr Landestreffen der historischen Fanfarenzüge im Festzelt mit

gemeinsamem Konzert auf dem Marktplatz
13.00 Uhr Kaiserschießen der Dorstener Schützenvereine an der Vogel-

stange
16.00 Uhr Festumzug der Dorstener Schützenvereine gemeinsam mit 300

historischen Fanfarenbläsern
20.00 Uhr Großer Kaiserball
Ganztägig: Dorstener Herbst- und Heimatfest mit verkaufsoffenem Sonn-

tag, Käfertreffen, Reitveranstaltung, Historienmarkt usw.

Ehrengäste zum Schützentag 
LLaammbbeerrtt  LLüüttkkeennhhoorrsstt,,  Bürgermeister der Stadt Dorsten
DDrr..  JJöörrgg  TTwweennhhöövveenn,,  Regierungspräsident Regierungsbezirk Münster
KKllaauuss  BBrriinnggss,, Ministerium für Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport
GGiisseellaa  HHiinnnneemmaannnn  MMddLL,, Vorsitzende des Sportausschusses
HHeeiinnzz--HH..  FFiisscchheerr,, Vizepräsident des Deutschen Schützenbundes
WWoollffggaanngg  SSiieebbeerr,, Landesschützenkönig des WSB
Rheinischer Schützenbund:

KKaarrll--HHeeiinnzz  vvaann  EEiisseerrnn,, Vizepräsident
HHeellmmuutt  SScchhnneeiiddeerr,,  Vizepräsident

Sauerländer Schützenbund:
KKllaauuss  RRaappppoolldd
BBeerrnndd  HHeellllwwiigg
HHeerrbbeerrtt  HHeesseenneerr
NNoorrbbeerrtt  SSppeecckkeemmeeiieerr
KKaarrll--HHeeiinnzz  BBeenntteelleerr

JJoonnnnyy  OOtttteenn,, Nordwestdeutscher Schützenbund
EErrnnsstt  MMeeiissssnneerr,,  Vizepräsident des Norddeutschen Schützenbundes
JJooaacchhiimm  BBoorrmmaannnn,,  Ehrenpräsident Landesschützenverband Sachsen-Anhalt
KKllaauuss  HHaaddlleerr,,  Schützenverband Hamburg und Umgegend
KKaarrll  GGaasssseerr,, Landesoberschützenmeister des Südtiroler Schützenbundes
HHeeiinnzz  BBrriicchheett,,  Firma Feinwerkbau, Oberndorf
GGeerrhhaarrdd  HHeennrriicchh,, Firma Brinkmann Henrich Medien GmbH, Meinerzhagen
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orsten 12. bis 14. Oktober 2001
Westfälischer Schützenbund e. V. –
Haushaltsplan 2002*)
Erlöse
Beiträge für den WSB e 485.500,00
Beiträge für den DSB e 296.500,00
Beiträge für Kreise und Bezirke e 24.500,00
Beiträge für den LSB e 19.000,00 e 825.500,00 44,7 %
Sport und Jugend: Startgelder und Gebühren e 107.500,00 5,8 %
Zinsen und Skonti e 12.500,00 0,7 %
Verkäufe e 76.500,00 4,1 %
Provisionen e 5.000,00 0,3 %
Spenden e 15.500,00 0,8 % 
Zuschüsse Stadt Dortmund e 36.000,00 2,0 %
Zuschüsse Organisationsförderung LSB e 61.500,00 3,3 %
Zuschüsse Leistungssport LSB e 25.500,00 1,4 %
Zuschuss Umbau e 409.000,00 22,2 %
Zuschuss Bildungsreferent e 5.000,00 0,3 %
Mieten LLZ e 56.500,00 3,1 %
Zuschuss Projekt Leisstungssport Sportstiftung NRW e 79.500,00 4,3 %
Auflösung Rücklagen e 129.500,00 7,0 %

e 1.845.000,00 100,0 %

Ausgaben und Aufwendungen
Personalkosten Verwaltung e 409.00,00
./. Lohnanteil Projekt e -23.000,00
./. Lohnanteil Sport e -28.000,00
./. Lohnanteil Jugend e -38.500,00
./. Lohnanteil Schützenwarte e -23.000,00
./. Lohnanteil Verkäufe e -18.000,00
./. Lohnanteil LLZ e -59.000,00 e 219.500,00 11,9 %
Raumkosten e 5.000,00 0,3 %
Bürokosten e 18.000,00 1,0 %
Versicherungen e 10.000,00 0,5 %
Repräsentationen e 13.000,00 0,7 %
Beiträge DSB e 296.500,00 16,1 %
Beiträge LSB e 18.500,00 1,0 %
Zusatzversicherung Vereine e 30.500,00 1,7 %
Schützenwarte e 53.500,00
+ Lohnanteil e 23.000,00 e 76.500,00 4,1 %
Zuschuss Kreise und Bezirke e 25.000,00 1,4 %
Reisekosten
Deutscher Schützentag e 5.000,00
Vorstandssitzungen e 10.000,00
Sonstige Reisekosten e 13.000,00 e 28.000,00 1,5 %
Sport- und Jugendförderung
Projekt Leistungssport e 128.000,00
+ Lohnanteil e 23.000,00 e 151.000,00 8,1 %
Schützen e 115.000,00
+ Lohnanteil e 28.000,00 e 143.000,00 7,8 %
Jugend e 104.500,00
+ Lohnanteil e 38.500,00 e 143.000,00 7,8 %
Kosten und Wareneinsatz Verkauf e 56.000,00
+ Lohnanteil e 18.000,00 e 74.000,00 4,0 %
Investitionen e 450.000,00 24,4 %
Sonstige Kosten e 7.500,00 0,4 %
Kosten LLZ e 77.000,00
+ Lohnanteil e 59.000,00 e 136.000,00 17,3 %
Zuführung zu Rückstellungen e 0,00 0,0 %

e 1.845.000,00 100,0 %

Die Positionen des Haushaltsplans sind untereinander deckungsfähig.
Aufgestellt am 8. August 2001: gez. Bonke, Schatzmeister

*) In Ausgabe 9/2001 hat sich ein Tippfehler in den Positionen Sport- und Jugendförderung
eingeschlichen, der jetzt korrigiert wurde. Die Gesamtsumme des Haushaltsplans verändert
sich nicht. Die Redaktion

Antrag an die Delegierten-
versammlung zum TOP 9a)
Der Deutsche Schützenbund hat im April diesen Jahres seine Beiträge ab
2002 um 0,5 € je Mitglied erhöht. Der WSB steht nun vor dem Problem,
diese Erhöhung weiterzugeben und gleichzeitig seiner Absicht nachzu-
kommen, die sportlich nicht aktiven Schützen weiter zu entlasten. Würden
wir die Erhöhung einfach 1:1 pro Mitglied weitergeben, so würden wir einen
Großteil dieser Schützen, die rund 62% unserer Mitglieder ausmachen,
verlieren. Gerade diese Mitglieder sind es jedoch, welche durch ihre Soli-
darität die Beiträge unserer Sportler insgesamt niedrig halten. Ohne die
nicht aktiven Schützen wäre die Beitragslast für Sportschützen schon jetzt
um ein Vielfaches höher. Um alle Mitglieder auch weiterhin in unserem Ver-
band zu halten, unterbreiten wir hier einen Vorschlag, welcher die Bei-
tragserhöhung des Deutschen Schützenbundes auf alle Vereine umlegt
und gleichzeitig den traditionell orientierten Schützen im einzelnen keine
höheren Beiträge auferlegt. Wir haben die Beitragserhöhung für die Sport-
schützen auf die einzelnen Mitglieder umgelegt, die Beitragserhöhung im
Bereich der Schützen hingegen als Sockelbeiträge auf alle Mitgliedsverei-
ne entsprechend ihrer Größe verteilt. Wir hoffen, hiermit eine Lösung ge-
funden zu haben, die von allen Vereinen insgesamt getragen werden kann,
und bitten um Ihre Zustimmung, damit wir auch in Zukunft eine Gemein-
schaft von Schützen und Sportschützen bleiben.

Vorschlag Beitragsstruktur ab dem 1. 1. 2002

Sockelbeitrag je Verein
VVeerreeiinnee  bbiiss

50 Mitglieder 75,00 € Sockelbeitrag
51 bis 100 Mitglieder 120,00 € Sockelbeitrag

101 bis 200 Mitglieder 200,00 € Sockelbeitrag
201 bis 400 Mitglieder 300,00 € Sockelbeitrag

ab 401 Mitgliedern 350,00 € Sockelbeitrag

Vereinsbeitrag je Mitglied
SSppoorrttsscchhüüttzzeenn BBeeiittrraagg DDSScchhüüBB WWSSBB
1986 u. jünger 6,25 € 1,80 € 29% 4,45 € 71%

1985 6,25 € 2,55 € 41% 3,70 € 59%
1982 bis 1984 7,85 € 2,55 € 32% 5,30 € 68%
1981 und älter 9,20 € 2,80 € 30% 6,40 € 70%

SScchhüüttzzeenn BBeeiittrraagg DDSScchhüüBB WWSSBB
1986 u. jünger 4,00 € 1,80 € 45% 2,20 € 55%
1982 bis 1985 4,00 € 2,55 € 64% 1,45 € 36%
1981 und älter 4,00 € 2,80 € 70% 1,20 € 30%

Zum Vergleich in DM
SSppoorrttsscchhüüttzzeenn BBeeiittrraagg DDSScchhüüBB WWSSBB
1986 u. jünger 12,22 DM 3,52 DM 29% 8,70 DM 71%

1985 12,22 DM 4,99 DM 41% 7,24 DM 59%
1982 bis 1894 15,35 DM 4,99 DM 32% 10,37 DM 68%
1981 und älter 17,99 DM 5,48 DM 30% 12,52 DM 70%

SScchhüüttzzeenn BBeeiittrraagg DDSScchhüüBB WWSSBB
1986 u. jünger 7,82 DM 3,52 DM 45% 4,30 DM 55%
1982 bis 1985 7,82 DM 4,99 DM 64% 2,84 DM 36%
1981 und älter 7,82 DM 5,48 DM 70% 2,35 DM 30%

Zum Vergleich Beitrag 2001 
SSppoorrttsscchhüüttzzeenn BBeeiittrraagg DDSScchhüüBB WWSSBB
1986 u. jünger 11,17 DM 2,50 DM 22% 8,67 DM 78%

1985 11,17 DM 4,00 DM 36% 7,17 DM 64%
1982 bis 1984 14,27 DM 4,00 DM 28% 10,27 DM 72%
1981 und älter 16,87 DM 4,50 DM 27% 12,37 DM 73%

SScchhüüttzzeenn BBeeiittrraagg DDSScchhüüBB WWSSBB
1986 u. jünger 11,07 DM 2,50 DM 23% 8,57 DM 77%
1982 bis 1985 11,07 DM 4,00 DM 36% 7,07 DM 64%
1981 und älter 11,07 DM 4,50 DM 41% 6,57 DM 59%



Tradition

Anfahrt zum 52. Westfälischen Schützentag 2001 in Dorsten
Alle Busse haben das Anfahrtsziel
Busbahnhof an der B 223 im Innen-
stadtbereich. Die Fahrgäste werden
von unseren Betreuern empfangen
und weitergeleitet, die Busse zu
den Busparkplätzen eingewiesen.

Selbstfahrer zu Delegiertenver-
sammlung und Damenfahrt parken
im Parkhaus an der Delegierten-
halle (Zufahrt nur bis 10:00 Uhr).
Alle anderen Selbstfahrer und Be-
sucher des Schützentages parken

auf dem ausgeschilderten Zentral-
parkplatz. Infostände befinden sich
am Busbahnhof, auf dem Markt-
platz und an der Delegiertenhalle.
Ein Einweisungsteam empfängt die
Festzugteilnehmer am Sammel-

platz Westwall, wo mehrere Ge-
tränke- und Speisenstände für das
leibliche Wohl sorgen und somit die
Wartezeit angenehm verkürzen.



Tradition

… des Bürgermeisters der
Stadt Dorsten

Liebe Schützen im Westfälischen
Schützenbund!

Liebe Mitglieder des Stadtsport-
bundes Dorsten!

Die Feierlichkeiten des 52. West-
fälischen Schützentages werden in
diesem Jahr in Dorsten ausgetra-
gen. Viele tausend Schützen aus
Dorsten, der Region und ganz West-
falen werden dann im Festjahr un-
serer Stadt auch unsere Gäste sein.
Und nicht nur das: Sie richten uns
anlässlich unseres 750. Geburts-
tages ein Fest aus, wie es unser
Stadt in den siebeneinhalb Jahr-
hunderten wohl noch nicht erlebt
hat.

Ich darf den Schützen vor Ort,
insbesondere den hoch engagier-
ten Mitgliedern des Schützenbun-
des, und dem Stadtsportverband
Dorsten herzlich für den organisa-

torischen Einsatz, die vielen kreati-
ven Ideen und die ehrenamtliche
Arbeit danken, die Sie bereits im
Vorfeld für diese großartige Veran-
staltung geleistet haben.

Bereits jetzt ist der Stadtge-
burtstag durch Ihre gute und uner-
müdliche Werbung vielen Men-
schen in NRW bekannt, und wir er-
warten, dass nach dem Schützen-

... des Ministerpräsidenten des
Landes Nordrhein-Westfalen

Dem 52. Westfälischen Schützen-
tag sage ich meinen herzlichen
Gruß.

Mit rund 100.000 Sportschützen
zählt der Westfälische Schützen-
bund zu den größten und erfolg-
reichsten Sportverbänden unseres
Landes. Seine Mitglieder kommen
traditionell aus den Bürgerschüt-
zenvereinen und deren Umfeld. Wer
Schützenvereine ausschließlich mit
Feiern und Geselligkeit in Verbin-
dung bringt, der sollte dieses Vor-
urteil revidieren. Schützenvereine
pflegen die kulturellen Traditionen
ihrer Region und sorgen für sozia-
len Zusammenhalt. In Schützenver-
einen engagieren sich sehr häufig
die selben Leute, die in der Freiwil-

ligen Feuerwehr Dienst tun oder ak-
tive Gemeindearbeit leisten. Wenn
Not am Mann ist, stehen Schützen-
brüder „Gewehr bei Fuß“ und pa-
cken ohne viel Federlesens an. Sie
stellen das Wohl der Gemeinschaft
über ihre persönlichen Interessen.
Ihr freiwilliger Einsatz für die Ge-
meinschaft bedeutet nicht nur, an-
deren zu helfen, sondern verschafft
ihnen auch persönliche Zufrieden-
heit.

Ich freue mich, dass der Westfä-
lische Schützentag in Dorsten zum
750. Jubiläum der ehemaligen Han-
sestadt stattfindet. Die Stadt an der
Lippe ist heute nicht nur aufgrund
ihres alten Stadtkerns und ihres
Freizeitwerts attraktiv, sondern ihre
gute regionale und überregionale
Verkehrserschließung und die
wachsende Bedeutung der Region
im Rahmen der europäischen Inte-
gration sind wichtige Standortfak-
toren. Ich gratuliere den Bürgerin-
nen und Bürgern zum Jubiläum ih-
rer Stadt und wünsche allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern am
Landeskönigsschießen viel Erfolg.

Wolfgang Clement

... des Regierungspräsidenten
des Regierungsbezirks
Münster

Liebe Schützen des Westfälischen
Schützenbundes,

liebe Bürgerinnen und Bürger
der Stadt Dorsten,

das 750-jährige Jubiläum der
Stadt Dorsten ist ein guter Anlass,
den 52. Westfälischen Schützentag
dieses Jahr in Dorsten zu begehen.
Das Festprogramm der Stadt erhält
dadurch einen weiteren Höhe-
punkt.

Der Westfälische Schützentag
trifft in Dorsten auf gute Startvor-
aussetzungen. Die Bürgerinnen
und Bürger von Dorsten sind mit
den Strukturen von Schützenverei-
nen gut vertraut und sie feiern sehr
gerne Schützenfeste. Dies belegen
die 21 Bürger- und Sportschützen-
vereine innerhalb des Stadtgebie-
tes mit insgesamt ca. 13.500 Mit-
gliedern. Der Westfälische Schüt-
zenbund kann daher bei der Veran-
staltung des Schützentages auf ge-
wachsene Strukturen aufbauen.

Die Tätigkeit der Schützen ist
aber auch in der heutigen Zeit nicht
auf das Feiern von Schützenfesten
beschränkt. Vielmehr nehmen sie

in ihren jeweiligen Stadtteilen wich-
tige gesellschaftliche Aufgaben
und Funktionen wahr. Die Schüt-
zenvereine haben eine lange Tradi-
tion. Ursprünglich wurden sie zur
Verteidigung der Stadtgrenzen ein-
gesetzt. Dieser Aufgabe bedarf es
heute erfreulicherweise nicht mehr,
aber durch verschiedene Veran-
staltungen halten die Schützen die
Erinnerung an diese Vergangenheit
wach und betreiben damit wichtige
Kulturpflege. Darüber hinaus tra-
gen die Schützen wesentlich zur
Stärkung des Gemeinschaftsgefüh-
les und zur Verbesserung der Le-
bensqualität in den jeweiligen
Stadtteilen bei. So leisten viele
Schützen in ihrer Freizeit innerhalb
des Vereins wichtige Jugendar-
beit; durch die Organisation von
verschiedensten Veranstaltungen

über das ganze Jahr bieten sie neu-
en Mitbewohnern von Stadtteilen
die Möglichkeit, schneller Kontakt
zu finden und fördern das Mitein-
ander von jungen und älteren Men-
schen.

Das Jahr 2001 ist das Jahr des Eh-
renamtes. Daher bedanke ich mich
an dieser Stelle bei den Schützen
besonders für ihr ehrenamtliches
Engagement. Durch Ihr Ehrenamt
nehmen Sie gemeinschaftliche Auf-
gaben wahr, die in dieser Form von
der öffentlichen Hand nicht geleis-
tet werden können. Dafür gebührt
Ihnen Respekt und Anerkennung!

Für Ihre Vereinsarbeit wünsche
ich Ihnen weiterhin eine glückliche
Hand und einen guten Verlauf des
52. Westfälischen Schützentages.

Dr. Jörg Twenhöven

tag der Bekanntheitsgrad der Stadt
Dorsten und ihr guter Ruf als Gast-
geberin gestärkt sind. Für diese
wichtige Leistung darf ich allen
westfälischen Schützen, die mit der
Ausrichtung „Ihres“ wichtigen
Schützentages in unsere Stadt
kommen, herzlich danken.

Ich freue mich auf den 52. West-
fälischen Schützentag in Dorsten.
Wir werden gemeinsam mit der
gesamten Bürgerschaft ein wun-
dervolles Fest und ein gelungenes
Wochenende erleben.

Lambert Lütkenhorst

52. Westfälischer Schützentag

Grußworte …

… des Vizepräsidenten des
Westfälischen Schützenbundes 

Ein „Herzlich Willkommen“ allen
Vereinsvertretern, Festzugteilneh-
mern und Gästen zum 52. Westfäli-
schen Schützentag in Dorsten.

Das Team um Organisationsleiter
Manfred Gwosdz hat viel Arbeit in-
vestiert, um für Sie und uns einen

Westfälischen Schützentag vorzu-
bereiten, den wir sicherlich nicht so
schnell vergessen werden. Einge-
bettet in Feierlichkeiten aus Anlass
der 750-Jahr-Feier der Stadt Dor-
sten erwarten uns Veranstaltungen
der Extraklasse. Für den bisher ge-
zeigten Einsatz möchte ich mich im
Namen des Präsidiums des Westfä-
lischen Schützenbundes schon
jetzt bedanken und wünsche allen
Teilnehmern und Besuchern schö-
ne und erlebnisreiche Tage in Dor-
sten.

Unserem Gesamtvorstand und
besonders den Delegierten unserer
Mitgliedsvereine stehen in der De-
legiertenversammlung wegweisen-
de Entscheidungen bevor. Im
Mittelpunkt stehen die Wahl eines
neuen Präsidenten und eine neue
Beitragsstruktur innerhalb unseres
Verbandes. 

Hier gilt es, Entscheidungen zum
Wohle des Westfälischen Schüt-
zenbundes zu treffen, der als Fach-
verband für sportliches Schießen,



Aus dem WSB

TOP 5a Bericht der
Vizepräsidenten
Liebe Schützenschwestern und
Schützenbrüder,
liebe Sportlerinnen und Sportler,

nach dem Westfälischen Schüt-
zentag in Lippstadt hat das Präsi-
dium des WSB beschlossen, dass
ich als Vizepräsident den Verband
bis zum 52. Westfälischen Schüt-
zentag in Dorsten offiziell leite. Um
eine vernünftige und zukunfts-
orientierte Arbeit zu garantieren,
hat das Präsidium gemeinsam mit
dem Gesamtvorstand die Dinge in
unserem Verband neu geordnet
und die Verantwortung für den WSB
mit mir gemeinschaftlich getragen.

In den vergangenen Monaten ist
viel und erfolgreich gearbeitet wor-
den.

Für den Schützentag 2002 haben
wir nach vielen Anläufen endlich
einen Ausrichter gefunden. Der
Schützenkreis Beckum hat sich be-
reit erklärt, den Schützentag im
Jahr 2002 in Ennigerloh durchzu-
führen. Dafür danken wir herzlich.

Auch im vergangenen Jahr haben
wir uns bemüht, mehr an Dienst-
leistungen für unsere Vereine an-
zubieten. Ich verweise hier auf die
schriftlichen Informationen der
Schützenwarte und den Geschäfts-
bericht.

Die Schützenwarte konnte noch
besser gestaltet werden und bietet
unseren Mitgliedsvereinen, sowie
Kreisen und Bezirken mehr Mög-
lichkeiten der Selbstdarstellung.

Unser Jahresabschluss per 31.
12. 2000 weist geordnete Finanzen
und einen Überschuss aus. Für
unterlassene Reparaturen sowie
die anstehenden Modernisierungs-
arbeiten konnten erhebliche Rück-
stellungen gebildet werden. Weite-
res können Sie dem Jahresab-
schluss unseres Schatzmeisters
entnehmen.

Über die Beitragssituation in un-
serem Verband diskutieren wir
schon seit einiger Zeit. Die diesbe-
zügliche  Arbeit ist uns durch unse-
ren Bundesverband nicht erleich-
tert worden. Die Delegiertenver-
sammlung des Deutschen Schüt-
zenbundes hat auf dem 50. Deut-
schen Schützentag in Wiesbaden
gegen unsere Stimmen eine Bei-
tragserhöhung von 0,50 € ~ 1,00
DM je Mitglied beschlossen.

Wir hatten bereits auf unserer
Delegiertenversammlung in Lipp-
stadt beschlossen, einer Erhöhung
nicht zuzustimmen. Diese Ableh-
nung haben wir in Wiesbaden deut-
lich gemacht und viele andere Lan-
desverbände haben sich unseren
Bemühungen angeschlossen. Dies
hat jedoch leider nicht ausgereicht,
die Stimmenmehrheit lag bei den

Befürwortern einer Erhöhung.
Die hieraus resultierende Situa-

tion haben wir am 30. Mai in der
Gesamtvorstandssitzung des WSB
beraten. Wir werden auf der Dele-
giertenversammlung in Dorsten ei-
nen Vorschlag vorlegen, wie wir mit
dieser Beitragserhöhung umgehen
wollen. Sie finden diesen Vorschlag
auf S. 7 dieser Schützenwarte. Wir
hoffen und wünschen uns, dass
diese neue Beitragsordnung ab

dem Jahr 2002 auch die Zustim-
mung der Delegierten findet.

Wir bemühen uns als Westfäli-
scher Schützenbund, unsere Verei-
ne an uns zu binden, sie zu halten
und neue Mitgliedsvereine zu ge-
winnen. Durch die Maßnahme des
Deutschen Schützenbundes wer-
den wir erheblich bei unseren Be-
mühungen behindert.

Ein Punkt unserer Bemühungen,
die Mitgliedschaft nicht teurer, son-
dern wertvoller zu machen, ist die
neue Versicherung all unserer Ver-
eine. Diese Gemeinschaftsversi-
cherung, zu der den Vereinen in den
letzten Tagen Informationen zuge-
gangen sind,  wird zum 1. 1. 2002 in
Kraft treten. Sie beinhaltet eine Er-
gänzung des Sportversicherungs-
vertrages und sichert nun alle Akti-
vitäten eines Schützenvereines ab.
Selbstverständlich wird diese Ver-
sicherung KEINE Beitragserhöhung
nach sich ziehen. Sie ist im WSB-
Beitragsanteil enthalten.

Der WSB-Gesamtvorstand ist zu
der Entscheidung gekommen, un-
sere Satzung zu überarbeiten. Je-
der Bezirk hat sich bereit erklärt,
ein Mitglied in die Satzungskom-
mission zu entsenden. Bereits auf
der Delegiertenversammlung des
53. Westfälischen Schützentages
2002 in Ennigerloh soll ein zu-
kunftsfähiger Satzungsentwurf vor-
gelegt werden.

Die Sportlerehrung wird von uns
ab diesem Jahr in einem anspre-
chendem Rahmen während einer
gesonderten Veranstaltung losge-
löst vom Schützentag stattfinden.
Dies sehen wir als angemessen und
richtig an. Die erste WSB-Sportler-
ehrung wird im Dezember 2001 in

Schützenbrauchtum und Tradition
vielfältigen Ansprüchen gerecht
werden muss. Diese Vielfalt, in der
die Stärke unserer Gemeinschaft
begründet liegt, gilt es zu bewah-
ren. Nur wenn wir gemeinsam an ei-
nem Strang ziehen, können wir un-
sere Stärke nach innen und nach
außen gebündelt einsetzen. 

Ich bin sicher, Sie alle sind sich
der Verantwortung und der Chan-
cen bewusst, die mit den anste-
henden Beschlüssen verbunden
sind.

So wünsche ich uns allen, dass
der 52. Westfälische Schützentag
unter einem guten Stern stehen
möge.

Klaus Stallmann

… des 1. Vorsitzenden
des Schützenkreises Haltern-
Dorsten

Liebe Schützenschwestern und
Schützenbrüder!

Zum 52. Westfälischen Schüt-
zentag in Dorsten ein herzlicher
Willkommensgruß aus der Stadt an
der Lippe an alle Gäste.

Unser Schützenkreis ist stolz
darauf, bereits zum 3. Mal nach
1969 und 1989 in Haltern Gastge-
ber für die Westfälischen Schützen
zu sein. Hinter uns steht die ganze
Stadt Dorsten, die im Jahr 2001
ihr 750. Stadtjubiläum feiert. Einem
ausgezeichneten Organisations-
komitee ist es gelungen, auch
sämtliche Traditionsvereine einzu-
binden, so dass Dorsten glanzvolle
Auftritte im Schützenwesen erle-
ben wird.

Mein Dank gilt natürlich auch der

ausgezeichneten Vorarbeit vieler
Verantwortlicher. Der Programm-
ablauf entspricht dem üblichen
Rahmen, jedoch mit vielen Glanz-
lichtern. Eingebunden ist auch die
40-Jahr-Feier des Schützenkreises
Haltern-Dorsten am Freitag, dem
12. Oktoberm im Hotel Adolf. Der
Samstag ist den Westfälischen
Schützen gewidmet und der Sonn-
tag ist ein Tag der Traditionsschüt-
zen mit vollem Programm.

Ich wünsche allen Veranstaltun-
gen einen guten Verlauf und hoffe,
dass der Gemeinschaftsgedanke
der Schützen 1. Priorität genießt,
insbesondere bei der Delegierten-
versammlung. Allen Schützen-
schwestern und Schützenkamera-
den und auch sonstigen Gästen
wünsche ich eine gute Anreise nach
Dorsten, einen angenehmen Auf-
enthalt am Veranstaltungsort und
auch „Gut Schuss“ den Landeskö-
nigsanwärtern.

Mit Schützengruß

Benno Göcke

Sonderangebote und Gebrauchtwaffen
FWB Luftpistole Mod. CO2 Herren rechts, NEU DM 790,00
Walther LP Mod. CPM 1 CO2, m. Kompens. u. Koffer, NEU DM 980,00
Walther Luftpistole Mod. CPM 1, m. Koffer, NEU DM 930,00
Hämmerli Sportpistole SP20, Herren rechts,
Griff L, blau, Kal. .22 l.r., neuwertig DM 1.290,00
Hämmerli Sportpistole Mod. 215, Kal. .22 l.r.,
mit Laufgewicht, 2 Magazinen u. Koffer DM 980,00
ERMA Sportpistole Mod. 85A, Kal. .22 l.r., NEU DM 1.200,00
ERMA Sportpistole Mod. 85A, .32 S&W WC DM 790,00
ERMA WS Mod. 85A, .32 S&W WC., NEU DM 690,00
S&W Revolver Mod. 686, 6“, .357 Mag DM 980,00
S&W Revolver Mod. 686, Performance Center 6“ DM 1.790,00
Munition 500 Stck. 1.000 Stck.
GECO 9 mm Luger VM DM 155,00 DM 299,00
Magtech .357 Mag TM/VM DM 240,00 DM 450,00

5.000 Stck. 10.000 Stck.
Top Star KK-Patr., .22 l.r. DM 415,00 DM 786,00
GECO Pistol/Rifle DM 260,00 DM 510,00

25.000 Stck. 50.000 Stck.
Diabolos Waffen-Becker Sport DM 219,00 DM 425,00
RWS Meister gelb DM 398,00 DM 745,00
H&N Finale Match LG/LP DM 475,00 DM 950,00
Verkauf nur an Berechtigte! Zwischenverkauf vorbehalten!

Inh. Willi Becker Waffen-Becker
Märkischer Ring 104, 58097 Hagen,

Telefon 02331/31223, Fax 02331/15908
Parkplatz
am HausP

Berichte zur Delegiertenversammlung
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tagt. Neben der Behandlung von
Anfragen und Anträgen wurde wie
auch in den vergangenen Jahren be-
sonders intensiv über den Umfang
unserer Landesmeisterschaften
und auch die Termine beraten.

Der Ligaausschuss überarbeite-
te nach der Ligaversammlung ge-
ringfügig die Ligarichtlinie unter
Berücksichtigung vieler Anregun-
gen und Hinweise der teilnehmen-
den Vereine und der Ligaleiter. Zu-
sätzlich zur Westfalenliga mit dem
Recurvebogen in der Halle haben
die Bogenschützen in der Saison
2000/2001 Ligawettkämpfe für
Compoundbogen austragen.

Aus dem Leistungssportlager ist
zu berichten, dass unsere Landes-
trainer Paul Kegelmann (Bogen),
Dr. Alfred Konietzny (Pistole) und
Heinz Reinkemeier (Gewehr) mit
unseren Sportlern bei Trainings-
maßnahmen, der Trainingsfolge in
den Luftdruckwettbewerben und in
Trainingslagern intensiv gearbeitet
haben. Vergleichskämpfe und ge-
zielte Trainingseinheiten vor der
DM rundeten diese Arbeit ab. Auch
erfuhren unsere Sportlerinnen und
Sportler bei der Teilnahme an Rang-
listentunieren intensive Unterstüt-
zung. 

Seit April 2001 wird unser Lan-
desbogentrainer durch unsere
auch bei den Olympischen Spielen
sehr erfolgreiche Barbara Mensing
als Co-Trainerin unterstützt. Si-
cherlich kann Barbara Mensing be-
sonders unseren jüngeren Sport-
lern aufgrund ihrer vielseitigen Er-
fahrungen wertvolle Ratschläge ge-
ben. 

Im Pistolenbereich wird es einen
Trainerwechsel geben. Hier wird
Robert Loke die Arbeit von Dr. Al-
fred Konietzny fortsetzen, der nach
vielen Jahren aktiven Einsatzes auf
eigenen Wunsch ausscheidet.

Erfolge zeichnen sich dank in-
tensiver Arbeit auch im Feldbogen-
und Sommerbiathlonbereich ab. Im
Sommerbiathlonbereich sind hier-
für neben unserem Referenten
Bernd Dittmeyer die Vereine ver-
antwortlich, die die Veranstaltun-
gen des Westfalen-Championats
ausrichten.

Zwei Bereiche möchten wir aber
in diesem Bericht einmal be-
sonders hervorheben und wir hof-
fen, dass sich andere hierdurch
nicht zurückgesetzt oder vergessen
fühlen. Denn dies beabsichtigen
wir wirklich nicht.

Schon seit vielen Jahren befin-
den sich im Vorderlader-National-
team auch Schützen aus Westfalen,
die immer für die eine oder auch
mehrere Medaillen bei Europa-
oder Weltmeisterschaften gut sind.
Hieran nicht ganz unbeteiligt ist un-
sere Vorderladerreferentin Brigitte
Fritsch, die seit  Jahren vom DSB als
Teamchefin bei internationalen
Vorderladerwettkämpfen einge-

TOP 5b Bericht der
Sportleitung
Über hervorragende nationale und
internationale Erfolge unserer
Sportlerinnen und Sportler aus
Westfalen hat unsere Schützen-
warte schon ausführlich berichtet
bzw. wird dies in den nächsten Aus-
gaben noch tun. Daher an dieser
Stelle vorrangig nur ein Tätigkeits-
bericht.

Schon seit vielen Jahren, und so
auch zum ersten Mal im neuen Jahr-
hundert, sicherlich der sportliche
Höhepunkt für den WSB unsere
Sportland NRW.-Cup – 17. ISAS.
Nun lagen die Olympischen Spiele
erst wenige Monate zurück und
wegen der Überschneidung mit der
Europameisterschaft musste kurz-
fristig unser zunächst beabsichtig-
ter Termin aufgegeben werden. Da-

her sah es noch wenige Wochen vor
der Veranstaltung mit der Teil-
nehmerzahl nicht gut aus. Aber
dann kamen die Meldungen doch,
und so dürfen wir ohne Überheb-
lichkeit erneut feststellen, dass wir,
wie auch in den Vorjahren, eine ge-
lungene Veranstaltung, sowohl
vom Ablauf, wie auch der Teil-
nehmerzahl und den erzielten Leis-
tungen, ausgerichtet haben. Unter
den Teilnehmern waren viele be-
kannte Gesichter, was sicherlich
beweist, dass wir den Sportlerin-
nen und Sportlern einen gut orga-
nisierten Wettkampf anbieten.

Nun aber in zeitlicher Reihenfol-
ge ein kurzer Überblick über den
Berichtszeitraum. An 22 Tagen wur-
den im LLZ Wettkämpfe ausgerich-
tet; Seniorenmeisterschaften, Da-
menvergleichsschießen, ISAS, Lan-
desmeisterschaften und zum 4. Mal
das Ältestenschießen des DSB.
Auch außerhalb des LLZ wurden an
verschiedenen Orten 11 Veranstal-
tungen ausgerichtet. Hier waren
besonders die Referenten und die
gastgebenden Vereine gefordert.

An den Bezirksmeisterschaften
beteiligten sich in den verschiede-
nen Disziplinen Sportlerinnen und
Sportler mit ca. 14.500 Starts. Ins-

gesamt gab es dann bei den Lan-
desmeisterschaften rund 5.200
Starts. Leider sind wie in den Vor-
jahren etwa 10 % der vergebenen
Startplätze nicht in Anspruch ge-
nommen worden. Dies ist sehr
schade, denn es gibt viele, die ger-
ne starten würden, aber das Limit
nicht erreichen. 

Der Maul- und Klauenseuche im
Frühjahr 2001 fiel unsere 300-m-
Meisterschaft in Paderborn-Senne-
lager zum Opfer. Kurzfristig war kei-
ne andere Schießstandanlage mehr
zu bekommen. Gleichwohl konnten
wir aber erreichen, dass doch eini-
ge unserer Spitzenschützen an den
Deutschen Meisterschaften teil-
nehmen konnten.

Unsere Seniorenmeisterschaften
KK und LG erfreuen sich großer Be-
liebtheit. Von den ca. 1.700 Starte-
rinnen und Startern konnten sich
ca. 1.000 für die Endkämpfe qualifi-

zieren. Obwohl es für die meisten
Starter ein langer Tag wird und ei-
nigen auch noch bis zu 150 km
Rückreise bevorstehen, finden der
End-/Finalkampf und die Siegereh-
rung vor einer großen Zuschauer-
kulisse statt, eine Erscheinung,
über die sich nicht nur die Sieger,
sondern auch die Ausrichter freu-
en.

Unter dem Schlagwort Liga 46
Plus hat der WSB im Jahr 2000 erst-
mals seinen älteren Mitgliedern Li-
gawettkämpfe mit dem Luftgewehr
(aufgelegt) angeboten. Insgesamt
28 Vereinsmannschaften beteiligen
sich hieran mit viel Begeisterung.
Und wer die Endkämpfe im LLZ mit-
erlebt hat, ist sicher mit uns der
Meinung, dass die Spannung und
Stimmung bei den Entscheidungen
nicht geringer war als in der Bun-
des- und Westfalenliga. Dass der
mit der Liga 46 Plus eingeschlage-
ne Weg richtig war, ist wohl mit der
Teilnahme von nun 39 Mannschaf-
ten in der 2. Saison unter Beweis
gestellt. Vielleicht gelingt es bald,
wie in den anderen Ligen auch, auf
Bezirks- und Kreisebene einen
Unterbau zu schaffen.

Im Berichtszeitraum hat der
WSB-Sportausschuss dreimal ge-

Dortmund stattfinden. Unsere
Sportler erhalten hierzu separate
Einladungen.

Der „Runde Tisch“ der Schützen-
verbände in NRW ist weiter aktiv. Es
wird weitere Tagungen auf Vor-
stands- und Geschäftsführerebene
geben, mit dem Ziel, eine starke
Interessenvertretung für über eine
Million Schützenschwestern und
Schützenbrüder in NRW zu sein. Wir
haben insbesondere mit dem
Innenministerium NRW intensive
Gespräche zum Thema Vogel-
schießstände, geltendes Waffen-
recht und Waffenrechtsnovellie-
rung geführt. (s. auch S. 21).

Der Umbau und die Modernisie-
rung unseres LLZ wird im Jahr 2002
endlich beginnen können. Damit
werden wir unsere Anlage wieder
auf den neuesten Stand der Tech-
nik bringen und den Sportlerinnen
und Sportlern die bestmöglichen
Bedingungen für Training und Wett-
kampf bieten. Die Zuschüsse durch
den Landessportbund sind be-
schlossen. Mit dem Sportministe-
rium NRW stehen wir zur Zeit noch
in Verhandlungen und hoffen diese
in den nächsten Wochen positiv ab-
zuschließen.

Auch in diesem Jahr konnten wir
den Sportland NRW.-Cup ISAS
durchführen. Diese große und welt-
weit anerkannte Veranstaltung wird
auch im Jahr 2002 stattfinden.

Das gleiche gilt für das DSB-Äl-
testenschießen, das bereits für den
November 2002 geplant ist.

Wir alle hatten im abgelaufenen
Jahr ein hartes Stück Arbeit zu be-
wältigen, was nach meiner Über-
zeugung auch gelungen ist. Wir ha-
ben uns nach Kräften bemüht, allen
Einladungen zu Delegiertenver-
sammlungen und Vereinsjubiläen
gerecht zu werden. Gleiches gilt für
die sportlichen Veranstaltungen
innerhalb des WSB, aber auch des
DSB, an denen fast zu allen Termi-
nen Präsidiumsmitglieder vertreten
waren.

Mein Dank gilt allen Trainern und
Betreuern, Sportlerinnen und
Sportlern, den ehrenamtlichen
WSB-Mitarbeitern, meinen Mit-
streitern im Präsidium, den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der
Geschäftsstelle, dem Gesamtvor-
stand und den Mitgliedern in den
Ausschüssen, nicht zuletzt allen
Freunden und Förderern des WSB,
für ihren Einsatz und die gute Zu-
sammenarbeit.

Unsere Gemeinschaft hat in den
letzten Monaten ein gutes Bild ab-
gegeben. Wir wollen an diesem po-
sitiven Eindruck weiterarbeiten und
auch in Zukunft unseren Westfäli-
schen Schützenbund positiv ge-
stalten.

Ich wünsche uns allen einen har-
monischen und guten Schützentag
in Dorsten.

Klaus Stallmann, Vizepräsident

Fritz-Eckhard Potthast Winfried Suttorp



Tradition

Schützenfahnen und Königs-
ketten in Westfalen-Lippe

Schützenfahnen und Königs-
ketten in Westfalen-Lippe

Wie bereits in der letzten Ausgabe angekündigt, wird die Serie mit Material aus dem Schützenkreis Hagen fortgesetzt. Inzwischen fand ein Fototermin
im Schützenkreis Bielefeld statt, so dass weiteres Material für die Serie bereits vorliegt. Bis zur Ausgabe September gab es 24 Veröffentlichungen mit
insgesamt 50 Seiten und 350 Fotos.  Zur Veröffentlichung liegt jetzt noch der Rest aus dem Schützenkreis Hagen vor und das Gesamtmaterial aus den
Kreisen Minden, Lünen und Bielefeld. Ferdinand Grah

Der SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  BBooeelleerrhheeiiddee  ee..VV.. hat uns seine Fahne aus dem Gründungsjahr 1925 und eine neu
gefertigte Fahne aus dem Jahre 1975 vorgestellt. Die Königskette wurde kurz nach der Gründung im
Jahre 1928 vom damals amtierenden Oberst gestiftet. Sie wird vom Schützenkönig Ferdi I (Hering) prä-
sentiert.



Tradition

Vom SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  EEmmsstt  BBiissssiinngghheeiimm  11992266  ee..VV..
wurde die 1993 angeschaffte Fahne zum Foto-
termin gebracht. Es existieren zwei Königsket-
ten. Eine von 1936 und eine aus dem Jahre 1987.
Die Kette wird vom König Manfred I (Kortmann)
vorgeführt.

Die SSppoorrttsscchhüüttzzeenn  MMiitttteellssttaaddtt  ee..VV..  HHaaggeenn wur-
den 1965 gegründet. Die Fahne wurde im Jahr
1967 angeschafft. Auch die Königskette wurde
1967 gekauft und bei den weiteren Königsschie-
ßen mit Plaketten ergänzt. Getragen wird die Kö-
nigskette von König Willi I (Kolb).

Der SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  HHoohheennlliimmbbuurrgg  ee..VV..  wurde
1834 gegründet. Zum 150jährigen Jubiläum wur-
de 1984 die vorgeführte Fahne angeschafft. Die
historischen Fahnen aus dem Jahre 1875, 1887
und 1904 werden im Heimatmuseum verwahrt.
Die Königskette stammt aus dem Jahre 1904 und
ist eine Ersatzkette für die 1945 verlorengegan-
gene Königskette. Die Kette wird vom König Uwe
II (Heppe) beim Fototermin getragen.



Aus dem WSB

gen Dienst- und Lebensalters ist
der Rat der LJL in der GS jederzeit
gefragt, und das nicht nur in Fra-
gen der Jugendarbeit. Auch die
Zusammenarbeit mit dem gesam-
ten Präsidium und vor allem der
Sportleitung konnte in den letzten
beiden Jahren von mäßig bis
schlecht zu einer guten, vertrau-
ensvollen Zusammenarbeit ver-
bessert werden. Man kann heute
sagen, dass die LJL ein vollständig
akzeptierter Partner des Präsidi-
ums, der Sportleitung und der GS
ist.

Lehrgangsarbeit
Landesjugendplan
Im Jahr 2000 konnten, dank der
freundlichen Unterstützung eines
Bezirks, die gesamten uns zuste-
henden Mittel ordnungsgemäß
verausgabt werden. Somit ist es
gelungen, den größten Teil der
Mittel dort einzusetzen, wo er hin-
gehört, nämlich an der Basis.

Durch den nun veröffentlichten
Bericht des Landesrechnungsho-
fes besteht auch die berechtigte
Hoffnung, dass in Zukunft das
Abrechnungswesen für diese
Mittel vereinfacht wird. Die LJL hat
den Wunsch, dass in Zukunft die
Mittel von noch mehr Bezirken,
Kreisen und Vereinen beantragt
werden und somit eine breitere
Streuung der Gelder erfolgt. Eine
Erhöhung der Mittel erscheint bei
den momentanen Machtverhält-
nissen im LSB schwierig und in
den Vorjahren entbehrte sie auch
jeglicher Grundlage (bis 1998 kei-
ne zweckentsprechende Verwen-
dung und in 1999 ein nicht ausge-
schöpfter Ansatz). Sollten auch in
2001 die Mittel voll abfließen, wird
die LJL sich um einen höheren
Ansatz bemühen.

Jugendforum
Mit der Bildung des Jugendforums
ist die Grundlage für eine stärkere
Einbindung der Jugendlichen in
die Verbandsarbeit geschaffen.
Nun gilt es, dieses Instrument
auch mit Leben zu erfüllen. Eine
hoch engagierte, hoch motivierte

TOP 5c Bericht der
Landesjugendleitung 
Allgemeines
Nach 2-jähriger Amtszeit der neu-
en Landesjugendleiter (LJL) hat
sich nunmehr die Arbeitsauftei-
lung für uns alle geklärt. Wurde im
ersten Jahr noch Alles von Allen
gemacht, so hat sich im letzten
Jahr schon deutlich abgezeichnet,
wer für welche Aufgaben zustän-

dig ist. Dies betraf vor allem den
Mitarbeiter für sportliche Jugend-
arbeit Sebastian Löw, der für die
Durchführung sämtlicher Wett-
kämpfe auf Landesebene zustän-
dig ist. Markus Bartsch als zweiter
LJL kümmert sich hauptsächlich
um alle Dinge in der Geschäftstel-
le (GS) und um die Mittel aus dem
Landesjugendplan in Zusammen-
arbeit mit dem Landessportbund.
Das Hauptaugenmerk des LJL
Erwin Deimann ist auf den Sport,
Personalien und die Zusammenar-
beit mit dem Deutschen Schützen-
bund und anderen Landesverbän-
den gerichtet. Jürgen Renner, als
hauptamtlicher Mitarbeiter für
sportliche Jugendarbeit, hält, wie
seit Jahren, die Kontakte zu den
Untergliederungen des Westfäli-
schen Schützenbundes (WSB). 

Das seit Jahren gute Verhältnis
der Schützenjugend zu den Mitar-
beitern der GS besteht nach wie
vor, man kann sogar sagen, dass
durch die häufige Anwesenheit
der LJL in der GS ein freundschaft-
liches Arbeitsverhältnis entstan-
den ist. Trotz unseres im Verhält-
nis zu unseren Vorgängern gerin-

Arbeitsgruppe tagte, plante und
organisierte. Die Resonanz war
jedoch nicht nur ernüchternd, son-
dern beschämend. Nicht ein
Jugendsprecher aus Kreisen oder
Bezirken zeigte ein Interesse an
einer Mitarbeit. Sollten wir keine
Mittel finden, die Jugendsprecher
in dieses Gremium einzubinden,
droht uns in Zukunft der Wegfall
aller Mitarbeiter, die sich noch für
eine Funktion im Verband zu Ver-
fügung stellen. Hier erwarten wir
euer aller Mitarbeit.

Finanzen
Der Jahresabschluss 2000 weist
im Jugendbereich eine sparsame
Kassenführung aus. Die Gesamt-
ausgaben der Jugend liegen mit
201.951,47 DM um etwa 3.000 DM
höher als im Vorjahr. Erfreulich ist
die Entwicklung auf der Einnah-
menseite. Hier summieren sich
die Zuschüsse des LSB auf
157.956,24 DM (+ 9.062,52 DM).
Dies sind etwa 37.000 DM mehr
als im Vorjahr. In der Aufrechnung
der Ausgaben und Einnahmen ent-
steht für den WSB ein Eigenanteil
von 34.932,73 DM gegenüber
68.502,99 DM des Vorjahres. Ins-
gesamt musste der WSB also etwa
33.500 DM weniger Eigenmittel in
die Jugendarbeit einstellen.

Landesrechnungshof
Wie schon anfangs erwähnt, liegt
der Jahresbericht des Landesrech-
nungshofes vor. Auf 24 Seiten
wird dort das Abrechnungsverhal-
ten der Verbände gerügt. Als für
uns positiv muss man jedoch
ansehen, dass hier vor allem der
Kompliziertheit des Abrechnungs-
systems, den schlechten Kontrol-
len des LSB und den unklaren
Richtlinien die Schuld für unkor-
rekte Abrechnungen gegeben
wird. Im Haushalt 2001 wurden
100.000,00 DM Rückstellungen für
eventuelle Rückzahlungen der
Jahre 1995 und 1997 gebildet. Es
besteht jedoch ein kleiner Hoff-
nungsschimmer, dass diese Unter-
suchungen im Sande verlaufen
und somit keine Rückforderungen
mehr auf den Verband zukommen.

Sport
Nationalkader
Die Anzahl der Nationalkader-
schützen konnte auf alle Diszipli-
nen gesehen in etwa gehalten
werden. Die Teilnahme an Interna-
tionalen Meisterschaften konnte
in 2000 sogar noch ausgebaut
werden. Erfolge sind somit
zwangsläufig in großer Zahl
gesammelt worden. Im Gewehrbe-
reich seien hier nur die Namen
Benjamin Deimann, Dirk Leiwen
und Christina Middrup genannt,
welche alle hoch dekoriert von
den Europameisterschaften des
letzten Jahres heimkehrten.

Erwin Deimann Markus Bartsch

setzt wird. An dieser Stelle sei auch
erwähnt, dass Brigitte Fritsch in ih-
rer Eigenschaft als Landesreferen-
tin eigenverantwortlich und selbst-
ständig seit nun 10 Jahren die
Vorderladermeisterschaften vorbe-
reitet und ausrichtet. Eine nicht ein-
fache Aufgabe, denn die Startpläne
müssen so vorbereitet werden,
dass es auch bei 3 oder gar 4 Starts
eines Sportlers zu genügend Pau-
sen zwischen den einzelnen Starts
und vor allem zu keinen Über-
schneidungen kommt.

Gleiche Aktivitäten entwickelt
Bernd Veerkamp im Wurfscheiben-
bereich. Bei den Landesmeister-
schaften Wurfscheibe kommen
also kaum Anforderungen auf die
WSB-Sportleitung zu. Aber auch im
Leistungssportbereich ist auf
Bernd Verlass, betreut er doch mit
Begeisterung unsere Wurfschei-
ben-Kadermitglieder bei ihren aus-
wärtigen Einsätzen. Und die vielen
Medaillen unserer Wurfscheiben-
schützen bei den Deutschen Meis-
terschaften sind sicherlich auch et-
was seinem Engagement zu ver-
danken.

Wenn wir wie geschehen in die-
sem Tätigkeitsbericht zwei Refe-
renten besonders hervorgehoben
haben, bedeutet dies nicht, dass
die übrigen keine gute Arbeit ge-
leistet haben. Auch ihnen sagen wir
ein herzliches Dankeschön für ihre
geleistete Arbeit, denn ohne die ge-
leistete Teamarbeit, und hier mei-
nen wir alle, die Referenten und
Ligaleiter mit uns, wäre die Ab-
wicklung des umfangreichen Sport-
programms wohl kaum möglich.

Der Lehrausschuss unter der Lei-
tung von Klaus Lindner leistete wie
auch in den Vorjahren wieder her-
vorragende Arbeit. Nach Absolvie-
rung von 2 Trainer-C-Lehrgängen
(1 x Bogen/1 x Gewehr/Pistole) er-
hielten insgesamt 43 Teilnehmer
die Trainer-C-Lizenz. 22 Tages- und
Fortbildungslehrgänge für ver-
schiedene Bereiche mit insgesamt
306 Teilnehmern wurden ausge-
richtet. 23 Teilnehmer besuchten
einen Sachkundelehrgang für den
Bogenbereich. In fünf Lehrgängen
wurden insgesamt 144 Teilnehmer
zu Schießsportleitern bzw. Bogen-
sportleitern ausgebildet. Von un-
serem Kampfrichterreferenten Pe-
ter Klatecki wurden in Zusammen-
arbeit mit dem Lehrausschuss
zwei Kampfrichter-Fortbildungsver-
anstaltungen mit  36  Teilnehmern
ausgerichtet.

Insgesamt haben also 552
Schützinnen und Schützen unserer
Vereine das WSB-Lehrgangsange-
bot genutzt.

Der WSB-Sportleiter nahm an
zwei mehrtägigen Sitzungen des
DSB-Sportausschusses in Wiesba-
den teil.

Zum Schluss unseres Berichtes
sagen wir allen, Sportlern, Trainern,
Referenten, Mitarbeitern im ehren-

amtlichen Bereich und in der Ge-
schäftsstelle, ein herzliches Dan-
keschön für ihren Einsatz und be-
sonders auch dafür, daß sie uns bei
unseren Aufgaben so gut unter-
stützt haben.

Ihre Sportleiter

Fritz-Eckhard Potthast
Winfried Suttorp
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zielle Mittel. Diese Mittel werden
von uns zum Großteil über Beiträ-
ge erhoben. Für unseren Bereich
gestaltet sich das Beitragsaufkom-
men ausreichend, so dass von Sei-
ten des WSB in naher Zukunft keine
Beitragserhöhungen zu erwarten
sind. Unser Ansinnen ist es viel-
mehr, die Mitgliedschaft durch Nut-
zen aufzuwerten, so dass die er-
brachten Leistungen den Jahres-
beitrag überschreiten. Der WSB er-
hebt auch die Beiträge für den
Deutschen Schützenbund. Diese
sind nun leider gegen unsere Stim-
me erhöht worden. Wir konnten
diese Mehrbelastung leider nicht
verhindern, hoffen jedoch, mit der
in dieser Schützenwarte vorge-
stellten neuen Beitragsstruktur
(siehe Seite 7)  eine gerechte Um-
lage dieser Erhöhung vorzuschla-
gen und bitten um Ihre Zustim-
mung auf unserer Delegier-
tenversammlung. 

Zuschüsse Vereine
Die Zuschüsse, die unsere Vereine
aus Mitteln des Landessportbun-
des in den ersten 6 Monaten dieses
Jahres erhalten haben, sind auf ei-
nem neuen Rekordhoch gelandet.
Aus der Position Bezuschussung
von Grundsportgeräten haben 109
Vereine Mittel in einer Gesamthöhe
von 258.150,– DM erhalten. Im
Durchschnitt betrug das beantrag-
te Fördervolumen 2.370,– DM und
lag um 130,– DM unter dem Höchst-
satz von 2.500,– DM.

Die Zahlungen aus dem Investi-
tionshilfeprogramm des Landes-
sportbundes betrugen insgesamt
347.000,– DM, von denen 43.700,–
DM als verlorener Zuschuss und
303.300,– DM als zinsloses Darlehn
ausgezahlt wurden.

Mitgliederberatung
Die Inanspruchnahme unserer Ge-
schäftsstelle als Beratungs- und In-
formationspartner hat auch in den
vergangenen zwölf Monaten enorm
zugenommen. Uns freut dieser Um-
stand, zeigt er doch, dass unsere
Mitgliedsvereine und auch solche,
die es werden wollen, den WSB als
kompetenten Partner anerkennen.

Insbesondere im Bereich Förder-
programme und vor allem in Fragen
der Vereinsorganisation waren die
Beratungsschwerpunkte in diesem
Jahr zu finden.

Selbstverständlich stehen wir
zur Beantwortung aller Fragen per-
sönlich, wenn nötig auch vor Ort,
zur Verfügung. 

Bitte verstehen Sie jedoch, dass
wir im Einzelfall keine Rechts- oder
Steuerberatung geben können,
sondern nur Empfehlungen für Ihre
Arbeit.

Internet
Bereits seit drei Jahren ist der WSB
auch über e-Mail zu erreichen. Zwar
halten nur rund 0,5% unserer Ver-

TOP 5e
Geschäftsbericht
MMiittgglliieeddeerrssttaattiissttiikk
Zum Stichtag 09.09.2001 waren
im Westfälischen Schützenbund
110.149 Mitglieder in  1063 Vereinen
gemeldet. Das entspricht einem
Rückgang von 1.225 Mitgliedern im
Vergleich zum letzten Jahr. Erstma-
lig haben wir in diesem Jahr über
die Zweitvereinsstarts bei den Lan-
desmeisterschaften die Doppel-
und Mehrfachmitgliedschaften er-
rechnet. Es ergibt sich eine Zahl von
11.676 Personen oder 10,6%, die in
mindestens zwei Vereinen Mitglied
sind. Somit errechnet sich eine be-
reinigte Mitgliederzahl von 98.473
Schützinnen und Schützen.

Im Detail stellt sich diese Ände-
rung wie folgt dar: 

Schüler – 249 – 4,8%
Jugend + 468 + 10,15%
Junioren – 114 – 1,51 %
Schützen – 869 – 2,28%
Altersklasse – 246 – 1,01% 
Senioren – 215 – 0,68%
WSB gesamt – 1.225 – 1,1 %
davon
weiblich – 224 – 0,97%
männlich – 1.001 – 1,13% 

– 1.225
Anteil weiblicher Mitglieder:

20,79%
Anteil jugendlicher Mitglieder:

15,86%

Sporthilfe 
Auch in diesem Jahr wurden von un-
seren Mitgliedsvereinen (leider)
eine Vielzahl von Schadensfällen
über die Sporthilfe abgewickelt.

Unglücklicherweise mussten wir
bei der Bearbeitung dieser Fälle
wieder feststellen, dass es bei der
Mitgliedermeldung an WSB und lsb
zum Teil erhebliche Differenzen
gibt. Sollte bei einem Schadensfall
eine Kontrolle ergeben, dass hier
unterschiedliche Meldungen abge-
geben wurden, so existiert für den
Verein kein Versicherungsschutz. 

Leistungen für unsere Mitglie-
der/Zusatzversicherung
Die unser Verbandsangebot ergän-
zenden Zusatzleistungen haben wir
auch  2001 ausgeweitet. Angebote
von Pistolen bis hin zu Waffen-
schränken finden sich in fast jeder
Schützenwarte. Wir hoffen, hiermit
auch für den Einzelnen die Mit-
gliedschaft noch lohnenswerter zu
gestalten. Um hier den Wünschen
unserer Mitglieder entgegenzu-
kommen, sind wir für Anregungen
jeder Art dankbar. Wenn Sie sich ein
Angebot vorstellen, welches auch
über den WSB laufen könnte, so ge-
ben Sie uns eine kurze Nachricht.

Eine besonders wichtige Ergän-
zung hat der WSB im Rahmen der
Versicherungen erreichen können.
Über den Sporthilfe-Versiche-
rungsvertrag sind unsere sport-
lichen Aktivitäten sehr umfassend
abgedeckt. In Schützenvereinen
gibt es jedoch eine Vielzahl wei-
tergehender Aktivitäten wie

Kompanieausflüge, Jugendkönigs-
schießen, Schützenfestnachfeiern,
Sommerfeste, Herbstbälle, Teil-
nahme an Festen der Stadt oder
des Stadtsportbundes. Bisher mus-
sten all diese Veranstaltungen vom
Vorstand des Vereines separat ver-
sichert werden. Der WSB hat in die-
sem Jahr mit der Gothaer Versiche-
rung einen Vertrag abgeschlossen,
der diese Verantwortung und die
damit verbundenen Haftungsrisi-
ken für die Vereinsvorstände ab-
deckt. Durch diesen Vertrag haben
all unsere Vereine nun umfassen-
den Versicherungsschutz. Genaue-
re Informationen zu den Vertrag-
sinhalten sind den Vereinen bereits
zugegangen und können auch der
nächsten Schützenwarte entnom-
men werden. Wir sind bemüht, ge-
rade im Bereich Versicherungen
auch weitere interessante Angebo-
te für unser Mitgliedsvereine, aber
auch für das einzelne Mitglied zu
konzipieren. Die Schützenwarte
wird hierüber informieren.

Mitgliedschaft im WSB –
Beitragssituation
Ein Verband wie der WSB benötigt
für seine Tätigkeit natürlich finan-

Landeskader
Im Landeskader haben wir ver-
mehrt mit personellen Problemen
zu kämpfen. Es ist immer schwieri-
ger, Trainer für diesen Bereich in
die umfangreiche Kaderarbeit ein-
zubinden. Gut ist dies im Bereich
Bogen gelungen, wodurch sich
hier auch unerwartete Erfolge ein-
gestellten haben und auch in
Zukunft erwartet werden. Im Pis-
tolenbereich wird sich nach der
Deutschen Meisterschaft eine per-
sonelle Änderung ergeben. Unser
langjähriger Landestrainer Alfred
Konietzny wird, wie schon lange
angekündigt, seinen Posten an
Robert Loke abgeben. Robert ist
schon seit längerem bemüht, eine
qualifizierte Trainergruppe
zusammenzustellen. Im Gewehr-
bereich wird sich die Situation in
den nächsten drei Jahren, durch
die Genehmigung eines Projekts
zur Förderung des Leistungs-
sports, wohl etwas entspannen.
Sollte dieses Projekt den erwarte-
ten Erfolg zeigen, so möchten wir
dies, wenn möglich, auch auf
andere Disziplinen übertragen.

Rangliste
Erfreulich gestaltet sich die WSB-
Rangliste. Die Teilnehmerzahlen
steigen im selben Maße wie die
Disziplin der Meldungen. Lasst
uns alle gemeinsam diese gute
Einrichtung weiter vorantreiben.

Bezirkskader
Auf Grund der Rangliste müsste es
vermehrt möglich sein, Bezirkska-
der zu bilden und in Wettkämpfen
(Bezirksvergleichschiessen) zu
fordern. Genau wie in den einge-
richteten Jugendleistungszentren
sollten in den Bezirksstützpunk-
ten kleine, leistungsorientierte
Trainingsgruppen gebildet wer-
den.

Personalien
Jürgen Renner
Wie den meisten hier bekannt sein
dürfte, wird uns Jürgen Renner
Anfang 2002 verlassen. In der Prä-
sidiumssitzung am 27. 6. 2001
wurde die Ersatzeinstellung einer
Fachkraft beschlossen. Momentan
wird die Finanzierung dieser
Arbeitskraft durch den LSB abge-
klärt. Unabhängig vom Ergebnis
dieser Anfrage beim LSB wurde in
der Ausgabe 09/2001 der Schüt-
zenwarte die Stelle einer Fachkraft
für sportliche Verbandsarbeit aus-
geschrieben. Die Einstellung soll
noch in diesem Jahr erfolgen. 

Trainer
Die im letzten Jahr angekündigte
halbe Trainerstelle konnte leider
nicht realisiert werden. Wie oben
schon erwähnt, wird jedoch mit
der Durchführung des Projekts
Leistungssport eine weitere Trai-
nerstelle, wenn auch nur zeitlich

begrenzt, für den WSB kostenge-
ring realisiert. Für die Zukunft
könnte dies ein Modell für weitere
Disziplinentrainer sein.

Zum Schluss
möchten wirh uns bei all denen
bedanken, die unsere Arbeit
unterstützt haben. Dies sind im
besonderen Jugendleiter und
Jugendsprecher auf Vereins-,
Kreis- und Bezirksebene, die Mit-
arbeiter der GS, das Präsidium,
der Hausmeister und seine Helfer,
die Eltern der Schützen sowie eine
große Zahl von ehrenamtlichen
Helfern auf allen Ebenen.

Erwin Deimann
Markus Bartsch

Frank Rabe



WFS 5 AA bis 10 AB

� Stahlschränke 3 mm Stahlblechgehäuse, je nach Versicherungsstufe (A oder B) ein-
oder doppelwandig � Türblatt aus 4 mm Stahl, mit Hochsicherheitsschließsystem der

VDS-Klasse 1 � serienmäßig mit 2 Doppelbartschlüsseln � zur Wand- oder Bodenverankerung vorbereitet � mit dreiseitiger Verriegelung durch Schließ-
bolzen � Munitionsfach (Stufe A oder B) mit Zylinderschloss bzw. mit Hochsicherheitssschloss der VDS-Klasse 1 bei B-Fächern � Waffenhalter mit Lang-
waffen (Einstellhöhe – je nach Typ – von ca. 118 cm bis 143 cm) � Türinnenseite teilweise mit Fächern für Kleinteile � alle Schränke sind nach VDMA 24992
sowie nach ISO 9001 gefertigt.

Waffenschränke

WFS 5 AA
Sicherheits-
stufe A
150x35x35 cm
Einstellhöhe
130 cm
85 kg
DDMM  557777,,––

WFS 5 AB 2+2
Sicherheits-
stufe A
Munitionsf. A+B
150x67x46 cm
Einstellhöhe 143 cm
207 kg
DDMM  889955,,––

WFS 5 AB
Sicherheits-
stufe A
Munitionsf. B
150x35x35 cm
Einstellhöhe
120 cm
105 kg
DDMM  665533,,––

WFS 7 AB
Sicherheits-
stufe A
Munitionsf. B
150x67x35 cm
Einstellhöhe 119 cm
170 kg
DDMM  883344,,––

WFS 7 BA
Sicherheits-
stufe B
Regal für Ordner u.ä.
Munitionsf. A
150x80x45 cm
Einstellhöhe
119 cm
208 kg
DDMM  11003344,,––

WFS 10 BA
wie WFS 7 A
jedoch
ohne Regal
205 kg
DDMM  998877,,––

WFS 10 AB
Sicherheitsstufe A
Munitionsf. B
150x67x35 cm
Einstellhöhe 119 cm
165 kg
DDMM  881100,,––

WFS 10 AA
Sicherheits-
stufe A
150x67x35 cm
Einstellhöhe
130 cm
138 kg
DDMM  668855,,––

Falls Sie nur
Luftdruckwaffen
lagern,
empfehlen wir:

BBeesstteelllluunnggeenn  aann  ddiiee  GGeesscchhääffttsssstteellllee  ddeess  WWSSBB..  DDiiee  VVeerrttrraaggss--
aabbwwiicckklluunngg  eerrffoollggtt  üübbeerr  ddiiee  FFiirrmmaa
PPeecckk  &&  SSööhhnnee  GGmmbbHH,,  DDoonnnneerrffeelldd  22,,  5599775577  AArrnnssbbeerrgg..  AAllllee
PPrreeiissee  ggeelltteenn  aabb  LLaaggeerr  AArrnnssbbeerrgg..

zu erzielende Ringzahlen (30 Schuss)
LLGG KKKK

bbrroonnzzee ssiillbbeerr ggoolldd bbrroonnzzee ssiillbbeerr ggoolldd
4466  ––  5555  JJaahhrree 265 280 290 250 265 275
5566  ––  6644  JJaahhrree 260 275 285 245 260 270
6655  ––  7711  JJaahhrree 255 270 280 245 260 270

aabb  7722  JJaahhrree 250 265 275 245 260 270

Die Nadeln können bei allen bestrittenen Wettkämpfen geschossen wer-
den. Im Training nur nach vorheriger Anmeldung beim Sportleiter. Die Be-
stellung der Nadeln geht über den Verein. Der Sportleiter händigt sie nach
Erreichen der Leistung mit der zugehörigen Urkunde aus.

Für die Wiederholungsnadeln gilt:
1. Wiederholungsnadel nach 3-facher Wiederholung (grün)
2. Wiederholungsnadel nach 6-facher Wiederholung (blau)
3. Wiederholungsnadel nach 8-facher Wiederholung (weiss)

Die Nadeln kosten DM 6,50 pro Stück und können in der Geschäftsstelle be-
stellt werden.

Nadeln „Vereinsmeister 2002“
AAnn  ddeenn  WWeessttffäälliisscchheenn  SScchhüüttzzeennbbuunndd  ee..VV..,,
EEbbeerrssttrraaßßee  3300,,  4444114455  DDoorrttmmuunndd

WWiirr  bbeesstteelllleenn  vveerrbbiinnddlliicchh::  NNaaddeellnn  VVeerreeiinnssmmeeiisstteerr  22000022

Stück vergoldet à 4,90 DM

Stück versilbert à 4,90 DM

Stück bronze à 4,90 DM

inkl. MwSt. Die Zusendung erfolgt per Nachnahme (Versandkosten-
pauschale DM 8,50) oder gegen Verrechnungs-Euro-Scheck ohne Aus-
stellungsdatum; die Einlösung erfolgt am Versandtag der Nadeln (Ver-
sandkostenpauschale DM 4,50).

Bestellschluß: 1155..  NNoovveemmbbeerr  22000011

Anschrift:

Datum, Unterschrift

AAbbbb..  OOrriiggiinnaallggrröößßee

Nadeln „Vereinsmeister 2002“ –
Ein Angebot für unsere Vereine
Nadeln „Vereinsmeister 2002“ –
Ein Angebot für unsere Vereine
Wie in den vergangenen Jahren bieten wir unseren Vereinen wieder eine
attraktive und trotzdem preiswerte Meisterschaftsnadel an. Die Ausfüh-
rung für das Jahr 2002 können Sie der Abbildung entnehmen.

Der Preis der Nadel kann gehalten werden und beträgt, trotz aufwendi-
ger Produktion, ganz gleich in welcher Ausführung und Färbung, DM 4,90.

Der Bestellschluß wurde auf den 1155..  NNoovveemmbbeerr  22000011 festgelegt.
Vereinsmeisternadeln können von all unseren Mitgliedsvereinen bestellt

werden.
ZZeeiicchhnneenn  SSiiee  IIhhrree  eerrffoollggrreeiicchheenn  SSppoorrttlleerr  mmiitt  ddiieesseerr  aattttrraakkttiivveenn  NNaaddeell  aauuss!!

Leistungsabzeichen
Gewehr Auflage des WSB
Leistungsabzeichen
Gewehr Auflage des WSB



Aus dem WSB

eine so mit uns Kontakt, dennoch
wollten auch wir dem Trend folgen
und einen kompletten Internetauf-
tritt konzipieren. Dies hat länger ge-
dauert, als wir erhofft hatten. Mehr
als zwei Jahre haben wir nach ei-
nem kompetenten Partner gesucht,
der für den WSB die geplanten
Internetseiten zuverlässig und zu
einem unserem Grundsatz der
Sparsamkeit folgenden kostengün-
stigen Preis pflegt. Nun ist es so-
weit. Unter  www.wsb-home.de
können sie sich hiervon überzeu-
gen.

Geschäftsstelle
Wir bemühen uns im WSB, eine für
jedermann offene Geschäftsstelle
zu führen und Ihnen, soweit mög-
lich, zur Verfügung zu stehen. So-
wohl an den Meisterschafts- und
Schützentagswochenenden, wäh-
rend der großen DM in München
oder Gremien-Sitzungen in den
Abendstunden bzw. an Wochenen-
den sind wir bestrebt, vertreten zu
sein. Es kann jedoch durchaus pas-
sieren, dass wir nicht immer alle er-
reichbar sind. Jede Position inner-
halb der WSB-Geschäftsstelle ist
nur mit einer Person besetzt. Ist ein
Mitarbeiter nun arbeits-, urlaubs-
oder krankheitsbedingt nicht da, so
lassen sich Verzögerungen leider

nicht vermeiden. Ich möchte mich
im Namen der Geschäftsstelle bei
Ihnen dafür bedanken, dass Sie uns
dies bisher nachgesehen haben.

Abschließend möchte ich mich
bei allen Mitarbeitern der Ge-
schäftsstelle dafür bedanken, dass
sie in diesem Jahr immer kühlen
Kopf bewahrt haben und einen rei-
bungslosen Ablauf der Geschäfte
gewährleisteten. Dank sagen
möchte ich auch allen, die uns bei
unserer Arbeit in der Geschäfts-
stelle immer unterstützt haben. Die
immer umfangreicheren Aufgaben
innerhalb unseres Verbandes wä-
ren ohne diese Hilfe zum Teil nicht
mehr zu bewältigen. 

Mein Dank gilt auch dem Präsi-
dium und dem Gesamtvorstand un-
seres Verbandes, vor allem aber Ih-
nen, den Vereinen und ihren Ver-
tretern, die oftmals Verständnis bei
kleinen Pannen aufbrachten und
wenn nötig auch tatkräftige Unter-
stützung beisteuerten. Dieser Zu-
sammenhalt ist es, der die Stärke
unserer Gemeinschaft ausmacht.
Ich habe diesen starken Gemein-
schaftssinn in den vergangenen
vier Jahren zu schätzen gelernt. Die-
se Solidarität ist es, welche mich
zuversichtlich in die Zukunft des
Westfälischen Schützenbundes
schauen lässt. Frank Rabe

Geschäftsstelle
WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennbbuunndd  ee..  VV..
Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Telefon 02 31 / 86 10 60-0
Telefax 02 31 / 86 10 60-18
E-Mail info@wsb-home.de

KKeerrnn--//ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn AArrbbeeiittsszzeeiitt
MMoonnttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
DDiieennssttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
MMiittttwwoocchh 1100..0000  bbiiss  1199..0000  UUhhrr 08.00 bis 20.00 Uhr
DDoonnnneerrssttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
FFrreeiittaagg kkeeiinnee  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn 08.00 bis 15.00 Uhr

NNeeuuee  EE--MMaaiill--AAddrreesssseenn::
Sport: lindner@wsb-home.de
Jugend: renner@wsb-home.de
Buchhaltung: jagener@wsb-home.de
Allgemeine Anfragen an info@wsb-home.de

Terminvorschau
Änderungen sind durch Unterstreichung kenntlich gemacht.

Oktober 
06.10. – 07.10. Schießsportleiter 4-1/2 Eiserfeld

06.10. Liga 46 Plus (VK, HF, EK) Dortmund
07.10. Tag der Damen Dortmund

08.10. – 12.10. Jugendsprecher-Grundkurs Radevormwald
08.10. – 20.10. Herbstferien
1111..1100..  ––  1144..1100.. 5522..  WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennttaagg DDoorrsstteenn
12.10. – 14.10. FOB Mitarbeiter/innen Breitensport Radevormwald

12.10. Gesamtvorstandssitzung Dorsten

1133..1100.. DDeelleeggiieerrtteennvveerrssaammmmlluunngg  ddeess  WWSSBB DDoorrsstteenn
14.10. Kyffhs. Bundesschießen Dortmund

20.10. – 21.10. Trainer-C-Ausbildung 3/4 Gelsenkirchen
21.10. Pokalsch. Sauerld. Schtz.-Bd. Dortmund

27.10. – 28.10. Schießsportleiter 4-3/4 Eiserfeld
27.10. Wurfscheibe Skeet Schale
28.10. Bogensachkunde Dortmund

29.10. – 04.11. JL-/F-ÜL Seminar (2) Radevormwald

November 
03.11. – 04.11. Trainer-C Ausbildung 5/6 Dortmund

10.11. Fit für die Jugend (2) Dortmund
17.11. – 18.11. Trainer-C Ausbildung 7/8 Dortmund

23.11. – 24.11. Präsidiumssitzung Dortmund
24.11. – 25.11. Bogensportleiter 1/2 Dortmund

Schützenschwestern und Schützenbrüder, die sich durch langjährige
Mitgliedschaft in einem Mitgliedsverein des Westfälischen Schützenbun-
des um das Schützenwesen  verdient gemacht haben, wollen wir durch die-
se Veröffentlichung in der „Schützenwarte“ besonders herausstellen.

Dank für treue Mitgliedschaft

BSV Oespel-Kley 1851 e.V.
40 Jahre

Dr. Gerhard Gayde
Bernhard Hippler
Georg Köchling
Heinz Spiess
Heinz Friedrich
Helmut Stümpel
50 Jahre

Willi Auffermann

SGes Neubeckum e.V.
40 Jahre

Hans Janthal
Helmut Klöpper
Dieter Schäfer
Eberhard Schäfer
Bernhard Schwertmann
Norbert Steube



Aus dem WSB

Grundkurse incl. Sachkunde-Ausbildung
Bezirk 1000 Münsterland
Termin/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Eberhardt Pohl, Borkenbergstraße 24,

48249 Hausdülmen, Tel./Fax: 02594/2322

Bezirk 2000 Industriegebiet
Termin/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum,

Tel.: 0234/9271130, Fax: 0234/9271131

Bezirk 3000 Ost-Westfalen
Termin/Ort: 23./24./25.11.2001, Gütersloh
Meldung an: Schützenkreis Gütersloh, Wilfried Reckmeyer,

Böhmerwaldstr. 38, 33332 Gütersloh,
Tel.: 05241/460808, Fax: 05241/400498

Meldeschluss: 01.11.2001

Bezirk 4000 Mark
Termin: 02/2001: 13./14./20./22./27.11.2001
Meldung an: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen, 

Tel.: 02334/954746, Fax 02334/954745
E-Mail: bezirkmark@t-online.de
http://www.t-online.de/home/bezirkmark

Meldeschluss: eine Woche vor Lehrgangsbeginn

Bezirk 5000 Hellweg
Termine/Ort: 03.11.+10.11.2001

Schießstand NDSB, Burgholzstr. 233
Meldung an: Alfred Zander, Drosselweg 55, 44328 Dortmund

Tel.: 0231/230196, Fax 0231/23711
Teilnehmergebühr: 80,– DM
Meldeschluss: 3 Wochen vor Lehrgang

Bezirk 6000 Süd-Westfalen
Termine/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Hans-H. Dummler, Fr.-v-Stein-Str. 13,

57339 Erndtebrück, Tel./Fax 02753/2051

Bezirk 7000 Süd-Ost-Westfalen
Termin/Ort: 27./28.10.2001 Schießstand KKSV Heinrichsthal,

Meschede-Heinrichsthal
Meldung an: Klaus Tacke, Friedrichstr. 7, 59581 Warstein

Tel 02902/ 76768 p., 02931/823235 d.,
0175/4982787 m.
E-Mail: klaus.tacke@bezreg-arnsberg-nrw.de (d.)

ningsaufbau beherrschen den Ab-
lauf des Tages. Selbstverständlich
steht das Sammeln praktischer Er-
fahrungen im Mittelpunkt.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0143/Dortmund/08.12.01
KKoosstteenn:: 60,– DM incl. Mittagessen

Sportpistole Duell –
Training in Theorie
und Praxis
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Endlich bleibt
einmal Zeit, die Methoden des Spo-
Pi-Trainings zu vertiefen und die

LP-Training mit Fort-
geschrittenen
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Dieser Lehrgang
soll die Möglichkeit bieten, die
Technik und Trainingsinhalte des
LP-Schießens zu vertiefen. 
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0142/Dortmund/08.12.01
KKoosstteenn: 60,– DM incl. Mittagessen

Stehendanschlag LG
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee::  Der Aufbau des
„Äußeren Anschlags“ sowie Tipps
und Tricks zum optimalen Trai-

Aus- und
Fortbildungs-Lehrgänge

Es geht weiter!
FFöörrddeerrkkrreeiiss  LLeeiissttuunnggssssppoorrtt  ddeess  WWSSBB  ––
HHeellffeenn  SSiiee,,
uunnsseerree  SScchhüüttzzeenn
zzuu  uunntteerrssttüüttzzeenn!!

WWiirr  ddaannkkeenn!!
WWeeiitteerree  SSppeennddeerr::
BBSSVV  AApplleerrbbeecckk  11882266  ee..  VV..

BBeerrgghhooffeerr  SScchhüüttzzeennggiillddee
11882266  ee..  VV..

Wir hoffen auf viele weitere Spender, die wir auf Wunsch ebenfalls in
der Schützenwarte veröffentlichen werden.

Unterschiede in der Ausführung der
Bewegungsabläufe zur Präzision
aufzuzeigen. Der theoretische Auf-
bau sowie die praktische Ausfüh-
rung  stehen hierbei im Mittel-
punkt.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0141/Dortmund/08.12.01
KKoosstteenn:: 60,– DM incl. Mittagessen

Sicher im Umgang
mit der Sportord-
nung
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Häufig kommt es
zu Mißverständnissen in der Ausle-
gung der Sportordnung. In diesem
Seminar soll der einfache Umgang
und die unmißverständliche An-
wendung der SpO zur Sprache
kommen.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0140/Dortmund/08.12.01
KKoosstteenn::  60,– DM incl. Mittagessen

Bogensachkunde
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee::  Die Teilnehmer
sollen einen umfassenden Über-
blick über das Bogenschießen er-
halten. Selbstverständlich gehört
der richtige Umgang mit dem Bo-
gen genauso dazu, wie ein Über-
blick über das Zubehör. Diese Aus-
bildung ist für Bogenschützen die
Voraussetzung an einer weiteren Li-
zenzausbildung.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
BS-0105/Dortmund/28.10.01
KKoosstteenn::  80,– DM incl. Mittagessen

Bogensportleiter-
Ausbildung
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Der Sportleiter
dient im Verein als erster An-
sprechpartner. Ihm obliegen so-
wohl organisatorische Aufgaben

wie auch das Anfängertraining. Da-
her sind die Ausbildungsinhalte
stark praxis- und basisorientiert
ausgerichtet. Ferner wird erlernt,
Aufgaben zu delegieren und Mitar-
beiter entsprechend einzusetzen.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
SB-0106/ Dortmund
(Teil 1+2) 24./25.11.01
(Teil 3) 02.12.01
KKoosstteenn: 200,– DM incl. Mittagessen

Wurfscheiben-
schießen
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Die Teilnehmer
sollen erste Erfahrungen mit den
Wurfscheibendisziplinen sammeln.
Das Kennenlernen des technischen
Ablaufs steht genauso wie die prak-
tische Ausführung im Mittelpunkt.
Flinten können gestellt und benö-
tigte Munition kann am Lehrgangs-
tag erworben werden.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0139(Skeet)Schale/27.10.01
KKoosstteenn:: 80,– DM incl. Mittagessen 
(Wurfscheiben werden gestellt)

Die Anmeldungen der einzelnen
Teilnehmer sind vvoomm  VVeerreeiinn  sscchhrriifftt--
lliicchh  ssppäätteesstteennss  66  WWoocchheenn  vvoorr  LLeehhrr--
ggaannggssbbeeggiinnnn  direkt an die Ge-
schäftsstelle des WSB mit folgen-
den Angaben zu richten:

NNaammee,,  VVoorrnnaammee,,  AAnnsscchhrriifftt,,  TTeellee--
ffoonn,,  GGeebb..--DDaattuumm,,  SSppoorrttppaassssnnuumm--
mmeerr,,  LLeehhrrggaannggssnnuummmmeerr  uunndd  --bbee--
zzeeiicchhnnuunngg

Auf zum
Schützentag

nach Dorsten!
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Die Maßnahme richtet sich an en-
gagierte Trainer/innen, die junge
Schützinnen und Schützen an die
Schallgrenze von 390 Ringen LG
heranführen wollen. Im Mittelpunkt
des auf drei Plenums-Tage ange-
legten Kurses stehen Fragen zur
Ausrüstung ((2288..1100)),,  zur Schieß-
technik ((33..1111))  und zur Trainingspla-
nung und Gestaltung ((1177..1111)).. Der
Kurs kann als Einheit (alle drei
Tage) oder zu den Schwerpunkten
(je ein Tag) belegt werden.

DDiiee  AAnnmmeelldduunngg  eerrffoollggtt  üübbeerr  ddiiee
GGeesscchhääffttsssstteellllee  ddeess  WWSSBB  bbiiss  zzuumm
1100..  1100..  22000011..

Die Kursgebühr beträgt DM 60,–
incl. Mittagessen pro Kurstag.

Pro Kurstag wird eine Trainer-

Fortbildung über 8 Stunden be-
scheinigt.

KKuurrsslleeiittuunngg::  Heinz Reinkemeier
TTeerrmmiinnee::  So 28.10.; Sa 3.11.; Sa

17.11., jeweils LLZ, 10.00 – 17.00 Uhr
TTeeiillnneehhmmeerr::  maximal 12 pro

Kurstag; komplette LG-Ausrüstung,
soweit vorhanden, bitte mitbringen

PPrrooggrraammmm
KKuurrss  11,,  SSoonnnnttaagg,,  2288..  OOkkttoobbeerr::
SScchhwweerrppuunnkktt  AAuussrrüüssttuunngg

Das Luftgewehr: Auswahl und in-
dividuelle Anpassung.

Die Visierelemente: Brille, Blen-
de, Iris, Filter, Korn.

Die Kleidung: Jacke, Hose, Schu-
he, …

PPrraaxxiiss:: Waffentest, Schussbild

Ausschreibung:
Luftgewehrschießen

„390 plus“

Olympia-
sieger

Artem
Khadjibekov

U-011010

Grundlagen der
Vereinsführung im
Jugendbereich 
„FIT für die Jugend“
ZZiieellggrruuppppee::  Betreuerinnen und Be-
treuer aus der Jugendarbeit der Ver-
eine, Kreise und Bezirke des WSB,
FoB für Lizenzinhaber/innen; Inter-
essierte Mitarbeiter/innen aus Ver-
einsvorständen

ZZiieellee//IInnhhaallttee::  Wir möchten Ihr
Wissen auf den neuesten Stand
bringen...

• Rechtsstellung ehrenamtlicher
Mitarbeiter/innen, besonders im
Hinblick auf einen Einsatz im Ju-
gendbereich • Vertragswesen • Wie

weit geht Jugendschutz heute? •
Haft-, Aufsichts- und Sorgfalts-
pflicht • Versicherungen - Sporthil-
fe • Finanzierung von Jugendarbeit,
Förderrichtlinien des Verbandes •
Waffenrecht, -transport und -besitz
im Jugendbereich • Finanzierung
von Mitarbeiterinnen u. Mitarbei-
tern (630,— DM Gesetz) • Grundle-
gende Bereiche der Sportordnung

TTeerrmmiinn//OOrrtt:: 10. Nov. 2001, LLZ
Dortmund

UUnnkkoosstteennbbeeiittrraagg:: 40,– DM incl.
Betreuung, Verpflegung und Mate-
rialkosten

MMeelldduunngg  aann:: WSB-Geschäfts-
stelle, Eberstraße 30, 44145 Dort-
mund

MMeellddeesscchhlluussss:: 15.10.2001
Dieser Lehrgang wird auch zur

Verlängerung von Lizenzen mit 8 UE
anerkannt.

Jugend-Lehrgänge

und Sprungcharakteristik
KKuurrss  22,,  SSaammssttaagg,,  33..  NNoovveemmbbeerr::
SScchhwweerrppuunnkktt  SScchhiieeßßtteecchhnniikk
Äußerer Anschlag: Grundregeln

und Grenzen.
Bewegungsablauf: Beobach-

tung, Erfassung und Bewertung.
Auslösen: zügig aber wie?
PPrraaxxiiss:: Technikelemente im Spie-

gel der Zielwegsysteme

KKuurrss  33,,  SSaammssttaagg,,  1177..  NNoovveemmbbeerr::
SScchhwweerrppuunnkktt::  PPssyycchhee,,  TTrraaiinniinngg,,

TTaakkttiikk
Zielsetzung: Was ist mit welchem

Aufwand zu schaffen? Planung:
Was wie oft trainieren? Wettkampf-
verhalten: Vorbereitung und „Ner-
ven-Kontrolle“

PPrraaxxiiss:: Kontrolltechniken im
Wettkampf

OLYMPIADE 2000:

HAENDLER&
NATERMANN
SPORTGMBH

Natermann Platz 1 - D-34346 Hann. Münden - Tel.(0 55 41) 70 43 32 - Fax (0 55 41) 70 42 26
E-mail: HN.SPORT@natermann.de - Internet: www.natermann.de/sport/

H&N-Kugeln dominierten 
auf der Olympiade in Sydney. 
Die meisten Schützen vertrauten
in den Druckluftdisziplinen 
auf die Präzision unserer 
Finale-Match-Kugeln 
und erzielten damit über 
die Hälfte der Medaillen.

Wir gratulieren 
allen Teilnehmern und danken für das Vertrauen!
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Die höchste Auszeichnung, die ein Sportverein in Deutschland bekommen
kann, ist die Sportplakette des Bundespräsidenten. Voraussetzung für die
Verleihung ist ein mindestens 100jähriges Bestehen sowie Aktivitäten und
Erfolge im Sport und in der Jugendarbeit. In diesem Jahr erhielten die BBeerrgg--
hhooffeerr  SScchhüüttzzeennggiillddee  11882266  ee..VV..  und der BBüürrggeerrsscchhüüttzzeennvveerreeiinn  DDoorrttmmuunndd
AApplleerrbbeecckk  11882266  ee..VV.. diese hohe Auszeichnung. Übergeben wurde sie im
Auftrag des Bundespräsidenten durch den NRW-Minister für den Sport,
Dr. Michael Vesper.

Für die Aushändigung hatte das Ministerium mit dem Schloss Nordkir-
chen einen würdigen Rahmen gefunden. Die vom Minister vorgetragene
Laudatio unserer Vereine veröffentlichen wir zu den Fotos der Verleihung.
Zu den Gratulanten zählten der Präsident des Landessportbundes NRW,
Richard Winkels, und für den Westfälischen Schützenbund Vizepräsident
Klaus Stallmann MdL. fg

Berghofer
Schützengilde
1826 bestand Berghofen aus nur 56
Häusern mit 360 Einwohnern.
Trotzdem beschlossen einige Män-
ner, einen Schützenverein zu grün-
den, auch wenn man dazu einige
„Auswärtige“ aus Schüren beteili-
gen musste.

Aufgenommen werden konnte
nur, wer „sich mit keinem infamie-
renden Verbrechen beschmutzt“
hatte und ein „einwandfreier Bür-
ger“ war.

Die Schützen wurden sodann mit
leichten, grünen Röcken, grünen
Hüten mit Hahnenfedern ausge-

stattet und erhielten als Waffen –
wie die Ulanen – Lanzen mit kleiner
Fahne. Der „Spieß“ trug eine
„Plempe“ (ein breiter Haudegen)
und die Offiziere einen Stichdegen.

So ausgerüstet, konnte aus jener
Zeit folgende Geschichte glaubhaft
überliefert werden:

Eines Nachts schlug der Spieß
bei Hauptmann Fritz Fliege ein Fen-
ster ein, stieg mit den Schützen ins
Haus, um ihn mit den Worten zu we-
cken „Fleigen-Hauptmann, stoh up
un hal uns en Fättken Schnaps rop,
wi hät Dorst un de Kneipen sin all
tau!“ Hauptmann Fritz Fliege blieb
nichts anderes übrig, als ein Fäss-
chen Korn aus dem Keller zu holen.
Solch ein Fässchen fasste fünf Liter
und kostete einen Taler. Erst als das
Fass geleert war, zogen die Besu-
cher ab. Am nächsten Tag reparier-
te ein Glaser das Fenster und die
Sache war damit erledigt.

Innerhalb von wenigen Jahren
war der Verein so angewachsen,
dass man die zwei Kompanien in
fünf Kompanien teilen konnte.
Schürener Einwohner durften der
Gilde auch nicht mehr angehören.

Die beiden Weltkriege brachten
das Schützenwesen in Berghofen
fast zum Erliegen, doch konnten

Sportplakette des Bundespräsidenten
für zwei westfälische Schützenvereine

sich die Schützen im September
1951 um die alten Fahnen, die
zwischenzeitlich versteckt worden
waren, scharen. Doch die Zeit war
noch nicht reif und so dauerte das
Wiederaufleben des Vereins bis
1957. Und 1965, als ein vereinsei-
gener Schießstand gebaut wurde,
blühte die Berghofer Schützengil-
de wieder rich-
tig auf.

Als Mitte der
70er Jahre die
Dortmunder Zei-
tungen mit dem
Aufmacher er-
schienen:
„Berghofer ha-
ben jetzt den
größten Vogel“
waren damit
nicht die Quere-
len gemeint, die
fast zur Auflö-
sung der Gilde
geführt hätten,
sondern der
neue Königsvo-
gel, der mit einer Spannweite von
fast drei Metern eine außerge-
wöhnliche Dimension vorzuweisen
hatte.

Aber es dauerte trotzdem bis

1988, dass eine Frau erstmals die
Königswürde erlangen konnte.

Die seit den 70er Jahren aufge-
baute Schießsportjugend lässt Prä-
sidentin Claudia Wilke und Ge-
schäftsführer Siegfried Woit hoff-
nungsvoll in die Zukunft blicken –
und heute die Sportplakette des
Bundespräsidenten als Dank für
die geleistete Arbeit in Empfang
nehmen.

Bürger-Schützen-
Verein Dortmund
Aplerbeck
Als am 29. Juni 1826 die Bürger-
Schützen-Gesellschaft Aplerbeck
gegründet wurde, hatten ihre Mit-
glieder die Aufgabe, „die Heimat
mit der Waffe zu schützen“ und wa-
ren zudem für die Brandbekämp-
fung zuständig.

Dies änderte sich erst, als dieser
Verein 1904 mit dem Schützenver-
ein Aplerbecker Mark zu den „Ver-
einigten Schützen-Vereinen Apler-
beck“ fusionierte. Dieser neue Ver-
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ein setzte sich zum satzungsmäßi-
gen Ziel, „die Kunst des Büchsen-
schießens zu vervollkommnen, die
Wehrfähigkeit für Kaiser und Reich
zu heben und das gesellige Leben
zu fördern“.

1926, anlässlich des 100-jährigen
Bestehens, trat der Verein unter
dem Namen Bürger-Schützen-Ge-
sellschaft Aplerbeck dem Deut-
schen Schützenverband bei und er-
hielt die Genehmigung für fünf
Wehrmann-Büchsen, zwei Diopter-
scheiben-Büchsen und zwei Klein-
kaliber-Gewehre.

Auf das wachsende Interesse am
Breitensport in den siebziger Jah-
ren hat der Bürger-Schützen-Verein
Aplerbeck mit der Schaffung einer
guten Grundausstattung reagiert:
Neben einer Zeltanlage verfügt er
seitdem über je einen Stand für
Luftgewehr und Luftpistole sowie
für Kleinkalibergewehr und Pistole.

Gleichwohl dauerte es bis 1986,

dass erstmals in der Vereinsge-
schichte eine Frau – im wahrsten
Sinne des Wortes – den Vogel ab-
schoss: Christa Wiesenhöfer wurde
in jenem Jahr die erste (geschosse-
ne) Königin.

Durch fleißiges Training konnten
die Sportschützen des Vereins vie-
le Erfolge bis zur Landesmeister-
schaft und Deutschen Meister-
schaft erzielen. Seit Einführung des
Sommerbiathlons in den neunziger
Jahren konnten die Sportschützen
des Bürger-Schützen-Vereins Apler-
beck nicht nur Westfalenmeister
werden, sondern belegten auch bei
deutschen Meisterschaften mehr-
fach vordere Plätze.

Vor dem Hindergrund dieser
sportlichen Erfolge nehmen der
Erste Vorsitzende, Bernhard De-
gen, und Zweiter Vorsitzender
Friedhelm Hane heute die Sport-
plakette des Bundespräsidenten in
Empfang.

Am Dienstag, dem 31.7.01, fand im
Berliner Bundesinnenministerium
ein offenes und sachorientiertes
Gespräch zu dem von der Bundes-
regierung beschlossenen Entwurf
des Waffengesetzes statt, an dem
Staatssekretär Claus Henning
Schapper, Abteilungsleiter Werner
Müller sowie DSB-Präsident Josef
Ambacher und Vizepräsident Jür-
gen Kohlheim teilnahmen. Die Ver-
treter des DSB wiesen darauf hin,
dass der Entwurf ungerechtfertigte
Verschärfungen enthält und insbe-
sondere wegen der Regelungen
zum Bedürfnis und zur Altersgren-
ze für die Sportschützen so nicht
tragbar ist. Die strittigen Punkte

wurden eingehend diskutiert, wo-
bei seitens des BMI darauf hinge-
wiesen wurde, dass Verschärfun-
gen durch die noch weitergehen-
den Wünsche der Länder eingefügt
worden sind. Staatssekretär Schap-
per erklärte, dass im Rahmen der
Verwaltungsvorschriften die Rege-
lungen über den Erwerb weiterer
Waffen und über den vorüberge-
henden Wegfall des Bedürfnisses
im Sinne und im Interesse der
Sportschützen präzisiert werden
können. Er sagte zu, die vom Deut-
schen Schützenbund vorgetrage-
nen Einwände in die mit den Län-
dern zu führenden Abstimmungs-
gespräche einzubringen.

Sachliche Gespräche
im Bundesinnen-
ministerium
Präsident Ambacher und Vizepräsident Kohlheim diskutierten
Waffenrechtsentwurf
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Schützenkleinodien aus Westfalen
Von Dr. Paul Pieper

Was in diesem Beitrag gezeigt wer-
den soll, ist nicht etwas Ganzes und
Abgeschlossenes, eine Übersicht
über alles, was im Laufe der Jahr-
hunderte von den Schützenver-
einen, Schützengesellschaften,
Schützenbruderschaften in Westfa-
len an Kulturgut, vor allem an Wer-
ken der Goldschmiedekunst ge-
schaffen worden ist, sondern eine
erste bescheiden Auswahl aus ei-
nem Stoff, den wir noch kaum über-
sehen und in seinem ganzen Reich-
tum würdigen können.

Das Landesmuseum in Münster
veranstaltete im Jahre 1936 eine
größere Ausstellung von Zunftal-
tertümern und Schützenkleinodien
aus allen westfälischen Landschaf-
ten. Ein erstaunlicher Reichtum
kam damals zutage von Ketten und
Bechern, Rüstungen und Waffen,
Kronen und Fahnen, daneben auch
von schriftlicher Überlieferung, so
dass man wirklich einen Begriff von
dem kulturellen Rang des Schüt-
zenwesens vom Mittelalter bis in
die Gegenwart gewinnen konnte.
Trotzdem war es nur ein Ausschnitt
von dem, was noch vorhanden ist,
eine Auswahl aus einem sehr viel
umfangreicheren Bestand, denn
einmal wurde bei weitem nicht al-
les in Erfahrung gebracht, was es
im Besitz der Vereine oder in son-
stigem Privatbesitz noch gibt, und
dann fällt es manchen Vereinen
auch schwer, sich von ihren Schät-
zen für eine Zeit zu trennen. Eine
vollständige Sammlung und Bear-
beitung des in Westfalen bei den
Schützengilden erhaltenen Kultur-
gutes bleibt eine wichtige Aufgabe.

Auf die historischen Grundlagen
des Schützenwesens in anderem
Zusammenhang eingegangen. Ein
sehr ernsthafter Anlass liegt dem
zugrunde, was heute zu einer Art
Volksfest oder auch zu einem ge-
sellschaftlichen Ereignis geworden
ist. In mehr oder weniger versteck-
ter Form schimmert die Grundlage
des Schützenwesens, nämlich die
Wehrverfassung der mittelalter-
lichen Stadt, noch bis in das heuti-
gen Brauchtum durch. Wir dürfen
uns jedoch keineswegs die mittel-
alterlichen Schützengilden als mili-
tärische Organisationen im moder-
nen Sinne vorstellen oder auch nur
im Sinne der Landsknechtsheere.
Ihre Aufgabe war nicht der militäri-
sche Drill, sondern einzig und allein
die Verteidigung der Heimat im
Notfalle. Zur Sicherung von Haus
und Herd wurden sie vom Stadtre-
giment, später von den Fürsten,
Grafen und sonstigen Herren auf-
gerufen; die Sicherheit im Schießen
ist der wesentliche und meist der

einzige Punkt ihrer Ausbildung. Auf
den Schießplätzen und Schieß-
ständen, die von den städtischen
Behörden häufig in den Stadtgrä-
ben eingerichtet wurden, trafen
sich die wehrfähigen Männer und
auch die Jugend der Stadt, hier lern-
te man sich kennen und kam ganz
von selbst zu einer kameradschaft-
lichen Freundschaft, aus der dann
die Gesellschaften entstanden. Das
öffentliche Schießen, in Gestalt des

Vogelschießens oder des Schei-
benschießens, im Mittelalter des
Bogen- und Armbrustschießens,
später des Büchsenschießens, ist
ja der eigentliche Kerngedanke des
Schützenwesens bis heute geblie-
ben und hat sich, auch wenn der
alte Zweck der Verteidigung immer
mehr zurücktrat, durch alle Zeiten
hindurch erhalten.

Am deutlichsten zeugt von der
ehemaligen Bedeutung der Schüt-
zen noch das Sachgut, das viele
Vereine und Bruderschaften so treu
und mit eifersüchtiger Liebe hüten
und bewahren. Wenn auf dem am
Ende des 16. Jahrhunderts geschaf-
fenen Vogel der Kette von Bever-
gern die Worte stehen: „Streiten ist

ehrlich für das Vaterland“, so ist
das kein leerer Spruch, sondern
eine durchaus ernst gemeinte Pa-
role. Vaterland ist natürlich noch
nicht in unserem heutigen Sinne zu
verstehen. Es ist das Vaterland, das
damals für den Bürger von Bever-
gern zuständig war, also das Stift
Münster.

Wir haben in dem lippischen
Horn noch heute ein Überlieferung
erhalten, die zweifellos bis in das

hohe Mittelalter zurückreicht. Auf
einem Steindruck aus der Zeit vor
hundert Jahren steht einer von den
Hornschen Schlachtschwertierern,
wie diese sich nennen, neben einer
Eiche, Zeichen der Urwüchsigkeit
seiner Heimat. Auf dem Haupt trägt
er einen Dreispitz, wie er etwa zu
Zeiten des Alten Fritz modern war,
an seinem Leib aber das Ketten-
hemd, das ihn gegen Hieb und
Stich schützt, eine Form der Vertei-
digung, die bereits im 14. Jahrhun-
dert unmodern zu werden begann.
Im Arm hält er den langen Biden-
hander, das mannshohe Schwert,
das zum Stoßen und zum Schlagen
geeignet ist. Diese merkwürdige,
auf längst vergangene Zeiten zu-

rückweisende Rüstung und Be-
waffnung ist in Horn noch heute in
einer stattlichen Anzahl von Exem-
plaren erhalten und wird in jedem
Jahre mindestens durch die Stra-
ßen der Stadt geführt.

Dass es sich bei diesen Horn-
schen Schlachtschwertierern nicht
etwa um eine vereinzelte Erschei-
nung handelt, zeigt das lange
Schwert, das sich im Besitz der Wa-
rendorfer Schützen erhalten hat. Es
hat genau dieselbe Form und eine
Länge von fast zwei Metern. Biden-
hander heißt diese, weil sie mit bei-
den Händen geführt wird. Deshalb
auch der außerordentlich lange
Griff. Die Parierstange ist breit und
nach vorn umgebogen, um die Hän-
de vor den Schlägen des Gegners
möglichst zu schützen. Überflüssig
zu sagen, dass solche Waffen, die
etwa von den Landsknechten des
16. Jahrhunderts verwendet wur-
den, seit langem ihre ursprüngliche
Bedeutung verloren haben und nur
noch die Erinnerung an diese ehe-
malige Bedeutung der Schützen
festhalten.

Der Harnisch ist die Form der
Rüstung, die das Kettenhemd, wie
der Mann aus Horn es trägt, ablöst,
statt des beweglichen, aus Gliedern
bestehenden Hemdes einen star-
ren Panzer schafft, der gegen die
verbesserten Waffen der Zeit wirk-
samer zu schützen vermochte. Be-
sonders prachtvolle Harnische in
mittelalterlicher Form haben die
Schützen von Attendorn bis heute
bewahrt. Ursprünglich für die Ritter
und Herren bestimmt, ist der Har-
nisch zur Bewaffnung der Bürger-
wehr einer kleinen Stadt geworden.

Die Trommel aus dem Jahre 1741
stammt ebenfalls aus Horn und
trägt an ihrer Wanderung eine Dar-
stellung des Stadtwappens, das
von zwei Löwen gehalten wird. Bei
den Umzügen der Schlachtschwer-

tierer wird sie mitgeführt und be-
gleitet mit ihrem dumpfen Ton den
Gang der schwergerüsteten, ihre
langen Schwerter führenden Män-
ner.

Bevergern, Stern und Vogel der Schützenkette

Horn, Schützentrommel von 1741
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Die merkwürdi-
gen Mützen dage-
gen, aus Pelz gefer-
tigt und mit Haar-
büschen und Trod-
deln verziert, erin-
nern unmittelbar an
militärische Kopf-
bedeckungen der
napoleonischen
Zeit, etwa der Kosa-
kenheere, die da-
mals bis mitten
nach Europa ka-
men. Diese verwe-
genen Formen, die
uns in Olfen erhal-
ten geblieben sind,
dürften auf jene
Kriegszeit zurück-
weisen. Wie sich
überhaupt immer
wieder das Schüt-
zenwesen als Be-
wahrer von älteren
Formen erweist, im
Grunde genommen
eine erstaunlich
konservative, tradi-
tionelle Haltung
zeigt. Die Gesell-
schaften, deren Ge-
schichte ja häufig
über Jahrhunderte
hin vom Mittelalter bis in die Neu-
zeit führt, haben uns von dem Gei-
ste der gotischen Stadt vieles über-
liefert, was wir sonst mühsam aus
der schriftlichen Überlieferung er-
schließen müssen. Das Schützen-
wesen ist eine der wenigen Einrich-
tungen, in denen das Mittelalter bis
in die Gegenwart lebendig fort-
wirkt.

In manchen Orten haben sich die
Schützenorden, Schützenzeichen
erhalten, wie die Beispiele aus Hat-
tingen zeigen. Sie mögen als Aus-
zeichnungen gedacht gewesen sein

oder auch einfach als Zeichen der
Zugehörigkeit zu einer Schützen-
gesellschaft. Das älteste ist das aus
dem Jahre 1764 mit dem Stadtwap-
pen und den Worten „Vivat Fri-

deric“. Das kann
sich nur auf den
Alten Fritz bezie-
hen, kurz nach
dem Siebenjähri-
gen Krieg ist dies
Zeichen entstan-
den. Ringsherum
laufen die Worte
„Löbblich privile-
gierte Bürger-
schützenkompa-
nie“. Von den bei-
den anderen Stü-
cken erinnert das
rechte unmittel-
bar an das Eiserne
Kreuz, und wir
dürfen ganz allge-
mein annehmen,
dass diese Abzei-
chen und Orden in
Anlehnung an die
Kriegsorden ent-
standen sind. Die
Balken des Kreu-
zes sind mit Ei-
chenblättern ver-
ziert, in der Mitte
eine fünfblättrige
Rose. Das schlich-
te, ovale Zeichen
trägt nur die Wor-
te „Schützenver-

ein Hattingen 1834“. Diese einfa-
chen geprägten oder gegossenen
Zeichen aus Messing oder Kupfer
überzeugen noch heute durch ihre
vollendete Form.

Neben dem Verteidigungsge-
danken gibt es noch einen zweiten
Ausgangspunkt für das Schützen-
wesen im Mittelalter, neben dem
weltlichen einen kirchlichen. Man
findet die Schützengilden schon
frühzeitig in Verbindung mit den
kirchlichen Bruderschaften. Das
Mittelalter kannte noch nicht die
Trennung von geistigem und welt-
lichem Bereich, wie sie uns heute
weitgehend selbstverständlich ge-
worden ist. So verkoppeln sich im
späten Mittelalter kirchliche Bru-
derschaften mit weltlichen Schüt-
zengesellschaften.

Der Anhänger mit dem Vogel ge-
hört zu der Kette der Bülter Schüt-
zen in Münster. Der schlanke Vogel
trägt auf seinem Rücken zwei Ösen
mit einem Kettchen. Dieses führt zu
dem Schild mit einer winzigen Figur
der Muttergottes, aus Silber ge-
gossen und von einem Strahlen-
kranz umgeben, mit dem Christkind
auf dem Arm. Nach spätgotischer
Art steht sie auf der Mondsichel, ei-
nem apokalyptischen Symbol. Die-
se Schützenbruderschaft stellt sich
also unter den Schutz der Gottes-
mutter, Maria ist ihre Patronin. Zum
Zeichen dafür hat ein Mitglied die-
ses kleine Meisterwerk gotischer
Goldschmiedekunst gestiftet, das
nun das älteste Zeugnis aus der Ge-
schichte dieser Bruderschaft über-
haupt darstellt. Denn nicht immer

sprechen die schriftlichen Quellen
so früh wie die bildlichen, wie die
erhaltenen künstlerischen Denk-

mäler. Der Vogel stammt aus einer
etwas späteren Zeit.

Besonders reizvoll ist eine zwei-
te münsterische Kette, die Kette der
Liebfrauen-Bruderschaft, also der
Bruderschaft der Überwasserkir-
che. Die Schilder, die von den Köni-
gen der Gesellschaft gestiftet wur-
den, stammen aus dem 17. und 18.
Jahrhundert. Auf ihnen nun er-
scheint ebenfalls mehrfach die
Muttergottes, und zwar in der Form
der marienklage. Diese Darstellung
wurde wohl deshalb gewählt, weil
die Überwasserkirche seit alters
und bis heute eine besonders schö-

ne gotische Figur der Marienklage
besitzt. Man erkennt, wie verschie-
dene Goldschmiede versucht ha-
ben, der Aufgabe gerecht zu wer-
den, ein früherer noch im und ein
späterer im 18. Jahrhundert. Ande-
re Schilde sind in der üblichen
Weise nur mit den Wappen oder
den Namen der Stifter versehen.

Die Kette aus Steinheim ist erst
im 19. Jahrhundert, in der Bieder-
meierzeit entstanden, lässt aber in
der feinen Gravur des großen Brust-
schildes ebenfalls noch diese kirch-
liche Bindung deutlich erkennen.
„Zum Andenken der jungen Schüt-
zengesellschaft“ steht da eingra-
viert, dazwischen im Oval der Jo-
hannesknabe mit dem Lamm und
einem Kreuz. In welch einer schö-
nen Weise hat noch dieser Gold-
schmied des vorigen Jahrhunderts
die Aufgabe, eine solche Ehrenket-
te zu schaffen, gelöst. Er bildet sie
aus einzelnen Eichenblättern, die

sich übereinander legen und zwi-
schen denen der große Mittelschild
hängt. An ihm sind drei Medaillen
befestigt mit den Namen des Kapi-
täns, des Leutnants und des Fähn-
richs der Gesellschaft, die im Jahre
1870 die Kette gestiftet haben. Hier
ist die Form der Ehrenkette noch
vorbildlich gestaltet, von der das
ganze Kettenwesen eigentlich aus-
geht. Wir meinen, dass solche ein-
fachen und sinnfälligen, bei aller
Schlichtheit ihren Zweck voll erfül-
lenden Lösungen auch heute noch
Vorbild sein können, wenn ein
Goldschmied vor eine solche Auf-
gabe gestellt wird. Allerdings nicht
im Sinne der Nachahmung, die ja
selten zu einem befriedigenden
Werk führt, sondern der Gesinnung
wegen, die sich hier ohne allen An-
spruch ausdrückt.

Eines der bemerkenswertesten
Schützenkleinode aus früherer
Zeit, die uns in Westfalen über-
haupt erhalten sind, gehört dem
Bürgerschützenverein in Hamm. Es
ist erst in neuerer Zeit zu einem
Ganzen verbunden worden, ur-
sprünglich waren es zwei getrennte
Zeichen zweier kirchlicher Bruder-
schaften. Der außerordentlich
schlank und elegant gebildete Vo-
gel zusammen mit dem rechten
Schild gehörte der St.-Agatha-Bru-
derschaft. Die hl. Agatha, gekenn-
zeichnet durch die große Zange, ist
zusammen mit dem hl. Sebastian
dargestellt. Darüber steht das Wort
HAM. Sebastian gehört zu den be-
liebtesten Heiligen des späteren
Mittelalters und wird als Patron von
den verschiedensten Berufen und
Gemeinschaften in Anspruch ge-
nommen. Unter anderem ist er ei-
ner der Hauptpatrone gegen die
großen Seuchen der Zeit, insbe-
sondere gegen die Pest. Die Schüt-
zen haben ihn aus einem sehr ein-
leuchtenden Grund gern angeru-
fen. Seine Legende berichtet da-
von, dass er von Pfeilen durchbohrt
zu Tode gekommen sei. Die Pfeile
sind aber zugleich ein naheliegen-
des Sinnbild der Schützenbruder-

Warendorf, Bidenhander

Hattingen, Schützenorden

Münster, Vogel und Kleinod der
Bülter Schützen

Münster, Kette der Liebfrauen-
Schützenbruderschaft

Steinheim, Kette der jungen Schüt-
zen



Tradition

schaften, und so wählte man ihn
häufig zum Patron. Das zweite
Kleinod bestand aus dem mit einer
Inschrift versehenen, mit goti-
schem Ornament verzierten Rohr,
einem Feuerrohr also, zum Zeichen
dafür, dass diese Gesellschaft
schon nicht mehr mit der Armbrust,
sondern mit der Büchse schoss. An
dem Rohr hing ein Schild, wieder
mit zwei Heiligen, von denen der
eine St. Antonius ist, der beliebtes-
te Heilige des Münsterlandes; es
handelt sich um eine St.-Antonius-
Bruderschaft. Wie die Ketten im
Ganzen aussahen, an denen diese
Kleinode einstmals hingen, wissen
wir nicht.

Bezeichnend ist auch hier, wie
sich weltlicher und geistlicher Sinn
der Schützengesellschaften in die-
sen sehr reizvollen spätgotischen
Werken verbinden. Das Vogel-
schießen und das Büchsenschie-
ßen und die Patrone der Bruder-
schaft werden gemeinsam versinn-
bildlicht. Die einzelnen Teile sind
gegossen, teilweise aus mehreren
Stücken, und dann graviert.

Es muss betont werden, dass das
Schützenwesen in dieser frühen
Zeit eine besondere Blüte am
Niederrhein erlebte. In Xanten und
Kalkar, Goch und Kleve, Rheinberg
und Moers sind uns die schönsten
Kleinode aus gotischer Zeit erhal-
ten, wahrhaft Meisterwerke der
Goldschmiedekunst. Wilhelm
Ewald hat diese Werke gesammelt
und in seinem ausgezeichneten Bu-
che über die rheinischen Schützen-
gesellschaften veröffentlicht. Es
sind fast immer Stücke, die den Pa-
tron einer Schützenbruderschaft
zum Mittelpunkt haben, oder auch
andere kirchliche Sinnbilder. In den
an den Niederrhein angrenzenden
Gebieten des Münsterlandes nun
sind einige Werke erhalten, die
zweifellos mit den niederrheini-
schen in engem Zusammenhang
stehen, wahrscheinlich in nieder-
rheinischen Werkstätten geschaf-
fen sind.

Das kreisrunde Kleinod gehört
den Dorstener Schützen, die Kette,
an der es einmal hing, ist nicht
mehr erhalten. Der heute damit ver-
bundene Vogel stammt aus viel
späterer Zeit. Über dem Rund sitzt
mit ausgebreiteten Flügeln ein an-
derer Vogel, es ist wohl der Pelikan,
uraltes christliches Sinnbild der
Auferstehung. Das Rund selbst ist
ausgefüllt von einem kräftigen
Blattwerk, das in gotischer Weise
geschwungen ist und aus dem ein-
zelne rosettenartige Blüten hervor-
wachsen. Mitten darauf ein Balda-
chin, unter dem ein Bischof steht
mit segnend erhobener Hand. Wel-
cher Bischof gemeint ist, wissen wir
nicht, vielleicht der hl. Liudger, der
erste Bischof von Münster, be-
kanntlich im Münsterland be-
sonders viel verehrt. Zu seinen Sei-

ten zwei Wappenschilde mit dem
Stadtwappen von Dorsten: Kreuz
und Schlüssel, Werke dieser Art
sind von vorzüglichen Goldschmie-
den geschaffen, wie sie später nur
mehr selten den Schützengilden
zur Verfügung standen, die Zeit der

Spätgotik war eben überhaupt in
Deutschland eine Blütezeit der
Goldschmiedekunst. Wahrschein-
lich haben reiche Mitglieder oder
Gönner solche Kleinode gestiftet.

Der herrliche Schild der Bochol-
ter Kette zeigt den hl. Georg, mög-
licherweise geschaffen nach einem
Entwurf des bedeutenden Stechers
der Spätgotik Israel van Mecke-
nem, der in Bocholt seinen Wohn-
sitz hatte. Der Schild hat hier die
Gestalt der sogenannten Tartsch,
eine Schildform, wie sie in dieser
Zeit wirklich zum Schutze ge-
braucht wurde und verbreitet war.
Georg als schlanker gepanzerter
Ritter mit elegantem Schild auf dem
Drachen und hat sein Schwert ge-
zogen, während das Untier nach
dem Schilde schnappt. Die Tartsch
ist ganz schlicht behandelt, um so
schöner tritt die feine Goldschmie-
dearbeit der Figur hervor. Oberhalb
eine Kette aus eckigen Gliedern be-
festigt, an der ein reizender kleiner
Engel hängt, der einen weiteren
Schild trägt.

St. Georg gehört ja neben Se-
bastian zu den beliebtesten Patro-
nen der Schützengilden von alters-
her. Es lag nahe, dass man den rit-
terlichen Heiligen sich zum Vorbild
nahm. Auf der Rückseite dieses
Schildes ist übrigens eine interes-
sante Inschrift des 17. Jahrhunderts
zu lesen, die auf einen etwas be-
denklichen Brauch schließen lässt,
von dem auch sonst berichtet wird.
Es heißt da, dass Bernhard Berning
im Jahr 1613 zum dritten Male in
drei aufeinanderfolgenden Jahren
den Vogel abschoss und dadurch
den Schild für sich gewann. Er habe
ihn aber der Bruderschaft wieder
verehrt. Nachdem er zum dritten
Male König geworden war, hätte er
also den Schild behalten können,
der sich dann wohl kaum bis heute
erhalten hätte.

Der Brauch, von dem wir hier hö-
ren, deutet schon darauf hin, wozu

diese Kleinode ursprünglich ge-
dient haben: sie waren mit einer
Kette verbunden, einer Ehrenkette,
die der jeweilige König verliehen
bekam und für ein Jahr bei fest-
lichen Anlässen als Zeichen seiner
Würde tragen durfte. So wird es ja
auch heute noch weithin gehalten.

Worauf geht dieser Brauch der
Kette zurück, die zu einer Art Sinn-
bild für das Schützenwesen gewor-
den und bis heute geblieben ist?

Schon auf einem westfälischen
Altarbild des frühen 15. Jahrhun-
derts in der Marienkirche zu Dort-
mund mit einer Darstellung der
Kreuzigung trägt der gute Haupt-
mann um den Hals ein Kette, an der

ein Kleinod hängt, das wie ein X
aussieht. Wahrscheinlich bedeutet
es den Anfangsbuchstaben des Na-
mens Christi. Diese Kette hat einen
ganz bestimmten Sinn, es ist eine
Ordenskette, der Hauptmann wird
dadurch als zugehörig zu einem rit-
terlichen Orden, wohl einem Chris-
tus-Orden, gekennzeichnet. Wir
wissen von solchen Orden aus die-
ser frühen Zeit,
von einem Ge-
orgsorden, einem
Drachenorden
und anderen. Von
den Ordensketten
leiten sich die
Bürgermeister-
ketten des Spät-
mittelalters her,
ebenso die Ehren-
ketten der Zünfte
und auch unsere
Schützenketten,
die diesen Brauch
bis in die Gegen-
wart weitertragen.

Zunächst bestanden die Ketten
sicher nur aus dem Kleinod und den
Gliedern, an denen es befestigt
war. Am Niederrhein und anderswo
sind uns solche Ketten noch erhal-
ten, und die Kunst des Gold-

schmieds hat sich dieser einzelnen
Glieder mit großer Liebe angenom-
men und sie kostbar verziert. Spä-
ter, schon im 16. Jahrhundert, wur-
den die Ketten aus einfachen, ova-
len, meist in sich gedrehten Ringen
gebildet, weil man auf den Gedan-
ken kam, man könne diese Kette
gleichsam zu einer lebendigen, im-
mer fortwachsenden Chronik der
Gilden gestalten. Es entstand die
folgenreiche Idee, die Kette mit An-
hängern auszustatten, die von dem
jeweiligen König gestiftet wurden,
um das Andenken an sein Regie-
rungsjahr festzuhalten. Diese An-
hänger, meist in Schildform, waren
zunächst von sehr bescheidenem
Ausmaß, wuchsen aber im Laufe
der Entwicklung immer mehr an,
wurden größer und aufwändiger,
bis sie dann in der neueren Zeit, seit
etwa 100 Jahren, teilweise sehr un-
erfreuliche Formen annahmen.

Eine der schönsten in Westfalen
erhaltenen Ketten mit Schildern
des 16. und 17. Jahrhunderts ist die
der Großen Schützen in Münster.
Die Schilder sind im Vergleich zu
unseren heutigen sehr klein, nur
etwa 2 bis 2 cm hoch, in der Form
halten sie sich an die der Wappen-
schilde. Man erkennt aber, dass
keineswegs eine Gleichform er-
scheint, sondern die Kurve des Um-
risses durchaus wechselt. Eine gra-
vierte Linie, manchmal in Verbin-
dung mit Ornament, umfährt noch
einmal diesen Umriss. Auf der ei-
nen Seite steht der Name des Kö-
nigs und die Jahreszahl, oft auch
sein Beruf, etwa: Hermann Balcke
Goltsmit Koninck 1577. In diesem
Fall hat der König sicher selbst das
winzige Kunstwerk ausgeführt. Auf
einem anderen Schild erscheint der
Name Herman Tom Rings, des be-
deutenden Malers im Münster je-
ner Zeit. Die Rückseite zeigt Wap-
pen oder Hausmarke des Stifters,
hier und da auch in Verbindung mit
einer Schießscheibe. Von solchen
unscheinbaren, aber vorbildlich ge-

stalteten Werken geht die Entwick-
lung der Schilder aus, die den we-
sentlichsten, auf jedem Fall ge-
wichtsmäßig wesentlichsten Be-
standteil der Schützenketten bis
heute bilden.

Wird fortgesetzt

Dorsten, Kleinod der Schützen

Bocholt, Schützenkleinod mit hl.
Georg

Münster, Kette der Großen Schützen



Aus Bezirken und Kreisen

Aus Bezirken und Kreisen
Münsterland
Jahreshauptversamm-
lung 

1.) Eröffnung und Begrüßung:
Vorsitzender Hans Dieter Hof stell-
te die ordnungs- und satzungsge-
mäße Einberufung zu dieser Sit-
zung fest. 

WSB-Vizepräsident Klaus Stall-
mann überbrachte die Grüße des
Westfälischen Schützenbundes.

2.) Totenehrung: Zum Gedenken
an die verstorbenen Schützen (-in-
nen) erhoben sich die Anwesenden
von ihren Plätzen. Stellvertretend
für alle wurde besonders Norbert
Lindebaum und Fritz Kramer ge-
dacht.

3.) Feststellung der Anzahl der
vertretenen Stimmen:

Nach der dem Original dieser
Niederschrift als Anlage beigefüg-
ten Anwesenheitsliste nahmen 54
Mitglieder an der Jahreshauptver-
sammlung teil.

4.) Wahl von drei Stimmenzäh-
lern: Ergebnis: Günter Alfermann,
Ulli Hinzelmann, Helga Schatterny

5.) Genehmigung der Nieder-
schrift der Bezirksversammlung
vom 22.09.2000: Die in der Schüt-
zenwarte 02/01 veröffentlichte
Niederschrift wurde einstimmig ge-
nehmigt.

6.) Berichte:
a) Bezirksvorsitzender: Hans

Dieter Hof blickte auf die Arbeit des
letzten Jahres zurück und beleuch-
tete den unter einem ungünstigen
Stern gestandenen Schützentag in
Lippstadt. Die Querelen zwischen
Walter Ungemach und einem Bezirk
hätten schließlich zum Rücktritt
Walter Ungemachs geführt. Die Art
und Weise, wie hier vor laufenden
Fernsehkameras der Schützensa-
che Schaden zugeführt wurde, darf
sich so nie wiederholen, so der ein-
dringliche Appell Hans Dieter Hofs.
Dass wieder Ruhe und Frieden in
die Reihen der Kreise und Bezirke
eingekehrt sei, verdanke der WSB
insbesondere dem derzeitigen Vi-
zepräsidenten Klaus Stallmann.
Hans Dieter Hof bedauerte eben-
falls, dass sich der WSB auf dem
Deutschen Schützentag mit dem
Antrag zum Verzicht auf Beitragser-
höhungen nicht durchsetzen konn-
te. Ergebnis dieser Erhöhung um ei-
nen EURO sei wohl eine Beitrags-
anpassung auf dem Schützentag in
Dorsten. Anschließend ging Hans
Dieter Hof noch auf die anstehen-
den Zukunftsaufgaben sowie die
sportlichen Erfolge der vergange-
nen neun Monate ein.

b) Schriftführer: Volker Diemin-
ger hatte keine Informationen.

c) Sportleiter: Heinz Beckhove

ging in gewohnt souveräner Art auf
die sportlichen Erfolge seit der letz-
ten Jahreshauptversammlung ein.
Aus gesundheitlichen Gründen be-
stätigte Heinz Beckhove, nur noch
für eine Amtszeit zu kandidieren. Er
richtete den dringenden Aufruf an
alle Versammlungsteilnehmer nach
einem neuen Sportleiter Ausschau
zu halten. 

d) Bogenreferent: Für Karl Sturm
von Kleinsorgen, der entschuldigt
fehlte, erläuterte Heinz Beckhove
die hervorragenden Ergebnisse der
Bogenschützen bei den Bezirks-
Landes- und Deutschen Meister-
schaften. 

e) Vorderladerreferentin: Monika
Dors berichtete über die Meister-
schaften, die ohne Komplikationen
durchgeführt worden seien. 

f ) Jugendleitung/Bezirksstütz-
punkt: Für Sabine Lüttmann, die
auf dem Landesjugendtag in Hö-
velhof war, berichtete Manfred
Gwosdz. 

g) Schatzmeister: Josef Brech-
mann erstattete den Kassenbericht
zum Stichtag 01.01.2001

h) Kassenprüfer:
Die Hauptkasse wurde am

29.06.2001 geprüft und gab laut
Aussage der Prüfer (Koße, Henkel-
mann, Kaiser) keinen Grund zur Be-
anstandung. Die Kassenführung
war sauber und ordentlich. 

7.) Aussprache über die Berich-
te: Hans Dieter Hof dankte den Vor-
standsmitgliedern und Kassenprü-
fern für die geleistete Arbeit, ins-
besondere Koße, der nach 3 jähri-
ger Tätigkeit als Kassenprüfer aus-
scheidet. Die Frage aus der Ver-
sammlung, warum im Jahr 2000 die
Kfz-Versicherung für drei Jahre hät-
te gezahlt werden müssen wurde
vom Vorstand damit beantwortet,
das die Rechnung erst so spät vor-
gelegt wurde, der Versicherungs-
schutz jedoch immer gewährleistet
war.

8.) Entlastung Schatzmeister
und Vorstand: Auf Antrag der Kas-
senprüfer erfolgte die Entlastung
des Schatzmeisters und des Vor-
standes einstimmig.

9.) Wahlen: Die Wahlen des Vor-
standes erbrachten folgendes Er-
gebnis: Stellv. Bezirksvorsitzender:
Wiederwahl - Rudi Brox, Schriftfüh-
rer: Wiederwahl - Volker Dieminger,
Sportleiter: Wiederwahl - Heinz
Beckhove, Damenleiterin: Wieder-
wahl - Mechtild Jordan Beckhove,
Rundenwettkampfleiter: Neuwahl -
Bernhard Schlieckmann, Kassen-
prüfer: Für Schützenbruder Koße
wurde Josef Linnebaum, Steinfurt,
gewählt.

10.) Vorlage des Haushaltspla-
nes: Der von Josef Brechmann vor-
gelegte Haushaltsplan 2001 mit ei-

nem Volumen von 16.100,— DM
wurde einstimmig angenommen.

11.) Ehrungen: Klaus Stallmann
und Hans Dieter Hof überreichten
eine Kölner Medaille an Heinz
Bensmann, ein Ehrenschild des
WSB Jochen Hollweg und Josef
Brechmann, die Präsidentenpla-
kette in Silber an Siegfried Römer. 

12.) Siegerehrungen: Die Sieger-
ehrungen wurden von Heinz Beck-
hove und Manfred Gwosdz durch-
geführt. 

13.) Termine: Hans Dieter Hof
wies auf den Westfälischen Schüt-

zentag in Dorsten hin. Der SK Coes-
feld-Borken ist Standartenträger.
Die nächste Bezirksdelegiertenta-
gung findet 2002 im Schützenkreis
Steinfurt statt. 

14.) Beschlussfassung über
schriftlich vorliegende Anträge: Es
lagen keine Anträge vor. Im übrigen
stellte Manfred Gwosdz ausführlich
den Schützentag in Dorsten und
das Programm vor.

Die Versammlung wurde durch
den ersten Vorsitzenden Hans Die-
ter Hof um 21.35 Uhr geschlossen.

Dieminger, Bezirksschriftführer

Ausschreibung Bezirksmeisterschaften 2002 
DDaattuumm DDiisszziipplliinn  //  KKllaassssee OOrrtt SSttaarrttggeelldd MMeellddeesscchhlluussss

EEuurroo!!
27.01.02 Luftgewehr: Schüler, Jugend, Junioren ABC 2,50/3,90 02.01.02
03.03.02 Luftpistole: Schüler, Jugend, Junioren Lette 2,50/3,90 07.02.02
10.03.02 LG 3 Stellung: Schüler, Jugend Emsdetten 2,50/3,90 14.02.02
16.03.02 KK Freigewehr: Jugend u. Junioren (m !) ABC 9,00 20.02.02
27./28.04.02 KK 60 Schuss liegend: Jugend, Jun. Emsdetten 6,40 03.04.02
04.05.02 KK 3x20: Jugend Junioren ABC 6,40 17.04.02

02.12.01 Bogen Halle  * Ibbenbüren
20.04.02 Vorderlader * Rheine

03.02.02 Luftpistole Emsdetten 3,90 09.01.02
24.02.02 Luftgewehr: Schützenklasse ABC 3,90 30.01.02
24.02.02 Zimmerstutzen ABC 3,90 30.01.02
02.03.02 mehrschüssige LP Hausdülmen 3,50 07.02.02
02.03.02 Armbrust 10m Hiltrup 3,90 07.02.02
03.03.02 LG: Damen, D.Alt, Alt, Sen., Beh. Emsdetten 3,90 07.02.02
09.03.02 Laufende Scheibe Greven 3,50 14.02.02
16.03.02 OSP ESV Warendorf 4,60 20.02.02
17.03.02 KK Freigewehr: Schützen ABC 9,00 20.02.02
23./24.03.02 KK 3x20 Schützen ABC 6,40 27.02.02
24.03.02 Freie Pistole: Junioren / Schützen Vreden 6,40 27.02.02
07.04.02 Ordonanzgewehr Rheine 6,40 20.03.02
07.04.02 KK 3x20: Damen / Alt / D.Alt ABC 6,40 20.03.02
07.04.02 Standardpistole ABC 5,10 20.03.02
27./28.04.02 KK 60 Schuss liegend: Schützen ABC 6,40 03.04.02
27./28.04.02 Zentralf.: 9mm  357, 44 Mag. 45 ACP Rheine 6,40 03.04.02
05.05.02 Spo Pi KK Warendorf 6,10 17.04.02
05.05.02 Zentralfeuer: 30 / 38 Warendorf 6,10 17.04.02
05.05.02 KK 60 Schuss lieg.: Damen / Alt / D.Alt ABC 6,40 17.04.02
12.05.02 KK 100m Hamm 5,60 24.04.02
09.06.02 LG Auflage Emsdetten 3,90 08.05.02
15./16.06.02 KK Auflage Emsdetten 3,90 08.05.02
Änderungen vorbehalten!
Bei mit * gekennzeichneten Meisterschaften Meldungen NUR an den je-
weiligen Referenten!
Der Bezirk I Münsterland führt nach dem obenstehenden Terminplan sei-
ne Bezirksmeisterschaften 2002 durch. Die Ausschreibung der Landes-
meisterschaft ist für die Durchführung verbindlich. Die Meldung zur Be-
zirksmeisterschaft erfolgt durch die Kreise. Für die Bezirksmeisterschaft
zugelassene Schützen und Mannschaften ist das fällige Startgeld auch bei
Nichtantritt zu zahlen.

Heinz Beckhove, Sportleiter, Sabine Lüttmann, Jugendleiterin

Einladung zum Bezirksjugendtag

Hiermit möchte ich Euch alle zu un-
serem Bezirksjugendtag am SSaammss--
ttaagg,,  ddeenn  33..  NNoovveemmbbeerr  22000011 in das
Schießsportheim des SSC Lem-
beck, Am Hagen 29, 46286 Dor-
sten-Lembeck herzlich einladen.
Beginn ist 14.30 Uhr.
TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Begrüßung und Feststellung der

Anwesenheit

2. Berichte der Bezirkjugendlei-
tung

3. Siegerehrung Bezirksmeister-
schaften 2001

4. Bericht Jugendsprecher
5. Grußworte
6. Termine 2002
7. Verschiedenes

Ich hoffe auf rege Beteiligung.
Sabine Lüttmann



Aus Kreisen und Bezirken

Der Schützenkreis Lübbecke führ-
te einen Aus- und Fortbildungs-
lehrgang im Landesleistungsstütz-
punkt in Oppenwehe durch. 29 Teil-
nehmer aus dem gesamten Bezirk
III Ostwestfalen-Lippe ließen sich
von Uschi Seifert, einer Kader-
schützin des Deutschen Schützen-
bundes, unterrichten. In dem Lehr-
gang wurde vermittelt, wie das Pis-
tolenschießen von Grund auf An-
fängern vermittelt werden kann
und welche Hilfsmittel zum Einsatz
kommen können. Des weiteren be-
fasste sich der Lehrgang mit dem
Trainingseinsatz von Schießspielen
und Schießhilfen bei Sportschie-

ßen, sowie die ideale Einsatzmög-
lichkeit für Trainer und Betreuer,
insbesondere im Jugendtraining.
Weitere Themen waren der Luftge-
wehr-Stehend-Anschlag, das Sport-
pistolenschießen Duell und der
Kleinkaliber-Liegend-Anschlag. Ge-
rade in diesem Bereich nimmt die
Teilnehmerzahl älterer Sportschüt-
zen, gerade auch aus breitensport-
lichem Interesse, stetig zu. Ver-
mittelt wurden hier der Aufbau des
„Äußeren Anschlags“ sowie Tipps
und Tricks zum optimalen Trai-
ningsaufbau. Selbstverständlich
stand das Sammeln praktischer Er-
fahrungen im Vordergrund.

Zu unserer ordentlichen Delegier-
tenversammlung am FFrreeiittaagg,,  2266..
OOkkttoobbeerr  22000011  um 20.00 Uhr auf
dem Schießstand des VSB Steinfurt
(Schießkeller Gymnasium in Burg-
steinfurt) laden wir recht herzlich
ein.
TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Begrüßung
2. Feststellung der Stimmen und

Wahl der Stimmzähler
3. Protokolle
4. Berichte
5. Aussprache über Berichte
6. Kassenbericht und Bericht des

Kassenprüfer
7. Entlastung der Kassierer
8. Kreisumlage und Finanzplan
9. Entlastung des Vorstandes
10. Wahlen: 2. Sportleiter, 1. Kas-

sierer, 3. Jugendleiter, Damen-
leiterin, RWK-Leiter, Kassenprü-
fer

11. Grußwort der Gäste
12. RWK 2001/2002, KM 2002, Liga

2001/2002, Bogen
13. Verschiedenes

Der Vorstand bittet um rege Be-
teiligung.

Anträge zur Versammlung müs-
sen 14 Tage vor Versammlungster-
min beim Kreisvorsitzenden in
schriftlicher Form eingegangen
sein.

Mit Schützengruß
Mario Dierker,

1. Kreisvorsitzender
Hedwig Austrup,
1. Schriftführerin

Lübbecke

Lehrgang in Oppenwehe

Steinfurt

Ordentliche Delegiertenversammlung

SPORTSCHÜTZEN-VEREINS-SERVICE
Telefon 0 23 03 / 33 00 66 – Fax 0 23 03 / 33 00 55

Angebot!
Weißkopf-Diabolo für LG und LP
100.000 Stück (Fertigung H&N-Präzisions-Diabolo)

798,00 DM (Abholung nach Vereinbarung)

Klaus Weißkopf
Schützenhof 42 b
59423 Unna

Aus den Vereinen

Im Mittelpunkt des Vereinsfestes
des Eisenbahner Sportvereines
standen die Ehrungen der Teilneh-
mer bei den Deutschen Schieß-
sport-Meisterschaften 2001 in
München. Denn als Ergebnis konn-
te Vorsitzender Manfred Stuck-
mann von hervorragenden Platzie-
rungen der Teilnehmer aus der für
den Pferdesport bekannten Stadt
Warendorf berichten.

Marianne Rahner (zweite auf
dem Bild von links) startete in den
Disziplinen Sportpistole Kleinkali-
ber und Luftpistole. In der Disziplin
Luftpistole wurde sie in der Einzel-
wertung Deutsche Meisterin in der
Damenklasse Seniorinnen und
konnte damit ihren Titel ein weite-
res Mal erfolgreich verteidigen.

Zusammen mit Dorothee Nord-
hoff (links auf dem Bild) und Uschi
Seifert (fehlt auf dem Bild), erzielte
sie in der Mannschaftswertung den
dritten Platz in der Disziplin Luft-
pistole in der Damen Altersklasse.

Nicht ganz, aber fast so erfolg-
reich war wieder einmal Alexandra
Everwand (rechts auf dem Bild).
Auch sie startete in den beiden Dis-
ziplinen Luftpistole und Sportpis-
tole Kleinkaliber. Sie hatte in der
Disziplin Sportpistole Kleinkaliber
eine ruhige und treffsichere Hand
und belegte in der Einzelwertung
den zweiten  Platz in der Juniorin-
nen Klasse B und ist somit Deut-
sche Vizemeisterin.

Sven Nitsche (zweiter von rechts
auf dem Bild) startete zum ersten
Mal bei den Deutschen Meister-
schaften in der Disziplin Luftpisto-
le. Er belegte einen guten Platz in
der Juniorenklasse A.

Erst ein Jahr im ESV Warendorf ist
Malte Reiter (in der Mitte auf dem
Bild). Er startet sofort durch nach
seinem Titelgewinn bei der Lan-
desmeisterschaft in Dortmund mit
einer Teilnahme bei den Deutschen
Meisterschaften in München. Mit
der Fünfschüssigen Luftpistole be-
legte er einen guten Platz in der
Schülerklasse A. Für die nächsten
Jahre hat sich der dreizehnjährige,
wie er seinem Trainer Karl Ever-
wand sagte, viel vorgenommen. Er
will „den Großen“ einiges nachma-
chen und ebenso gute Leistungen
zeigen.

Rudolf Spiecker, Vorsitzender
des Kreissportbundes Warendorf,
gratulierte ebenfalls den Deut-
schen Vize- und Meisterinnen so-
wie den weiteren Teilnehmern. Er
zeigte sich erfreut, so erfolgreiche
Sportler im Kreis Warendorf zu ha-
ben. Er erinnerte aber auch an die
vielen 6.500 Ehrenamtlichen in den
280 Vereinen, die viel Zeit für den
Sport investieren. Auch konnte er
sich von den guten Trainingsmög-
lichkeiten des ESV im Haus des
Sports überzeugen.

Eine besondere Ehrung erfuhr
auch Theo Bering. Er feierte in die-
sem Jahr seinen 75. Geburtstag und
schied nach über siebenunddrei-
ßigjähriger Tätigkeit aus dem ge-
schäftsführenden Vorstand aus. Er
versprach jedoch, bei weiterhin gu-
ter Gesundheit, in seinem Amt als
Ehrenvorsitzender des Eisenbahner
Sportvereines Warendorf von 1963,
dem Verein treu zu bleiben.

Franz-Josef Hälker
Foto: Thorsten Lüdemann

Ehrungen Deutscher Meister beim
ESV Warendorf

Scheibenzuganlagen
für Luftgewehr und Luftpistole in neuer,
verbesserter Ausführung
Elektrische Luftgewehr-Scheibenzuganlagen,
einfach, absolut betriebssicher und preisgünstig

Ruof GmbH
89597 Giengen/Brenz, Heidenheimer Str. 22, 26
Tel. (0 73 22) 50 68 · Fax (0 73 22) 2 33 30



Aus den Vereinen

Am 11. August 2001 veranstalteten
der BSV Andreas Hofer 1928 e.V.
und der BSV Weitmar-Mark 1935
e.V. ein gemeinschaftliches Vogel-
schießen. Die Idee zu dieser Veran-
staltung entstand beim Sonntags-
frühschoppen durch die beiden
1. Vorsitzenden Mario Skroch und
Helmut Leitmann. Diese Veranstal-
tung diente dazu, die beiden Verei-
ne näher zu bringen, Freude und
Vergnügen zu teilen, zu fachsim-
peln und zu lachen. In der heutigen
Zeit muss man sich auch mit ande-
ren Vereinen austauschen um den
Schützenkreis, der immer kleiner
wird, aufrecht zu halten und nach
außen darstellen, dass man bei
Schützenvereinen eine Gemein-
schaft und Geselligkeit pflegt, die
auch über die Vereinsgrenzen hin-
aus bestehen kann.

Nachdem die Insignien verteilt
waren, war es endlich soweit, es
sollte der Tageskönig ausgeschos-
sen werden. Der zeitlich geplante
Ablauf war schon 1 Stunde über der
geplanten Zeit. Den Schützen war
es egal, die Stimmung war hervor-
ragend und für Verpflegung und Ge-
tränke war auch gesorgt. Während

der gesamten Zeit haben alle ge-
meinsam mit Spannung und Begei-
sterung das Vogelschießen ver-
folgt. Den Titel des Tageskönigs
holte sich Jürgen Spelsberg vom
BSV Andreas Hofer mit dem 568.
Schuss um 20.25 Uhr. Im Anschluss
wurden die Schützen mit ihren Tro-
phäen ausgezeichnet. Alle waren
sich nach diesem Tag einig, es war
eine gelungene und sehr schöne
Veranstaltung, man ist sich näher
gekommen, man hat Erfahrungen
ausgetauscht, gelacht und der Be-
völkerung und den Zuschauern ein-
mal gezeigt, dass man auch in ei-
nem Schützenverein mehr als nur
Schießen kann. Man hat sich auch
über andere gemeinschaftliche Ver-
anstaltungen schon Gedanken ge-
macht. Mario Skroch

Jürgen Spelsberg Tageskönig
Gemeinschaftliches Vogelschießen der Schützenvereine BSV Weitmar-
Mark 1935 und BSV Andreas Hofer 1928

Das Festival des Sports, die größte
Breitensportveranstaltung der
Welt, machte vom 24. bis 26. Au-
gust Station in Hamm. Der Deut-
sche Sportbund richtet zusammen
mit seinen Partnern wie in jedem
Jahr in Deutschland nur sieben die-
ser Festivals aus, bei denen die
ganze Palette des Breiten- und des

Spitzensports der Veranstaltungs-
orte unter dem Motto „sehen, pro-
bieren und erleben“ präsentiert
wird.

DSB-Präsident Manfred von

Richthofen: „Das Festival des
Sports vermittelt eine neue Dimen-
sion des Breitensports. Der Brei-
tensport ist inzwischen so vielsei-
tig und vielfältig, dass alle Motive,
die zum Sporttreiben leiten mögen,
wie Gesundheit, Fitness, Gesellig-
keit, Erlebnis und Spaß, in jedem
der vielen tausend Sportvereine er-

füllt werden
können.“
Das Festival
in Hamm war
dreigeteilt.
Am Freitag
war Tag des
Schulsports
rund um das
Jahnstadion
mit über
8.000 Schü-
lern aus
sämtlichen
Schulen der
Stadt. Weiter
ging es am
Samstag in

der Hammer Innenstadt rund um
die Pauluskirche mit dem Tag der
Vereine. Den Abschluss machte der
Familientag unter dem Motto „Kin-
der stark machen“ im Maximilian-

Radiointerview mit den Verantwortlichen auf der Haupt-
bühne des Festivals bei der Vorstellung der SG Hamm.

„Festival des Sports“ verwandelt Hamm in
einen Jahrmarkt des Breitensports
Schießgesellschaft Hamm im Zentrum des Geschehens

park am Sonntag.
Mittendrin, jeweils im Zentrum

des Geschehens der Veranstal-
tungsorte, zeigte und präsentierte
sich die Schießgesellschaft Hamm
mit dem größten mobilen Schieß-
stand, der zur Zeit in Deutschland
zur Verfügung steht. Zusammen mit
den Firmen Meyton und Umarex
konnten die Verantwortlichen der
SG Hamm in dem aufblasbaren
Schießstand (15 m lang, 13 m breit)
Luftgewehr- und Luftpistolenschie-
ßen erstmals der Bevölkerung
außerhalb einer Vereins- oder Ver-
bandsschießsportanlage näher
bringen. Mit einem attraktiven Pro-
gramm, Demonstrationswettkämp-
fen nach Finalwertung, u. a. zwi-
schen den Nationalkaderschützen
Britta Großecappenberg und Tim
Kohlhase, Vorstellung des aktuel-
len Bundesligateams der SG
Hamm, Präsentation der frischge-

kürten Medaillengewinner von der
Deutschen Meisterschaft und vor
allem mit einem Jedermannschie-
ßen konkurrierte die Schießgesell-
schaft um die Gunst des Publikums.
Das Jedermannschießen war zu-
dem noch im Mitmachprogramm
des Festivals integriert und wurde
über eine Stempeleintragung auf
der Teilnehmerkarte festgehalten.

Jedermannschießen mit dem Luftge-
wehr und der fünfschüssigen Luft-
pistole unter fachlicher Anleitung.

Die Festival-Besucher konnten mit
drei Eintragungen somit bei einer
großen Abschlussverlosung noch
interessante Preise rund um das
Thema Sport und Fitness gewin-
nen. Die Konkurrenzangebote, wie
u. a. Akro Bungy, eine Freestyle-
Trickshow von einer Mattenschan-
ze, ein Anschubwettbewerb in ei-
nem Zweierbob über 70 m, ein
Menschenkicker, ein Steetsoccer-

Court, ein Basketball-Mobil, ein In-
line-Skater-Parcours oder Freesty-
leklettern im Magic Mountain, wa-
ren dabei nicht zu übersehen. Um
so erfreulicher war die Abschluss-
bilanz der SG Hamm, denn mit 250
Teilnehmern beim Jedermann-
schießen, bei einem 10-Schuss-Pro-
gramm entweder mit dem Luftge-
wehr oder der Luftpistole, war die
mobile Schießsportanlage durch-
gehend belagert. Abgerundet wur-
de das Programm mit Informa-
tionsbroschüren über den Schieß-
sport sowie Pins, Vereins- und Ver-
bandsaufkleber für die vielen Schü-
ler und Jugendlichen. Für die Ver-
einsführung der SG Hamm hat sich
der Aufwand beim Festival mehr als
gelohnt, denn wann und wo be-
kommt ein Verein so eine Plattform
und die Gelegenheit, seinen Sport,
sich selbst, und sein Angebot zu
präsentieren? Für die aktive Nach-
wuchswerbung sind diese Breiten-
sportveranstaltungen einfach zwin-
gend notwendig.

Guido Gentek

Demonstrationswettbewerbe, wie
hier zwischen Rolf Söthe und Marco
Hummler, rundeten die Präsenta-
tion der SG Hamm auf dem Festi-
val ab.



Aus den Vereinen

Der Erweiterungsbau des Schüt-
zen- und Bürgerhauses Herzhau-
sen zur größten unterirdischen
Schießsportanlage Nordrhein-
Westfalens hat begonnen. Mit ei-

nem symbolischen ersten Spaten-
stich gaben Netphens Bürgermeis-
ter Rüdiger Bartsch, der Vorsitzen-
de des SV Herzhausen, Karl Heinz
Groos und Architekt Dieter Binge-

Mit sicherer Hand siegte die ganze
Familie Fischer beim Weidenauer
Schützenfest am letzten August-
wochenende auf der vereinseige-
nen Schießsportanlage in Siegen
am Köhlerweg. Den Anfang hatte
Sohn Sven-Hendrik beim Jugend-
schießen vollbracht, indem er den
Aar mit dem 352. Schuss zerlegte.
In der Schützenklasse war es Mut-
ter Christa, die mit dem 430.
Schuss die Reste des Königsvogels
nach spannendem Wettkampf ge-
zielt von der Stange holte, immer-
hin waren von 38 Wettkampfteil-
nehmern noch 18 Teilnehmer im
Endkampf verblieben. Bei den
Schülern war Simon Weber mit dem
231. Schuss der glückliche Gewin-
ner.

Die Weidenauer Schützen hatten
bei strahlendem Sonnenschein ihr
hervorragend vorbereitetes Schüt-
zenfest mit Festzelt über die Bühne
gebracht. Mit Salutschüssen aus
Handböller und Böllerkanone und
Musikstücken des befreundeten
Jagdhornbläser-Corps des Hegerin-
ges Weidenau wurde das Schüt-
zenfest eröffnet. Den Ehrenschuss
gab der stellvertretender Bürger-
meister Siegfried Köhl ab, die Wett-
bewerbe wurden von Video-Kame-
ras auf Großbildschirme ins Festzelt
übertragen.

Der Sonntag stand im Zeichen
der Gemütlichkeit. Ein Frühschop-
pen eröffnete den 2. Tag des Schüt-
zenfestes mit den „Original Siege-
ner Stadtmusikanten“. 1. Vorsit-
zender Peter Fischer begrüßte die
Ehrengäste und zahlreiche Gast-
vereine mit ihren Königs- und Kai-
serpaaren und Stadtkaiserin.

Familie Fischer regiert in Weidenau
Die Königskrönung von Christa

Fischer und Prinzgemahl Peter Fi-
scher nahm der Bezirksvorsitzende
Dieter Bingener vor. Ein Dank galt
dem scheidenden Königspaar Hen-
ning und Katja Peter, die im Reg-
entenjahr hervorragende Akzente

gesetzt hatten. Auch Kaiserpaar Ur-
sula und Franz-Josef Nünnerich, die
noch ein Jahr weiterregieren, er-
hielten Dank und Anerkennung. Da-
nach erfolgten die weiteren Aus-
zeichnungen der Insignienschützen
und anschließend die Ehrungen.

Ehrenmitglied wurde Karl-Heinz
Köster, den „Westfalenstern an der
Lippischen Rose“ erhielt Wilhelm
Becker, die „Goldene Verdienstna-
del“ des Deutschen Schützenbun-
des erhielten Hellmut Puglierin und
Dieter Bingener für 40-jährige Mit-
gliedschaft im Deutschen Schüt-
zenbund. Mit der „Verdienstnadel“
des Westfälischen Schützenbundes
wurden ausgezeichnet: Hans-Jür-
gens Stein, Herbert Vacik, Sven-
Hendrik Fischer, Anne Herter, Antje
Elsner, Torsten Fischdick. Die „Eh-
rennadel“ des WSB erhielten Franz-
Josef Nünnerich, Carmen Englert,
Gerhardt Thurau, Heinz Denker.

Ein gemeinsames Mittagessen,
Kaffee und Kuchen und eine große
Tombola rundeten den Nachmittag
ab. W. Eggeling

Paradies für Sportschützen in
Netphen-Herzhausen

Startgelegenheiten
21. Ennepetaler
Schießsportwoche
vom 2211..  bbiiss  2244..  1111..  22000011 auf dem
Schießstand in der Dreifach-Turn-
halle des Reichenbachgymnasi-
ums, Peddinghausstraße 17, 58256
Ennepetal.

DDiisszziipplliinneenn  uunndd  KKllaasssseenn:: Luftge-
wehr freih.:  Einzel: Schüler m/w,
Jugend m/w, Junioren m/w, Damen,
Schützen. Mannschaften: Schüler,
Jugend, Junioren, Damen, Schüt-
zen. Luftgewehr aufl.: Einzel Schü-
ler m/w, Seniorinnen I bis IV, Se-
nioren I bis IV. Mannschaften: Schü-
ler, Senioren I und älter, Senioren II
und älter. Hinweis: Schüler LG Auf-
lage dürfen nicht gleichzeitig LG-
Freihand schießen. Luftpistole: Ein-
zel: Schüler, offene Klasse. Mann-
schaften: Schüler, offene Klasse.

Durchführung für LG und LP:
Schüler: 20 Schuss, Sen.-Auflage:
30 Schuss, alle anderen: 40
Schuss. Mannschaften sind 3-er
Mannschaften.

SSttaarrttggeelldd:: Schüler: 5,50 DM, alle
anderen Klassen: 8,00 DM.

In allen Disziplinen erhält die Sie-
ger-Mannschaft einen Pokal und
die drei Erstplatzierten in der Ein-
zelwertung eine Plakette!

SSoonnddeerrwweerrttuunnggeenn:: Jeweils 8er
Mannschaften, 5er Wertung: LG/LP
Freihand. Ab Jugend: 1. Platz ein 30
l. Fass Pils. LG Auflage Senioren I
bis IV: 1. Platz ein 20 l. Fass Pils. LG
Auflage Senioren II bis IV: 1. Platz
ein 20 l. Fass Pils.

IInnffoo  ++  AAnnmmeelldduunngg  aann:: Jürgen
Schilken, Zeisigweg 10, 58256 En-
nepetal, Tel: 02333/631011, Fax:
02333/3611, E-Mail: Juergen.Schil-
ken@gmx.de

Franz Hindermann-
Gedächtnisschießen
2001 
des Nördlichen Dortmunder Schüt-
zenbundes e.V., 44145 Dortmund,
Burgholzstr. 233

TTeerrmmiinn:: 23. – 28. 10. 2001 
DDiisszziipplliinn:: Luftgewehr/Luftpisto-

le/Luftgewehr aufgelegt.
Schüler 20 Schuss, alle anderen

Schützen 40 Schuss.
Wettkampfklassen: Schüler auf-

gelegt, Schüler freihand, Jugend,
Junioren B, Junioren A, Schützen,
Schützenaltersklasse, Damen, Da-
menaltersklasse, Senioren 1. frei-
hand (1936-1945), Senioren 2. frei-
hand (1935 und älter), Senioren 1
aufgelegt (1946-1955), Senioren 2
aufgelegt (1945-1937), Senioren 3
aufgelegt (1936-1930), Senioren 4
aufgelegt (1929 und älter).

SSttaarrttggeelldd::  Schüler und Jugend
5,– DM/Junioren 6,– DM alle ande-
ren Schützen 9,– DM, Doppelstart
in verschiedenen Disziplinen ist
möglich.

MMaannnnsscchhaaffttsswweerrttuunngg:: Luftge-
wehr: Schüler aufgelegt, Schüler,
Jugend, Junioren A, Schützen, Da-
men, Schützen alt, Damen alt, Se-
nioren aufgelegt. Luftpistole: Ju-
gend, Schützen, Damen, Schützen
alt.

SSoonnddeerrwweerrttuunngg:: Der Verein mit
den meisten Teilnehmern erringt ei-
nen Wanderpokal.

AAnnmmeelldduunnggeenn:: bitte schriftlich
an: Nördlicher Dortmunder Schüt-
zenbund e.V., Burgholzstraße 233,
44145 Dortmund oder telefonisch:
dienstags/mittwochs/donnerstags
in der Zeit von 17 – 20 Uhr (Tel.:
0231/850741).

ner am 2. 7. 2001 das Startsignal
zum Bau der einzigartigen Schieß-
sportanlage in Süd-Westfalen.

Nach Fertigstellung verfügt die
unterirdische Anlage über 30
Schießbahnen à 10 Meter für Luft-
druck, Kurz- und Langwaffen, 9
Schießbahnen auf 50 Meter für
Langwaffen einschl. Vorderlader
Gewehr, 15 Schießbahnen à 25 Me-
ter für Kurzwaffen einschl. Vorder-
laderwaffen aller Art sowie 10
Schießbahnen für Bogensport.

Über der Erde wird der vorhan-

dene Bürgerhaus-Saal um weitere
Sozialräume wie Schulungsraum
und Jugendraum erweitert. Ebenso
wird die Anlage behindertenge-
recht ausgebaut, so dass Rollstuhl-
fahrer mit einem Aufzug zu den
Schießständen gelangen können.

Durch Zuschüsse des Landes
und der Stadt Netphen wurden die
Voraussetzungen geschaffen, die-
se Sportanlage für die Schützen zu
bauen. Mit der Fertigstellung ist im
Jahre 2003 zu rechnen.

K. H. Groos

Sportwaffencenter
Hasselhorst
FACHMARKT FÜR SPORTSCHÜTZEN
LADENGESCHÄFT + VERSAND
Rathausstraße 3 (Am Markt), 59555 Lippstadt/Westf.

Tel. 0 29 41/41 08, Fax 0 29 41/5 72 15

Internet: www.hasselhorst.de <http://www.hasselhorst.de>

e-mail: waffen@hasselhorst.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12.30 u. 14.00 – 18.30, Sa. 9.30 – 12.30



Die Abzugshand

Sport

Anatomie und Funktionen
Die Rechte am Drücker ist in vieler-
lei Hinsicht entscheidend für die
Präzision des Schusses. Diese
Hand fixiert den Arm am Gewehr
und ist damit mittelbar für die Hal-
tung der Schulter und den Sitz der
Schaftkappe verantwortlich. Der
Zugriff selbst stabilisiert die Posi-
tion der Waffe als einer von vier
Kontaktpunkten. Nicht zuletzt steu-
ert die rechte Hand den Abzugsfin-
ger, der aus immer gleicher Position
reibungslos funktionieren muss.

Anatomisch ist die Hand als fein-
gliedriges, sensibles Werkzeug für
diese Aufgaben bestens ausgestat-
tet. 

Grundregeln
Die überwiegende Mehrheit
der Top-Schützen umfasst den
Griff mit dem Daumen. Die
Hand greift (stehend und lie-
gend) fest zu, um der Waffe im
Schuss zusätzlichen Halt zu
verleihen. Das Handgelenk ver-
läuft geradlinig aus dem Unter-
arm, Neigungen im Gelenk stö-
ren die Übermittlung des Ab-
zugsimpulses. Die Oberkante
der Hand (vom Zeigefinger bis
zum Daumen) verläuft annä-
hernd parallel zur Laufebene,
damit der Abzugsimpuls in
Laufrichtung erfolgt. 

Oberstes Gebot beim Platzieren
der Hand am Griff ist die Gleichmä-
ßigkeit. Die Finger müssen von
Schuss zu Schuss eine identische
Position einnehmen, die Kontakt-
stärke aller Angriffspunkte muß ab-
solut gleich bleiben.

Anpassungen
Hände sind sehr verschieden. Es
wäre ein Wunder, wenn sie gleicher-
maßen  um einen Griff passen wür-
den. Inzwischen bemühen sich die

Schießtechnik –
Äußerer Anschlag

Die Abzugshand
Hersteller zwar, unterschiedliche
Stärken anzubieten. Trotzdem blei-
ben individuelle Änderungen nötig. 

Wer ein Gewehr aussucht, sollte
die Wahl nicht zuletzt von der Pass-
form des Griffstücks abhängig ma-
chen. Wenn eine Ecke stört oder
eine Kurve falsch läuft, kannst du
mit Feile oder Kitt einiges erreichen.

Die Griffe der neueren Alu-Schäf-
tungen erlauben mannigfaltige Ein-
stellungen. Damit lassen sich eini-
ge Probleme bei der Passform kor-
rigieren. Aber Vorsicht: stark ver-
drehte, seitlich ausgeschwenkte
Griffe gehen zu Lasten des Sprung-
verhaltens. 

Anpressdruck
Während Anfänger ihren Griff meist
zaghaft fassen, langen Fortge-
schrittene oft ordentlich zu. Gerade
kleine und leichte Schützinnen und
Schützen können ihren Mangel an
Masse durch Haltekraft ausglei-
chen. Solches Anklammern setzt
natürlich das Risiko bei Ungleich-
mäßigkeiten hoch. Außerdem ver-
langt es spezielle Kondition und die
Fähigkeit, den Abzugsfinger bei an-
gespannter Hand locker zu lassen.
Wer weiterkommen will, sollte den
Druck allmählich steigern. Be-
sonders im Wettkampf ist es hilf-
reich, wenn du die inneren Span-
nungen in kräftiges Zufassen ablei-
ten kannst.

Das Feingefühl
Die ideale persönliche Griffhaltung
findest du vielleicht erst nach lan-
gem Probieren. Es dauert Jahre, bis
du das Gefühl hast, genau richtig zu
fassen und die Abzugszunge am
perfekten Punkt zu finden. Zwi-
schendurch bist du mal zufrieden,
dann wieder völlig verzweifelt. Am
besten stellst du dir die Haltung der
Abzugshand als einen Anschlag in
Miniatur vor. Die fünf Finger und der
Handteller sind kaum leichter in

Positur zu bringen als der gesamte
übrige Körper.

Heiß & kalt
Niedrige Temperaturen und feuchte
Hände bei Hitze oder Stress gehö-
ren zu den Geiseln des Schützen.
Kälte lähmt die Empfindung,
Schweiß hemmt die Kontaktauf-
nahme. 

In solchen Situationen solltest
du gewappnet sein. Handschuhe
oder Taschenwärmer halten die
Körpertemperatur. Ein Handtuch
trocknet den Schweißfilm. Be-
stimmte Griffmaterialien, zum Bei-
spiel solche aus Kunststoff, eignen
sich für dauerfeuchte Hände be-
sonders.  

Suchbewegung
Schützen der Oberklasse fassen im
Wettkampf meist mehrfach zu, be-
vor es ans Auslösen geht. Bei be-
sonders „brenzligen“ Schüssen
habe ich schon bis zu 20 (!) Wieder-
holungen gezählt. Fast macht man
sich Sorgen um die strapazierte
Psyche.

Aber keine Angst. Solche Nach-
fasser beruhigen und schärfen
gleichzeitig die Wahrnehmung. Du
solltest das mehrfache Zufassen
probieren, weil es die Sinne in der
Hand schärft und zu höher Präzi-
sion in der Schussfolge führt.

Heinz Reinkemeier



Sport

DM im Feldbogen-
schießen in Elmstein
Hedi Mittermaier und Peter Penner erneut Deutsche Meister

Bei den diesjährigen Deutschen
Meisterschaften in der Disziplin
Feldbogen siegte, wie auch schon
im letzten Jahr, Hedi Mittermaier
(TSV Stein/St. Georgen) mit dem
Recurvebogen und errang mit ins-
gesamt 632 Ringen den Meister-
schaftstitel. Den zweiten Platz be-
legte Manuela Kaltenmark (SG See-
bronn) mit 609 Ringen vor Karin
Wittenberg (Norddeutscher Schüt-
zenbund), die sich mit 578 Ringen
Bronze holte. Der Vorjahressieger
Sebastian Rohrberg (SV Dauelsen)
konnte erneut seinen Titel mit dem
Feldbogen verteidigen und wurde
mit 648 Ringen wieder Deutscher
Meister. Dirk Nober (TG Konz) si-
cherte sich mit einer Ringzahl von
639 den zweiten Platz und damit
Silber. Die Bronzemedaille ging an
Thomas Grantz (BC Magstadt), der
mit 626 Ringen den Parcours be-
endete. Mit dem Compoundbogen
holte sich Martina Schacht (FBC
Hamburg) mit 690 Ringen das er-
sehnten Titel. Heike Brinkschulte
(BSV Hemer) kam mit 680 Ringen
auf den zweiten Platz, die  Bronze-
medaille ging mit 670 Ringen an
Monika Blume-Thasler (FBC Ham-
burg).

Bei den Herren verteidigte Peter
Penner (BSV Hemer) erneut seinen
Meistertitel aus dem Jahr 2000. Er
gewann mit 715 Ringen, 2 Ringe
mehr als im Vorjahr. Auch die fol-
genden zwei Plätze belegten, wie
schon ein Jahr zuvor, Andre Gra-
winkel (Sherwood BSC Herne) mit
713 Ringen vor Axel Langweige
(Sherwood BSC Herne), der mit 706
Ringen Bronze holte. In der Diszi-
plin Blankbogen ging Monika Jent-
ges (BS Delmenhorst) mit insge-
samt 537 Ringen als Titelträgerin
des Parcours hervor. Ihr folgte mit
526 Ringen Ricardis Sträter (Rovers
Hiltrup) auf Rang 2, Manuela Kie-
mer (BSC Augsburg) wurde mit 520
Ringen Dritte.

Deutscher Meister bei den Her-
ren wurde der Vorjahressieger Karl
Heinz Clauter (SSV Oppenheim
Nierstein) mit insgesamt 624 Rin-
gen. Ladislav Voboril (TS Marktred-
witz) belegte mit 601 Ringen den 2.
Platz vor Manfred Sachse (Rosen-
thaler BSC), der sich mit 598 Ringen
Rang 3 sicherte und sich damit die
Bronzemedaille holte.
Recurve
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. S. Rohrberg, Dauelsen, NS 648
2. D. Nober, Konz, RH 639
3. T. Grantz, Magstadt, WT 626
4. A. Garnreiter, Tacherting, BY 624
5. H. Wittig, MBC, BY 624
6. T. Sauter, Mittenwald, BY 623
7. D. Ahlers, Lingen, NW 623

8. R. Crome, Keltenschanze, BY 610
9. H. J. Eich, Babenhausen, HS 608

10. M. Doleski, Pang, BY 605
1133.. MM..  CCllaauuss,,  HHaammmm,,  WWFF 559977
3322.. AA..  DDäähhnnee,,  NNDDSSBB,,  WWFF 556622
3344.. LL..  DDoorrttmmuunndd,,  HHaammmm,,  WWFF 555588
3388.. SS..  PPeettrruusscchh,,  MMeettttiinnggeenn,,  WWFF 555511
3399.. JJ..  LLoobbbbeemmeeiieerr,,  BBookkee,,  WWFF 554466
5511.. HH..  VViirrcchhooww,,  OObbeerraauueerrsscchhaafftt,,  WWFF 449999

DDaammeennkkllaassssee
1. H. Mittermaier, St. Georgen 632
2. M. Kaltenmark, Seebronn, WT 609
33.. KK..  WWiinntteerrbbeerrgg,,  NNDDSSBB,,  WWFF 557788
44.. BB..  HHeennkkee,,  HHeemmeerr,,  WWFF 555588
5. M. Gehring, Breitengüßbach, BY 547
66.. MM..  SScchhuullttee,,  WWaannddhhooffeenn,,  WWFF 553399

1144.. EE..  EE..  AAuussmmaa,,  PPaaddeerrbboorrnn,,  WWFF 550077
1188.. KK..  DDeennnniinngghhaauuss,,  WWaannddhhooffeenn  WWFF 445522

SScchhüülleerrkkllaassssee
1. T. Gassner, Denkingen, WT 595
2. C. Herzog, Oberviechtach, OP 565
3. M. Jilg, Wimsheim, WT 536
4. D. Garnreiter, Tacherting, BY 536
5. P. Kopp, Glatt, WT 481
6. C. Bertram, Glatt, WT 479
77.. JJ..  SSiicckkiinngg,,  BBookkee,,  WWFF 445511
99.. FF..  FFrreeyyeerr,,  WWeerrssttee,,  WWFF 444422

12. D. Pohlnabeln, NDSB 432
JJuuggeenndd--//JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  RReeccuurrvvee

1. I. Riehle, Villingen, SB 499
2. A. Gottschling, Mittenwald, BY 464
3. M. Buchner, Denkingen, WT 449
4. R. Petrik, Bärnau, OP 447
5. T. Schmid, Bietigheim, WT 438
6. F. Dorbath, Weilheim, WT 436

1100.. II..  RRüücckkssttiieenn,,  NNDDSSBB,,  WWFF 338822

Compound
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

11.. PP..  PPeennnneerr,,  HHeemmeerr,,  WWFF 771155
22.. AA..  GGrraawwiinnkkeell,,  HHeerrnnee,,  WWFF 771133
33.. AA..  LLaannggwweeiiggee,,  HHeerrnnee,,  WWFF 770066
4. F. Thasler, Hamburg, HH 702
5. R. Hack, Müllenborn, RH 696
6. B. Bothe, Vorwerk, NS 693
7. A. Franzen, Hamburg, HH 687
8. M. Höck, Lindach, BY 686
9. U. Telle, Leerhafe-Hovel, NW 686

1100.. RR..  PPeeppppeerrll,,  HHeerrnnee,,  WWFF 668844
1133.. PP..  BBrroosszzuukkaatt,,  HHeemmeerr,,  WWFF 668811
1177.. PP..  JJööcckkeerr,,  GGrroonnaauu,,  WWFF 667755
1199.. DD..  SSttuucckkmmaannnn,,  LLeemmggoo,,  WWFF 667722
2200.. RR..  GGrraawwiinnkkeell,,  HHeerrnnee,,  WWFF 667711
2277.. TT..  LLüücckk,,  BBoo..--LLaannggeennddrreeeerr,,  WWFF 666644
2288.. TT..  PPiicchhtt,,  WWaannddhhooffeenn,,  WWFF 666600
2299.. NN..  WWiieemmaannnn,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 666600
3344.. TT..  KKllooßß,,  HHaammmm,,  WWFF 664499

DDaammeennkkllaassssee
1. M. Schacht, Hamburg, HH 690
22.. HH..  BBrriinnkksscchhuullttee,,  HHeemmeerr,,  WWFF 668800
3. M. Blume-Thasler, Hamburg, HH 670
4. H. Kannengießer, Rüsselsheim, HS 658
5. E. Spranger, Hamburg, HH 657
6. M. Kothe, Hamburg, HH 655
99.. SS..  HHöötttteekkee,,  OOvveerrhhaaggeenn,,  WWFF 663311

1100.. UU..  WWiieessee,,  OObbeerraauueerrsscchhaafftt,,  WWFF 661100
1111.. EE..  SScchhuullttee,,  BBookkee,,  WWFF 557799
1122.. PP..  DDoorrttmmuunndd,,  HHaammmm,,  WWFF 557777

JJggdd..--//JJuunniioorreennkkll..  BB
1. D. Ciossek, Denkingen, WT 616
2. J. Iggena, Blumenthal, NW 579
3. M. Englert, Waldaschaff, BY 566
4. S. Wehren, Eschau, BY 557
5. C. Oppitz, Gerolsheim, PF 556
6. E. Gödel, Gerolsheim, PF 551

Blankbogen
SScchhüüttzzeenn

1. K. Clauter, Nierstein, RH 624
2. L. Voboril, Marktredwitz, BY 601
3. M. Sachse, Rosenthal, NS 598
4. E. Crome, Keltenschanze, BY 595
55.. HH..  BBööddddiinngg,,  HHiillttrruupp,,  WWFF 558888
6. J. Meyer, Lastrup, NW 586
7. A. Brinker, Pang, BY 580
8. H. Schwarz, Augsburg, BY 562
9. C. Schüehle, Keltenschanze, BY 559

10. D. Fröhlich, Querum, NS 557
1155.. RR..  GGaauusslliinngg,,  GGrroonnaauu,,  WWFF 552299
2222.. MM..  HHaarrbbiicchh,,  HHiillttrruupp,,  WWFF 448855
2266.. MM..  RRööhhlliinngg,,  HHiillttrruupp,,  WWFF 440011

DDaammeenn
1. M. Jentges, Delmenhorst, NW 537
22.. RR..  SSttrräätteerr,,  HHiillttrruupp,,  WWFF 552266
3. M. Kiemer, Augsburg, BY 520
4. P. Wissmann, Siegburg, RH 515
5. I. Wehrend, Hamburg, HH 484
6. D. Katuz, Rethwich, ND 461
99.. BB..  MMeettzzggeerr,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 443399

1111.. PP..  MMiinnxx,,  GGrroonnaauu,,  WWFF 338888

1133.. MM..  AAlltthhooffff,,  HHiillttrruupp,,  WWFF 337744
1155.. RR..  SSttüücckkeerr,,  HHiillttrruupp,,  WWFF 333377

JJggdd..--//JJuunniioorreennkkll..  BB
1. F. Günther, Achim, NS 467
2. H. Kaun, Laichingen, WT 406
3. L. Vollmann, Achim, NS 386
4. P. Zerbe, Aschaffenburg, BY 375
5. M. Schubert, Augsburg, BY 342
6. S. Zerbe, Aschaffenburg, BY 318

Eine durchweg gelungene Veran-
staltung, es fehlte an nichts. Der
Veranstalter Grün/Weiß Kassel hat-
te die Meisterschaft optimal im
Griff. Sogar das Wetter spielte mit.
An allen drei Wettkampftagen war
die Wetterlage recht gut, es war nur
ein wenig schwierig, die Windver-
hältnisse einzuschätzen. Sogar
Spitzenschützinnen wie Conni
Pfohl mussten eine Wind-Fahrkarte
hinnehmen.

Aus der Sicht der westfälischen
Teilnehmer war die DM ein voller Er-
folg. Medaillen ohne Ende, so blieb
dann auch die Sensation nicht aus,
alle Westfalen haben durch ihre
Spitzenleistung in den einzelnen
Klassen den Preis des Präsidenten
als bester Landes-
verband gewon-
nen. Sogar unser
Sportleiter Fritz-
Eckhard Potthast,
der am Sonntag
extra zur Sieger-
ehrung anreiste,
konnte sich kaum
erinnern, wann
dieser Preis das
letzte Mal von Bo-
genschützen er-
rungen wurde.

Dieser Preis wird zwar an den Bo-
genreferenten übergeben, doch
nehme ich ihn symbolisch für alle
Bogenschützen der DM in Emp-
fang, denn durch die tolle sportli-
che Leistung aller wurde der Sieg
errungen. Gratulation und vor al-
lem mein Dank an alle Teilnehmer.

Nachfolgend ein Auszug aus den
Ergebnislisten. Die Gesamtlisten
findet man im Internet unter
www.schuetzenbund.de/archery

Ralf Brink, Bogenreferent

Bogenschießen
Olympische Runde
SScchhüülleerrkkllaassssee  AA

1. SG BB Berlin 1863

DM FITA

Die Westfalen kommen 
in Kassel vom 31. 8. – 2. 9. 2001

2. BSC Oberhausen 1848
33.. TTuuSS  BBaarroopp,,  WWFF 11776666
4. SG BB Berlin 1740
5. SG Eichenlaub Raubling 1732
6. SGi Ditzingen 1725
7. BSC Oberhausen 1704
8. BS Feucht 1687
9. FSG Tacherting 1664

10. SGi Welzheim 1647
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. F. Floto, Querum, NS 675
2. A. Vink, Oberhausen, RH 653
3. A. Demandt, Fischeln, RH 549
4. J. Biebl, Feucht, BY 648
5. A. Altrichter, Einberg, BY 640
6. F. Mühlbauer, Raubling, BY 637
7. P. Wollmann, Berlin, BL 636
8. B. Neusius, Pachten, SA 635
99.. DD..  FFüürrsstteennbbeerrgg,,  BBaarroopp,,  WWFF 663344

10. M. Hoffmann, Harriehausen, NS 633
2255.. FF..  FFrreeyyeerr,,  WWeerrssee,,  WWFF 660066
3300.. SS..  PPaauull,,  GGeellsseennkkiirrcchheenn,,  WWFF 660000
3355.. NN..  KKaahhll,,  HHaaggeenn,,  WWFF 559933
4411.. AA..  HHoohhmmeeiisstteerr,,  WWeerrddoohhll,,  WWFF 557777
4422.. RR..  RRüücckkeerrtt,,  BBaarroopp,,  WWFF 557777
5522.. AA..  MMiikkss,,  BBaarroopp,,  WWFF 555555

SScchhüülleerrkkllaassssee A/w
11.. LL..  DDrruubbaa,,  HHaaggeenn,,  WWFF 662255
2. S. Goller, Fürth, BY 610
3. M. Gansen, Pachten, SA 608
4. K. Frey, Welzheim, WT 607
5. S. Horzella, Altheim-Waldh., WT 595

Deutsche Meister: Jan-Christopher
Ginzel (BSF Gevelsberg) und Lisa
Druba (SV Hagen-Unterberg).
Nicht nur in Kassel waren die bei-
den erfolgreich, sondern auch schon
im März bei der Hallenmeister-
schaft in Bad Blankenburg/Thürin-
gen. Außerdem wurde Jan-Christo-
pher jetzt in den C-Bundeskader
aufgenommen. Aus den Reihen des
WSB sind weiterhin im National-
kader: Barbara Mensing, Britta
Bühren und Robert Hesse.

Die Schießlinie am Samstag während des Recurve-Wettkampfs
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6. T. Schmitt, Düren, RH 589
7. P. Kopp, Glatt, WT 588
8. E. Müller, Röthenbach, BY 588
9. J. Hintner, Niederwetz, HS 580

10. R. Schwenger, Welzheim, WT 579
2222.. PP..  SSkkuuddlliikk,,  WWeerrddoohhll,,  WWFF 553399

JJuuggeennddkkllaassssee
1. SG BB Berlin 1690
2. SGi Ditzingen 1655
3. SSG Röthenbach 1569
4. BS Nürtingen 1562
5. SG Zepernick 1554
6. SG BB Berlin 1483

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
11.. JJ..  CC..  GGiinnzzeell,,  GGeevveellssbbeerrgg,,  WWFF 662277
2. R. Weber, Helmstadt, BD 610
3. S. Werner, Schwafheim, RH 602
4. J. Wettengel, Ditzingen, WT 598
5. S. Hoffmann, Berlin, BL 596
6. D. Püls, Büchenbach, BY 595
7. C. Wild, Litzelstetten, SB 593
8. C. Rieger, Ittersbach-Auerbach, BD 590
9. F. Stadler, Nattenberg, BY 589

10. C. Möhlenbrock, Schwaförden, NW 584
JJuuggeennddkkllaassssee  wweeiibblliicchh

1. N. Leven, Laupheim, WT 585
2. N. Kelm, Könitz, TH 579
3. J. Haeggqwist, Maulbronn-D., WT 570
4. J. Göhrke, Westerweyhe, NS 564
5. N. Kalenyak, Breitengüßbach, BY 554
6. K. Winter, Berlin, BL 549
7. P. Eibeck, Hassenroth, HS 547
8. M. Fuhrmann, Kellinghusen, ND 540
9. J. Hartmayer, Nürtingen, WT 507

1100.. CC..  OOvveerr--JJaannkkoowwsskkyy,,  IIbbbbeennbbüürreenn,,  WWFF 448877
JJuuggeennddkkllaassssee  CCoommpp..

1. P. Titscher, Glindow, BR 667
2. P. Weilbach, Kassel, HS 659

C. Gyßer, Mannheim, BD 659
4. A. Laube, Garbsen, NS 658
5. S. Dehnert, Kassel, HS 658
6. S. Vogel, Sandhausen, BD 641
7. J. Ihben, Dunum, NW 640
8. M. Englert, Waldaschaff, BY 631
9. T. Schierholz, Berlin, BL 628

10. F. Köhler, Augsburg, BY 627
1155.. AA..  RRoottsscchh,,  HHaammmm,,  WWFF 662200

JJuunniioorreennkkllaassssee  CCoommpp..
1. S. Strohmeier, Baiertal, BD 679
2. D. Karl, Hamburg, HH 669
3. I. Neu, St. Georgen, SB 656
4. W. Bär, Neustadt, BY 654
5. T. Bausch, Hochtaunus, HS 651
6. C. Dombek, Lauchringen, SB 650
7. T. Dages, Riegel, SB 648
88.. DD..  EEiiddeenn,,  WWeerrrriieess,,  WWFF 664466
9. M. Baecker, Kassel, HS 645

10. R. Makohl, Rüsselsheim, HS 643
2200.. TT..  NN..  KKaammppmmeeiieerr,,  LLeemmggoo,,  WWFF 559999

PPrreeiiss  ddeess  PPrräässiiddeenntteenn  ddeess  DDeeuuttsscchheenn
SScchhüüttzzeennbbuunnddeess

11.. WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennbbuunndd 33112211
2. Niedersächs. Sportschützenverb. 3097
3. Rheinischer Schützenbund 3091
4. Bayerischer Sportschützenbund 3080
5. Nordwestdeutscher Schützenb. 3057
6. Badischer Sportschützenverband 3039
7. Württemberg. Schützenverband 3038
8. Hessischer Schützenverband 2987
9. Norddeutscher Schützenbund 2968

10. Brandenburgischer Schützenb. 2794
PPookkaall  ddeerr  LLaannddeessbbooggeennrreeffeerreenntteenn  ffüürr  ddiiee
SScchhüülleerrkkllaassssee

1. Bayerischer Sportschützenbund 2549
2. Rheinischer Schützenbund 2511
3. Schützenverb. Berlin-Brandenburg2487
4. Niedersächs. Sportschützenverb. 2483
5. Württemberg. Schützenverband 2481
66.. WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennbbuunndd 22446655
7. Nordwestdeutscher Schützenb. 2344
8. Hessischer Schützenverband 2260

SScchhüüttzzeennkkllaassssee
1. SV Querum 1865
2. BS GW Kassel 1852
3. FSG Tacherting 1821
4. SV Dauelsen 1801
5. SV Querum 1728
6. SG Zepernick 1686
7. VFB im GHH Bonn 1672

DDaammeennkkllaassssee
1. SGi Welzheim 1800
22.. BBCC  GGeellsseennkkiirrcchheenn 11778855
3. NJK Hannover 1754
44.. SSppSScchh  WWaannddhhooffeenn--SScchhwweerrttee 11668833
5. BSG Ebersberg 1678
6. SV Querum 1653
7. BSC Oberhausen 1607

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA
11.. TTuuSS  BBaarroopp 11777733
2. SGi Welzheim 1760
3. SG BB Berlin 1730
4. BSC Oberhausen 1712
5. SG BB Berlin 1468
6. SG BB Berlin 1252

AAlltteerrsskkllaassssee
1. B. Schulkowski, Querum, NS 623
2. J. Vennemann, Oberhausen, RH 610
33.. JJ..  DDiieettrriicchh,,  SScchhaarrnnhhoorrsstt,,  WWFF 660044
4. G. Block, Lastrup, NW 600
5. P. Kirchhof, Loccum, NS 600
6. B. Schneider, Bogenschützen, BY 597
7. P. Wallner, Steinheim, WT 597
8. K. H. Zeberer, Helmstadt, BD 596
9. G. Albrecht, Mülheim, RH 589

10. L. Kräft, Bottrop 588
1155.. WW..  BBaallzzeerr,,  BBoo..--LLaannggeennddrreeeerr,,  WWFF 557799
1199.. EE..  WWaaggnneerr,,  GGeevveellssbbeerrgg,,  WWFF 556677

SSeenniioorreennkkllaassssee
1. W. Schuh, Feucht, BY 621
2. M. Boeckers, Bremen, NW 593
3. R. Pittner, Rehau, BY 589
4. H. Renkhoff, Norderstedt, ND 589
5. G. Lenssing, Nieder Olm, RH 585
6. W. Kirchner, Weisloch, BD 580

1100.. JJ..  SScchhöönn,,  AAlltteennbbeerrggee,,  WWFF 556699
1144.. KK..  SS..  vv..  KKlleeiinnssoorrggeenn,,  AAlltteennbb..,,  WWFF 556655
1199.. GG..  MMoolllliittoorr,,  WWeerrddoohhll,,  WWFF 554488

AAlltteerrsskkllaassssee
1. A. Bischler, Freiburg, SB 673
2. W. Burkhardt, Ludwigshafen, PF 665
3. W. Schmidt, Pforzheim, BD 664
4. H. Willmann, Freiburg, SB 656
5. U. Kopp, Renchen, SB 652
66.. PP..  BBrroosszzuukkaatt,,  HHeemmeerr,,  WWFF 664488
99.. VV..  MMüülllleerr,,  SSttaaddttlloohhnn,,  WWFF 663399

1100.. UU..  SScchheellhhaassee,,  BBookkee,,  WWFF 663399
AAlltteerrsskkllaassssee

1. BSC Oberhausen 1749
2. Griebeler SV 1650
3. BSC Laufdorf 1641
4. SGi Ditzingen 1608
5. TSV Trittau 1583

SScchhüüttzzeennkkllaassssee
1. BSC Sherwood 2045
2. SG Freiburg 1998
3. SV Oberrodenbach 1969

Adina Hinz vor dem medaillen-
trächtigen Finale, in Meditation
und Konzentration versunken.

GK Freigew. 300 m
SScchhüüttzzeenn

1. H. Bichler, HSG München, BY 1164
2. RM. Raiber, Süßen, WT 1159
3. F. Roggendorf, Altenkirchen, RH 1152
4. M. Lück, Süßen, WT 1136
5. S. Klenk, Bad Wimpen, WT 1135
6. H. Schäffner, Kropfmühl, BY 1134
7. M. Woloszek, HSG München, BY 1132
8. D. Lindmüller, Breloh, NS 1120
9. M. Viebrantz, Breloh, NS 1117

10. S. Marx, Rhadereisledt, NW 1117

GK liegend 300 m
SScchhüüttzzeenn

1. Kgl.priv. HSG München 2, BY 1779
2. Altenkirchener SGes 1845, RH 1778
3. SV Süßen 2, WT 1777
4. SV Süßen, WT 1777
5. Sv Bad Wimpfen, WT 1770
6. SG Landau 5, PF 1765
7. Vorstädter SV Wetzlar, HS 1756
88.. SSvv  SStt..  HHuubbeerrttuuss  EEllsseenn,,  WWFF 11775555
99.. SSppSScchh  11996666  BBoocchhoolltt,,  WWFF 11775511

6699.. HH..  LLoottttrriittzz,,  WWeewweerr,,  WWFF 557733

GK Std-Gew. 300m
SScchhüüttzzeenn

1. F. Roggendorf, Altenkirchen, RH 572
2. M. Raiber, Süßen, WT 567
3. S. Klenk, Bad Wimpfen, WT 567
4. J. Ripkens, Bocholt, RH 564
5. H. Schäffner, Kropfmühl, BY 561
6. F. Steeb, Altheim/Weihung, WT 561
7. P. Halmans, Bocholt, RH 559
8. S. Marx, Rhadereistedt, NW559
9. M. Woloszek, HSG München, BY 558

10. M. Viebrantz, Breloh, NS 555

Ordonnanzgewehr
SScchhüüttzzeenn

1. M. Mayer, Bitburg, RH 442
2. E. Zöllitz, Murg, SB 439
3. B. Hartmann, Eschelbach, BD 432
4. J. Weinhardt, Darmstadt, HS 423
55.. HH..--GG..  SSeeiiddeell,,  EEllsseenn,,  WWFF 442222
6. F. Hanisch, Spreenhagen, BR 420
7. J. Freilag, Chemnitz, SC 345
8. J. Schmitz, Willingen, RH 345
9. A. Kellenhofen, Irsch, RH 344

10. B. Krahforst, Villip, RH 344
11. G. Cordes, Worpswede, NW 343
12. J. Günther, Jüterbog, BR 341
13. M. Hohenberg, Niederklein, HS 341
14. F. Fischer, Villip, RH 340
15. H. J. Vomland, Bechtolsheim, RH 340
16. J. Beckers, Bocholt, RH 339
17. D. Heine, Neukölln, BL 339
18. H. J. Baumgär, Bechtolsheim, RH 338
19. M. Mittelstädt, Bad Gandersh., NS 338
20. R. Grün, Loehnberg, HS 337
3311.. RR..  BBeerrgghhuuss,,  RRhheeiinnee,,  WWFF 332299
3388.. KK..--HH..  KKnnüütttteell,,  GGeehhrreeddeenn,,  WWFF 332233
4466.. GG..  LLuuttzzkkii,,  FFrreeuuddeennbbeerrgg,,  WWFF 331188

DDaammeenn
1. D. Raiber, Süßen, WT 593
2. B. Stockmann, Bürstadt, HS 592
3. A. Uhlig, Altenkirchen, RH 589
4. M. Coerdt-Wirt, Bad Breisig, RH 584
5. S. Heidorn, Schwarme, NW 583
6. I. Fricke, Wiesbaden, HS 581
7. A. Sölzer, Wiesbaden, HS 574

DM 2001 Gewehr 300 m,
Ordonnanzgewehr
ausgetragen in Zeven-Seedorf vom 9. – 11. August 2001 

Luftgewehr 60 Schuss steh.
SSHH11  mmäännnnlliicchh

1. N. Gau, München, BY 589
2. S. henker, Ludwigshafen, RH 589
3. J. Schäfer, Frankfurt, HS 584
55.. KK..  ZZiimmmmeerrmmaannnn,,  WWiisssseenn,,  NNRRWW 557777
77.. FF..  FFaallkkee,,  MMüünnsstteerr,,  NNRRWW 557766

1100.. DD..  HHoollttmmaannnn,,  LLeemmggoo,,  NNRRWW 554455
SSHH11  wweeiibblliicchh

1. S. Brogle, Offenbach, SB 393
2. M. Schmermund, Main-Kinzig, HS 390
3. L. Schulz, Freising, BY 383

SSHH22  mmäännnnlliicchh//wweeiibblliicchh
1. S. Korth, Main-Kinzig, HS 599
22.. CC..  LLaattzzkkee,,  KKaammeenn,,  NNRRWW 559999
3. F. Seitz, Gottbüren, HS 590
66.. UU..  PPaappkkaallllaa,,  VVoollmmeettaall,,  NNRRWW 558855
99.. CC..  WWiinnkkeellmmaannnn,,  RRiisstteeddtt,,  NNRRWW 558822

Luftgewehr 60 Schuss liegend
SSHH11  mmäännnnlliicchh//wweeiibblliicchh

1. B. Fendt, Krumbach, VSG 702,4
2. V. Vadovicova, Slovakia, SVK 701,7
3. J. Schäfer, Main-Kinzig, HS 700,5

1122.. FF..  FFaallkkee,,  MMüünnsstteerr,,  NNRRWW 559933
1199.. KK..  ZZiimmmmeerrmmaannnn,,  WWiisssseenn,,  NNRRWW 559900
2244.. DD..  HHoollttmmaannnn,,  LLeemmggoo,,  NNRRWW 558811

SSHH22  mmäännnnlliicchh//wweeiibblliicchh
1. S. Korth, Main-Kinzig, HS 600

CC..  LLaattzzkkee,,  KKaammeenn,,  NNRRWW 660000
3. F. Seitz, Gottbüren, HS 596
66.. CC..  WWiinnkkeellmmaannnn,,  RRiisstteeddtt,,  NNRRWW 558800

KK liegend 60 Schuss
SSHH11  mmäännnnlliicchh//wweeiibblliicchh

1. A. Wyss, SPV, CH 580
2. B. Fendt, Krumbach, VSG 578
33.. FF..  FFaallkkee,,  MMüünnsstteerr,,  NNRRWW 557788

1111.. KK..  ZZiimmmmeerrmmaannnn,,  WWiisssseenn,,  NNRRWW 556699
2244.. DD..  HHoollttmmaannnn,,  LLeemmggoo,,  NNRRWW 553322

aallllgg..  BBeehhiinnddeerrttee  mm//ww
11.. GG..  NNaaßß,,  KKeettttwwiigg,,  NNRRWW 556600

2. S. Ritter, Offenbach, SB 542

Freigewehr 3x40 Schuss
SSHH11  mmäännnnlliicchh

1. J. Neumaier, Burghausen, BY 1137
22.. FF..  FFaallkkee,,  MMüünnsstteerr,,  NNRRWW 11112277
3. S. Henker, Ludwigshafen, RH 1120
66.. DD..  HHoollttmmaannnn,,  LLeemmggoo,,  NNRRWW 996677

Sportgewehr 3x20 Schuss
SSHH11  wweeiibblliicchh

1. S. Brogle, Offenburg, SB 564
2. M. Schmermund, Main-Kinzig, HS 558
3. V. Vadovicova, Slovakia, SVK 541

Luftpistole 60 Schuss
SSHH11  mmäännnnlliicchh

1. H. Aufschnaiter, Österreich, AUT 675,0
2. R. Hartmann, Schweinfurt, BY 659,2
3. O. Kreutzer, Neustadt, AUT 653,1
88.. CC..  BBoolllleekk,,  DDuuiissbbuurrgg,,  NNRRWW 662222,,44

1144.. UU..  PPaappkkaallllaa,,  VVoollmmeettaall,,  NNRRWW 553322
2222.. KK..  BBoolltteenn,,  AAllppeerrbbrrüücckk,,  NNRRWW 552211

SSHH11  mmäännnnlliicchh
1. R. Hartmann, Schweinfurt, BY 563
2. K.-U. Liebehenz, Kassel, HS 544
33.. CC..  BBoolllleekk,,  DDuuiissbbuurrgg,,  NNRRWW 554400
66.. UU..  PPaappkkaallllaa,,  VVoollmmeettaall,,  NNRRWW 553322
99.. KK..  BBoolltteenn,,  AAllppeerrbbrrüücckk,,  NNRRWW 552211

Luftpistole 40 Schuss
SSHH11  wweeiibblliicchh

1. B. Andruszkiewicz, Sp. Start, POL 340
2. E. Hegemann, Frankfurt, HS 335
3. K. Moryl, Sportowy Start, POL 315

Sportpistole 3x30 Schuss
SSHH11  mmäännnnlliicchh//wweeiibblliicchh

1. H. Aufschnaiter, Österreich, AUT 550
22.. CC..  BBoolllleekk,,  DDuuiissbbuurrgg,,  NNRRWW 554488
3. V. Marcan, Olomouc, CSS 537

1100.. KK..  BBoolltteenn,,  AAllppeerrbbrrüücckk,,  NNRRWW 552266
1177.. UU..  PPaappkkaallllaa,,  VVoollmmeettaall,,  NNRRWW 550099

DM Behinderten-
sportverband 2001

4. Feldbogenclub Hamburg 1965
5. BSC Sherwood 1964
6. BSC Oberhausen 1924
7. BSV Verl 1902
8. SV Oedelsheim 1379

DDaammeennkkllaassssee
1. Feldbogenclub Hamburg 1904
2. Feldbogenclub Hamburg 1899
3. BSC Vellmar 1887
4. SV Bassum von 1848 1807
5. BSC Oberhausen 1781

10. SGi Breloh, NS 1751
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. H. Bichler, HSG München, BY 599
2. F. Roggendorf, Altenkirchen, RH 598
3. S. Myhr, Stuttgart, WT 595
4. M. Mayer, Altenkirchen, RH 595
55.. HH..--GG..  SSeeiiddeell,,  EEllsseenn,,  WWFF 559955
6. H. Schäffner, HSG München, BY 594
7. P. Halmans, Bocholt, RH 594
8. A. Rieger, Süßen, WT 594
9. S. Klenk, Bad Wimpfen, WT 594

10. M. Raiber, Süßen, WT 594
11. A. Schlecker, Süßen, WT 592
12. M. Lück, Süßen, WT 592
13. A. Hausmann, Altenkirchen, RH 591
14. B. Drews, Landau, PF 591
15. F. Dobler, Landau, PF 591
16. F. Fleischmann, Süßen, WT 589
17. U. Pfieffer, Bad Wimpfen, WT 589
18. S. Beeri, Stadtallendorf, HS 589
19. J. Dielrich, Wetzlar, HS 588
20. H. Weber, HSG München, BY 587
4499.. MM..  WWoollff,,  EEllsseenn,,  WWFF 558800
5500.. LL..  LLeerrooyy,,  EEllsseenn,,  WWFF 558800



Sport

Luftgewehr
MMäännnneerr

1. B. Schott, Der Bund, BY 695,3
2. N. Ettner, Der Bund, BY 695,3
3. S. Schuller, Stuttgart, WT 694,9
4. E. Roth, Kempten, BY 694,3
5. F. Stipberger, Klardorf, OP 693,8
6. A. Schlecker, Ulm-Wiblingen, WT 693,0
7. K. Rohweder, BooKuRiTra, ND 691,5
8. C. Schnell, Franken, BY 691,2
9. C. Bauer, Fürth, BY 591

10. A. Sonner, Kempten, BY 590
11. J. Vogl, Der Bund, BY 590
12. T. Scherke, Dachau, BY 590
1133.. MM..  EEcckkhhaarrddtt,,  BBuueerr--BBüüllssee,,  WWFF 559900
14. H. Kurth, Düsseldorf, RH 589
15. M. Conrad, Düsseldorf, RH 589
16. M. Jankowski, Cloppenburg, NW 589
17. M. Kronemann, Braunschweig, NS 588
18. R. Kappler, Rötenbach, WT 588
19. W. Thuma, Freising, BY 588
20. T. Krebs, Schifferstadt, PF 588
5599.. II..  MMeeyyeerr,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 558844
7722.. II..  GGiieesseelleerr,,  HHüünnssbboorrnn,,  WWFF 558822
8844.. BB..  DDeeiimmaannnn,,  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 558811
9900.. HH..  DDiieettrriicchh,,  BBuueerr--BBüüllssee,,  WWFF 558811
9999.. RR..  SSöötthhee,,  HHaammmm,,  WWFF 558800

111133.. HH..  JJ..  HHeehhnn,,  WWeerrll,,  WWFF 557788
114455.. MM..  HHuummmmlleerr,,  HHaammmm,,  WWFF 557733
117755.. DD..  RRiicckkeerrtt,,  LLeennnnee,,  WWFF 556644

FFrraauueenn
1. S. Pfeilschifter, HSG, BY 501,6
2. P. Horneber, Fürth, BY 499,0
3. K. Schade, Meckbach, HS 498,9
4. C. Wilsch, Franken, BY 498,6
5. R. Frank, Der Bund, BY 498,3
6. B. Knells, Fürth, BY 497,2
77.. MM..  PPrreekkeell,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 449966,,55
8. J. Keiluweit, Kerschdorf, BY 493,0
9. G. Seifert, Augsburg, BY 395

10. D. Klees, Eutin, ND 395
11. A. Schneider, Schifferstadt, PF 394
12. T. Schmitt, Affalterbach, WT 394
13. B. Biller, HSG, BY 394
14. P. Ilic, Bramgau, NW 394
15. N. Hirschle, Rosenberg, WT 393
16. K. Arnold, Franken, BY 393
1177.. BB..  GGrrooßßeeccaappppeennbbeerrgg,,  HHaammmm,,  WWFF 339933
18. C. Rohweder, Braunschweig, NS 392
19. D. Eyb, Auingen, WT 392
20. U. Budde, Marcardsmoor, NW 392
5555.. UU..  HHeeiittzzee,,  OOssttbbeevveerrnn,,  WWFF 338877
6666.. MM..  BBoorrnn,,  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 338866
7755.. SS..  SScchhmmiitttt,,  LLaaggee,,  WWFF 338855
8800.. SS..  RRaannggllaacckk,,  LLeennnneettaall,,  WWFF 338844
8844.. AA..  MMeeyyeerr,,  HHoollzzwwiicckkeeddee,,  WWFF 338844
9966.. SS..  KKoocchh,,  BBaallvvee,,  WWFF 338800

9999.. BB..  DDeerrkksseenn,,  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 337799
110022.. DD..  EEiicckkeellmmaannnn,,  BBaallvvee,,  WWFF 337788

SScchhüülleerrkkllaassssee
1. RWS Franke 1, BY 576
2. SSAbt Gechingen 1, WT 574
3. Rottaler Sportschützen 1, BY 563
4. SV Hahn, NW 560
55.. SSFF  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 556600
6. Priv.SG Gera, TH 559
7. SG 1608 Höchstadt, BY 559
8. Thanstein VL.u.Pistol. Club 2, OP 558
9. LGS Bayreuth-Kulmbach, BY 558

10. BSG Bergrheinfeld 1, BY 557
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. A. Kolb, Gechingen, WT 194
2. M. Rädler, Westallgäu, BY 193
3. H. Junghänel, Raibach, HS 193
4. M. Stark, Bergrheinfeld, BY 192
5. D. Butterweck, Inden/Altdorf, RH 190
6. A. Kramer, Ramsach, BY 190
7. D. Biziak, Gera, TH 189
8. D. Schlett, Ammerndorf, BY 189
9. A. Kurz, Rosenberg, OP 189

10. J. Deißler, Jockgrim, PF 189
1188.. CC..  HHaannnniinngg,,  PPiivviittsshheeiiddee,,  WWFF 118877
3399.. MM..  HHuusszzaarr,,  DDaatttteellnn,,  WWFF 118833
6655.. PP..  WWuurrmmbbaacchh,,  KKrroommbbaacchh,,  WWFF 117755
7788.. FF..  RRaaeettzz,,  NNiieeddeerraaddeenn,,  WWFF 116666

SScchhüülleerrkkllaassssee  wweeiibblliicchh
1. S. Kirstein, Hambach, BY 194
2. A. Biedermann, Franken, BY 194
3. K. Reich, Franken, BY 193
4. V. Ziebell, Isenhagen, NS 192
5. D. Lechner, Rottal, BY 192
6. H. Brumund, Hahn, NW 192
7. C. Priebe, Gera, TH 191
8. S. König, Gechingen, WT 191
9. M. Thaut, Suhl-Friedberg, TH 190

10. S. Adamski, Braunschweig, NS 190
2277.. NN..  WWöössttee,,  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 118877
3344.. NN..  DDiieecckkmmaannnn,,  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 118877
4422.. KK..  MMooßß,,  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 118866
7766.. II..  FFrraannkk,,  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 117799

JJuuggeennddkkllaassssee  mmäännnnlliicchh
1. KKS Bauerbach 1, BD 1163
2. RWS Franken 2, BY 1162
3. SSAbt Gechingen 1, WT 1158
4. LGS Bayreuth-Kulmbach, BY 1155
5. Schkamt Aalen-Nesslau 1, WT 1152
6. RWS Franken 1, BY 1152

7. FSG Ruhpolding 1, BY 1152
8. SV Wolthausen 1, NS 1148
9. Bürger SG Bad Salzungen, TH 1146

1100.. SScchhiieeßßffrreeuunnddee  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 11114466
1177.. SSGG  HHaammmm,,  WWFF 11113344
2288.. SSSSVV  CChheerruusskkeerr--PPiivviittsshheeiiddee,,  WWFF 11110088

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. F. Finsterer, Franken, BY 390
2. B. Aicher, Ruhpolding, BY 388
3. C. Forster, Franken, BY 387
4. C. Tolonitz, Bad Dürrenberg, ST 386
5. B. Moser, Saltendorf, OP 386
6. S. Aichinger, Perlbach, OP 386
7. M. Abt, Aalen-Nesslau, WT 386
8. A. Strehle, Aalen-Nesslau, WT 385
9. F. Kreß, Hambach, BY 385

10. G. Zimmermann, Aiglsbach, BY 385
2244.. GG..  GGööcchhiinngg,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 337799
3377.. SS..  OOppffeerr,,  PPiivviittsshheeiiddee,,  WWFF 337766
4400.. TT..  WWeebbeerr,,  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 337755
5533.. MM..  FFoorrwwiicckk,,  HHaammmm,,  WWFF 336633

JJuuggeennddkkllaassssee  wweeiibblliicchh
1. J. Schneider, Bauerbach, BD 394
2. C. Werner, Franken, BY 391
3. C. Reuschel, Bayreuth-Kulmb., BY 390
44.. NN..  SScchhnneeiiddeerr,,  HHaammmm,,  WWFF 339900
5. K. Dickemann, Bauerbach, BD 389
6. J. Kranich, Bad Dürrenberg, ST 389
7. J. Müller, Gechingen, WT 389
8. M. Selb, HSG, BY 388
99.. JJ..  BBüünnkkeerr,,  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 338888

10. C. Anschütz, Bad Salzungen, TH 388
1133.. KK..  SSppiieellmmaannnn,,  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 338866

Heiße Tage in München –
Marathon-DM – die dritte
Mittlerweile ist es Usus, dass die
Schützen zwei unendlich lange
Augustwochen um die Deutschen
Meistertitel streiten. Dieses Jahr
standen die Wettbewerbe ganz un-

ter dem Eindruck der heißen Tage.
So mancher Schütze drohte, „in
seinem eigenen Schweiße zu er-
trinken“. Dennoch: die Vereine des
WSB können auch in diesem Jahr
hochzufrieden mit dem Ergebnis
der DM sein. 17 x Gold, 14 x Silber
und 15 x Bronze stellen eine Bilanz
dar, die das Top-Resultat des letz-
ten Jahres nochmal übertrifft. Ins-
besondere die Wurfscheibenschüt-
zen trugen hierzu mit ihren Spit-
zenresultaten bei. Hier zeigt sich
die gute Arbeit der Vergangenheit.

Aufgrund einer defekten Kamera
sind uns leider zwei Filme „verloren
gegangen“. Deshalb können wir
nicht wie gewohnt alle Sieger prä-
sentieren. Wir werden versuchen,
das nach unserer Sportlerehrung
im Dezember nachzuholen.

DM 2001 in MünchenDM 2001 in München



Sport

2211.. CC..  HHoossss,,  SSttrruutthhüütttteenn,,  WWFF 338855
2233.. CC..  HHaannnniinngg,,  PPiivviittsshheeiiddee,,  WWFF 338855
4488.. BB..  SScchhaauueerr,,  HHaammmm,,  WWFF 338811
6699.. MM..  FFrraannkk,,  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 337788

110000.. SS..  EEssssllaaggee,,  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 337722
112255.. CC..  HHoommaannnn,,  HHaammmm,,  WWFF 336622
112299.. II..  TTyybboorroowwsskkii,,  PPiivviittsshheeiiddee,,  WWFF 334477

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  mmäännnnlliicchh
1. RWS Franken 1, BY 1756
2. SV Bannetze 1, NS 1756
33.. SSGG  HHaammmm,,  WWFF 11774488
4. Kgl. Priv.SV Augsburg, BY 1747
5. SSG Sempt 1, BY 1744
6. SV Bürstadt, HS 1743
77.. SSVV  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 11774433
8. Rottaler Sportschützen 1, BY 1741
9. SV Seddiner See, BR 1736

10. SSV Eberbach 1, BD 1736
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

11.. DD..  LLeeiiwweenn,,  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 669933,,33

2. B. Bessert, Hüttenthal, HS 691,1
33.. OO..  FFrreeuunndd,,  HHaammmm,,  WWFF 668899,,88
4. F. Thiermeyer, Franken, BY 689,3
5. M. Dubowy, Augsburg, BY 688,8
6. M. Wolf, Rottal, BY 687,3
7. A. Häusler, Sempt, BY 686,7
8. F. Aigner, Rottal, BY 683,8
9. T. Mohaupt, Suhl, TH 586

10. C. Feldhaus, Bannetze, NS 586
3311.. MM..  KKoorrssttiiaann,,  SSeeeellbbaacchhttaall  DDiieess,,  WWFF 558800
4411.. PP..  DDeeiimmaannnn,,  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 557788
6600.. FF..  NNiieessmmaannnn,,  OOvveerrbbeerrggee,,  WWFF 557733

JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  mmäännnnlliicchh
1. S. Höfs, Bannetze, NS 588
2. S. Moises, Franken, BY 585
3. A. Bennewitz, Schönh. Heide, BL 583
4. H. Kubik, Bannetze, NS 582
55.. DD..  PPeennnniinnggss,,  HHaammmm,,  WWFF 558822
6. T. Görlitz, Jessen, ST 581
7. T. Leibensperger, Eberbach, BD 580

M. Mögel, Seddiner See, BR 580
9. C. Rohwer, Weidenthal, PF 579

10. A. Wunsch, Neuweier, SB 578
1166.. TT..  KKoohhllhhaassee,,  HHaammmm,,  WWFF 557777
2233.. JJ..  KKuurreekk,,  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 557744
3399.. TT..  LLiinnnneeppee,,  LLüüddeennsscchheeiidd,,  WWFF 557700

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  wweeiibblliicchh
1. RWS Franken 1, BY 1174
2. SV Weidenthal 1, PF 1168
33.. SSSSVV  SSüüddkkiirrcchheenn,,  WWFF 11116666
4. SG Mittelbayern Ingolstadt 1, BY 1165
5. SSV Dittishausen 1, SB 1161
6. Kgl.priv. HSG München, BY 1159
7. LGS Bayreuth-Kulmbach, BY 1158
8. SGes Empelde, NS 1157
9. SchV Hamwarde, ND 1155

10. SV Wolthausen 1, NS 1155
1166.. SSGG  HHaammmm,,  WWFF 11114477

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. N. Kraska, Loehnberg, HS 495,7
2. A. Kugele, Eschelbach, BD 495,2
3. J. Ziegler, Franken, BY 495,1
4. S. Koch, Gechingen, WT 494,9
5. S. Schilling, Franken, BY 494,3
6. D. Bauer, Weidenthal, PF 493,6
7. Y. Roos, Weidenthal, PF 491,4
8. A. Streblow, Wittenberg, ST 491,2
99.. DD..  WWeerrlliinngg,,  SSüüddkkiirrcchheenn,,  WWFF 339911

10. S. Dellekönig, Ingolstadt, BY 391
11. S. Grieshaber, Dittishausen, SB 391
12. K. Naumovic, Altendorf, OP 391
13. J. Rossow, Berlin, BL 389
14. B. Lechner, Rottal, BY 389
15. S. Korber, Rottal, BY 389
1166.. AA..  DDiieecckkmmaannnn,,  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 338899
17. C. Bake, Hamwarde, ND 389
18. S. Schubert, Ober Roden, HS 389
1199.. SS..  KKaarrggll,,  SSüüddkkiirrcchheenn,,  WWFF 338899
20. M. Uslar, Ingostadt, BY 388
3344.. CC..  MMiiddddrruupp,,  SSüüddkkiirrcchheenn,,  WWFF 338866
5588.. SS..  GGeellllffaarrtt,,  LLeennnneettaall,,  WWFF 338800
7755.. SS..  BBeecckkmmaannnn,,  HHaammmm,,  WWFF 337766

JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  wweeiibblliicchh
1. C. Keck, HSG, BY 394
2. G. Fiola, Berschweiler, PF 393
3. M. Felix, Flörsheim, HS 391
4. D. Hoffmann, Dittishausen, SB 390
5. M. Weber, Fürth, BY 390
6. K. Sixt, Ingolstadt, BY 390
7. K. Albert, Marnheim, PF 389
8. M. Ansmann, Vormwald, BY 389
9. B. Meyer, Lautzkirchen, SA 389

1100.. MM..  AAuussttrruupp,,  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 338899
1166.. AA..  BBiieelleeffeelldd,,  HHaammmm,,  WWFF 338877
3333.. MM..  SSttrroommbbeerrgg,,  HHaammmm,,  WWFF 338844
5577.. KK..  LLaannggee,,  LLiittttffeelldd,,  WWFF 337766
6666.. SS..  HHüütttteerr,,  OOsstteennffeellddmmaarrkk,,  WWFF 337722

HHeerrrreenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. Rottaler Sportschützen 1, BY 1152
2. Kaiser-Friedr. M’gladbach, RH 1151
3. SG 1354 Coburg, BY 1150
4. Bronnen, Hubertus 1, BY 1149
5. SGi Ravensburg 1, WT 1142
6. Buchenlaub Buch 1, BY 1139
7. Braunschweiger SG, NS 1137
8. SV Wiefelstede, NW 1132
9. SV Grösdorf, BY 1129

10. SGi Stuttgart 1, WT 1118
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Scherz, Rottal, BY 388
2. W. Wimmers, M’gladbach, RH 386
3. E. Huber, Bronnen, BY 386
4. L. Brader, Holzkirchen, BY 386
5. J. Gmell, Ramsach, BY 385
6. U. Pezolt, Coburg, BY 385
7. N. Ußfeller, Ravensburg, WT 385
8. J. Bruischütz, Coburg, BY 384
9. U. Pelzer, M’gladbach, RH 384

10. W. Hockenmaier, Augsburg, BY 384
1155.. HH..  PP..  JJeesskkuullkkee,,  WWaannnnee--EEiicckkeell,,  WWFF 338822
2200.. PP..  EEcckkhhaarrddtt,,  KKrreeuuzzttaall,,  WWFF 338822
2211.. WW..  MMüülllleerr,,  OOsstteennffeellddmmaarrkk,,  WWFF 338822
9955.. HH..  MMiiddddrruupp,,  OOsstteennffeellddmmaarrkk,,  WWFF 336699

110099.. JJ..  HHüüggiinngg,,  AAhhaauuss,,  WWFF 338833
DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee

11.. NNöörrddlliicchheerr  DDoorrttmmuunnddeerr  SSBB,,  WWFF 11112233
2. Blumenthaler SV, NW 1115
3. SV Hohenstaufen 1, WT 1114
4. SV Etzhorn, NW 1112
55.. BBSSGG  AAhhsseenn,,  WWFF 11111100
66.. AABBCC  MMüünnsstteerr,,  WWFF 11110099
7. Giessen, HS 1109
8. SGem Mietersheim-Ina 1, SB 1104
9. Hub. Schützen Schiefbahn, RH 1104

10. SV Ettenheim 1, SB 1095
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. K. Peteratzinger, Hirschau, OP 384
2. B. Krebs, Brünen, RH 382
3. A. Huber, Mietersheim, SB 381
44.. EE..  WWiicchhmmaannnn,,  NNDDSSBB,,  WWFF 338800
5. G. Horbaschek, SC-RH-HIP, BY 380
66.. RR..  WWiinnnneerrssbbaacchh,,  AAhhsseenn,,  WWFF 338800
7. E. Söhnchen, Schiefbahn, RH 379
8. A. Kohl, Fürth, BY 379
9. R. Zimmermann, Blumenthal, NW 378

10. E. Pfeifer, Walkenried, NS 378
1177.. BB..  PPrreekkeell,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 337755
2211.. DD..  TToocchhttrroopp,,  NNDDSSBB,,  WWFF 337755
2288.. BB..  BBrrüücckkeellmmaannnn,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 337733
4400.. BB..  BBrreeuucckkmmaannnn,,  AAhhsseenn,,  WWFF 336688
4422.. II..  SScchhaauueerr,,  NNDDSSBB,,  WWFF 336688
5522.. EE..  AAllffeerrmmaannnn,,  AAhhsseenn,,  WWFF 336622
5544.. EE..  RRoohhmmaannnn,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 336611  

SSeenniioorreennkkllaassssee
1. SGi Stuttgart 1, WT 1131
2. Kgl.priv. HSG München, BY 1127
3. BSG Bergrheinfeld 1, BY 1124
4. Derndorf 1, BY 1123
55.. SSGGrr  OOvveerrbbeerrggee,,  WWFF 11111133
6. SV Kaltenweide I, NS 1096

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. F. Keiß, Augsburg, BY 385
2. W. Johnen, Stuttgart, WT 384
3. K. H. Dappen, Düsseldorf, RH 381
4. W. Schueler, Homburg, HS 381
5. A. Stiegeler, Derndorf, BY 378
6. T. Ankenbrand, Bergrheinfeld, BY 378
7. Dr. H. Schmelz, Prien, BY 378
8. H. Frankenhauser, Ravensburg, WT 377
9. P. Herdel, Bergrheinfeld, BY 377

10. E. Lang, Karlsbrunn, SA 377
2255.. GG..  KKaadduurr,,  OOvveerrbbeerrggee,,  WWFF 337733
3322.. WW..  PPeellzzeerr,,  OOvveerrbbeerrggee,,  WWFF 337722
3355.. RR..  MMeerrtteennss,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 337711
4499.. JJ..  SScchhääffeerr,,  OOvveerrbbeerrggee,,  WWFF 336688
5522.. HH..  FFrreeuunndd,,  HHaammmm,,  WWFF 336666

SSeenniioorriinnnneenn
11.. HH..  JJaakkoobb,,  RRiisscchheennaauu,,  WWFF 337788
2. H. Stork, Kronau, BD 376
3. H. Liesaus, Staffelstein, BY 374
4. H. Müller, Neuenhagen, BR 372
5. E. Speiser-Barnstein, HSG, BY 371
6. U. Wiese, Königsberg, HH 370
7. W. Allmang, Stuttgart, WT 368

8. E. Baia, Unterhaching, BY 367
9. R. Zimmermann, Ettenheim, SB 366

10. M. Wöllert, Burgau, BY 366
2222.. RR..  HHeerrbbsstt,,  RRiisscchheennaauu,,  WWFF 335577
2255.. EE..  VVooggtt,,  KKlleeiinneennbbrreemmeenn,,  WWFF 335544

KKöörrppeerrbbeehh..  SScchhll..//HHoocckkeerr
11.. JJ..  SSppiieekkeennhheeuueerr,,  VVoorrhheellmm,,  WWFF 339966
2. W. Pirner, Neumühle, OP 395
3. G. Kuen, Krumbach, BY 394
4. P. Guber, Schwarzerd, BY 394
5. A. Bohnen, Schiefbahn, RH 393
6. A. Spieler, Grönenbach, BY 392
7. I. Kricheldorf, Wallenrod, HS 391
8. C. Winkelmann, Syke, NW 391
9. H. Marks, Bramgau, NW 390

10. H. Würz, EW SpSch, BY 390
1122.. MM..  HHeecckkeell,,  MMeeiinneerrzzhhaaggeenn,,  WWFF 339900
1133.. WW..  SScchheerrnneerr,,  HHaammmm,,  WWFF 339900
1144.. KK..  HH..  SScchhiieewweecckk,,  HHeeeesssseenn,,  WWFF 338899
1177.. UU..  PPaappkkaallllaa,,  MMeeiinneerrzzhhaaggeenn,,  WWFF 338888
1188.. FF..  WWiieellaanndd,,  HHeeeesssseenn,,  WWFF 338877
2222.. HH..  GGaattzzeemmeeiieerr,,  VVoorrhheellmm,,  WWFF 338822
2255.. FF..  JJ..  LLaauubbrroocckk,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 338811
2266.. II..  KKoohhlliisscchh,,  HHaammmm,,  WWFF 337799
3311.. HH..  KKoorrnnbblluumm,,  BBrraacckkwweeddee,,  WWFF 336688

KKöörrppeerrbbeehh..  RRoollllssttuuhhllff..
11.. CC..  LLaattzzkkee,,  KKaammeenn,,  WWFF 440000
2. S. Korth, Ockstadt, HS 398
3. N. Reichenbach, Grebenstein, HS 393
4. M. Mittermeier, Dorfen, BY 392
5. W. Strass, Cronberg, HS 392
6. N. Gau, Unterweikertsh., BY 391
7. G. Opperer, Söchtenau, BY 391
8. J. Albrecht, FSG Schützenbr., BY 391
9. K. Zimmermann, Wissen, RH 388

10. M. Beutel, Oettingen, BY 387

Luftgewehr 3-Stellung
SScchhüülleerrkkllaassssee

1. Thanstein 1, OP 870
2. RWS Franken 1, BY 869
33.. SSGG  MMeesscchheeddee--NNoorrdd,,  WWFF 886644
4. Rottaler Sportschützen 1, BY 863
5. SSAbt Gechingen 1, WT 859
6. RWS Franken 2, BY 857
7. BSG Bergrheinfeld 1, BY 857
8. SV Leuchtenburg, NW 853
9. LGS Bayreuth-Kulmbach 2, BY 841

10. Westallgäu Sport, BY 838
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Stark, Bergrheinfeld, BY 291
22.. TT..  KKüürrzzeerr,,  MMeesscchheeddee--NNoorrdd,,  WWFF 228899
3. C. Brunmeier, Rottal, BY 286
4. D. Butterweck, Inden/Altdorf, RH 286
5. M. Lindner, Bayreuth-Kulmbach, BY 286

M. Templer, Franken, BY 286
7. F. Bauer, Erlbachtal, BY 286
8. A. Kurz, Rosenberg, OP 286
9. M. Heidorn, Leuchtenburg, NW 285

T. Plannerer, Grünlas, OP 285
SScchhüülleerrkkllaassssee  wweeiibblliicchh

1. S. Bauer, Thanstein, OP 295
2. M. Thaut, Suhl-Friedberg, TH 295
3. S. Adamski, Braunschweig, NS 294
4. A. Biedermann, Franken, BY 293
5. A. Ulbrich, Franken, BY 293
6. T. Wagner, Riese, BY 291

7. V. Ziebell, Isenhagen, NS 290
8. M. Marzahn, Gäuspschges., WT 290
9. M. Horst, Mengshausen, HS 290

1100.. KK..  MMooßß,,  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 229900
1133.. II..  FFrraannkk,,  MMeesscchheeddee--NNoorrdd,,  WWFF 228899
2277.. MM..  OOssttkkaammpp,,  MMeesscchheeddee--NNoorrdd,,  WWFF 228866

JJuuggeennddkkllaassssee  mmäännnnlliicchh
1. SVgg Neckarau 1, BD 1763
2. SSAbt Gechingen 1, WT 1758

3. FC Simpel, NS 1758
4. RWS Franken 1, BY 1754
5. SG Duderstadt, NS 1752
6. LGS Bayreuth-Kulmbach, BY 1746
7. Schkam Aalen-Nesslau 1, WT 1746
8. ZSG 1883 Pfaffing, BY 1745
9. SV Bavaria Thulba, BY 1744

10. Kastl 1, OP 1731
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. B. Moser, Kastl, OP 590
2. T. Richter, Duderstadt, NS 589
3. F. Kreß, Bergrheinfeld, BY 588
4. F. Finsterer, Franken, BY 587
5. A. Strehle, Aalen-Nesslau, WT 583
6. S. Aichinger, Perlbach, OP 585
7. A. Jäger, Franken, BY 584
8. A. Bördlein, Thulba, BY 583
9. D. Göttsche, Braunschweig, NS 583

10. M. Abt, Aalen-Nesslau, WT 583
JJuuggeennddkkllaassssee  wweeiibblliicchh

1. C. Werner, Franken, BY 594
2. J. Vilgis, Neckarau, BD 593
3. T. Nold, Heiligenhaus, RH 592
4. C. Reuschel, Bayreuth-Kulmb. BY 592
5. J. Schneider, Neckarau, BD 590
6. J. Müller, Gechingen, WT 590
7. A. Schrimpf, Pfaffing, BY 590
8. C. Anschütz, Suhl-Friedberg, TH 589
9. M. Müller, Simpel, NS 588

10. M. Maurus, Untrasried, BY 587
1188.. KK..  SSppiieellmmaannnn,,  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 558844
2222.. NN..  SScchhnneeiiddeerr,,  OOsstteennffeellddmmaarrkk,,  WWFF 558833
4411.. MM..  RReeiicchhmmaannnn,,  AAllcchheettaall,,  WWFF 557755
4444.. MM..  FFrraannkk,,  MMeesscchheeddee--NNoorrdd,,  WWFF 557755

KK 3-Stellung 3x20
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SSG Dynamit Fürth 1, BY 1753
2. Eutiner SpSch, ND 1740
3. SGi Frankfurt/Oder, BR 1724
4. SGi Bassum, NW 1719
5. Kgl.priv. HSG München, BY 1718
6. KKSV Herdwangen 1, SB 1718
7. Rottaler Sportschützen 1, BY 1717
8. Post-Telekom-SV Düsseldorf, RH 1717
9. SSG Dynmit Fürth 2, BY 1715

10. FSG Kempten 1, BY 1713
2244.. SSGG  HHaammmm,,  WWFF 11668877

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. C. Bauer, Fürth, BY 591
2. T. Krebs, Eutin, ND 184
3. S. Betzler, Fürth, BY 583
4. F. Stipberger, Ehenbachtal, OP 583
5. B. Deimann, Eisemroth, HS 581
6. A. Fuchs, Fürth, BY 579
7. H. Bichler, HSG, BY 579
8. M. Eckhardt, Eutin, ND 578
9. C. Klees, Eutin, ND 578

10. B. Schott, Landsberg, BY 577
5577.. TT..  BBrroocchheerr,,  BBuueerr--BBüüllssee,,  WWFF 556699
6600.. JJ..  NNiieehhüüsseerr,,  HHaammmm,,  WWFF 556699
7755.. MM..  HHuummmmlleerr,,  HHaammmm,,  WWFF 556677

110000.. DD..  HHüüllssmmaannnn,,  HHeeeeppeenn,,  WWFF 556600
112233.. DD..  TTööddhheeiiddee,,  HHeeeeppeenn,,  WWFF 555544
112288.. AA..  HHeelllliinnggee,,  HHaammmm,,  WWFF 555511

FFrraauueenn
11.. SSGG  HHaammmm,,  WWFF 11773333

2. SV Brainkofen 1, WT 1726
3. SGes Bothfeld, NS 1724
4. Kgl.priv. HSG München, BY 1709
5. SSG Bramgau, NW 1701
6. SGi Bassum, NW 1695
7. SSG Dynamit Fürth 1, BY 1692
8. SV Staerklos, HS 1691
9. SG Oldau, NS 1690

10. Kgl.priv. SV Augsburg 1, BY 1689



Sport

1122.. BBSSVV  HHoollzzwwiicckkeeddee,,  WWFF 11668855
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. S. Pfeilschifter, HSG, BY 868,8
22.. AA..  SScchhnneeiiddeerr,,  HHaammmm,,  WWFF 668811,,99
3. G. Seifert, Augsburg, BY 675,7
44.. CC..  RRoohhwweeddeerr,,  HHaammmm,,  WWFF 667733,,88
5. D. Beilharz, Bothfeld, NS 672,9
6. C. Ritz, Brainkofen, WT 670,8
7. C. Rommel, Bramgau, NW 670,4
8. N. Hirschle, Brainkofen, WT 670,1
99.. BB..  GGrrooßßeeccaappppeennbbeerrgg,,  HHaammmm,,  WWFF 557755

10. M. Prekel, Bassum, NW 575
11. A. Duczek, Bothfeld, NS 574
12. T. v. d. Osten-Fabeck, Bothfeld NS 573
13. A. Preuß, Brainkofen, WT 573
14. K. Herz, Augsburg, BY 572
15. R. B. Schulz, Bergrheinfeld BY 572
16. S. Käfer, Brigachtal, SB 571
17. K. Schade, Staerklos, HS 571
18. P. Putensen, Salzhausen, HH 570
19. M. Neininger, Taimbach, BD 570
20. M. Voß, Malente, ND 570
2277.. SS..  GGüücckkeerr,,  HHoollzzwwiicckkeeddee,,  WWFF 556688
3322.. SS..  MMüülllleerr,,  HHoollzzwwiicckkeeddee,,  WWFF 556655
7755.. SS..  GGeerrnnaanndd,,  HHoollzzwwiicckkeeddee,,  WWFF 555522

JJuuggeennddkkllaassssee  mmäännnnlliicchh
1. RWS Franken 1, BY 1688
2. SSAbt Gechingen 1, WT 1683
3. SGi.Berlin 1433 Korp., BL 1655
4. KKS Bauerbach 1, BD 1655
5. BSG Bergrheinfeld 1, BY 1654
6. Schkam Aalen-Nesslau 1, WT 1654
7. SGes Grundernhausen, HS 1653
8. Hub. Schützen Schiefbahn , RH 1652
9. Saltendorf Eichenlaub, OP 1646

1100.. SSGG  HHaammmm,,  WWFF 11664400
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. F. Finsterer, Franken, BY 566
2. F. Kreß, Bergrheinfeld, BY 564
3. A. Ressel, Speyer, PF 560
4. A. Stehle, Aalen-Nesslau, WT 559
5. M. Buchbinder, Bayr.-Kulmb, BY 559
6. S. Aichinger, Perlbach, OP 559
7. M. Richter, Creglingen, WT 557
8. B. Moser, Saltendorf, OP 557
9. M. Abt, Aalen-Nesslau, WT 555

10. A. Bördlein, Thulba, BY 552
1155.. MM..  FFoorrwwiicckk,,  HHaammmm,,  WWFF 555544

JJuuggeennddkkllaassssee  wweeiibblliicchh
1. T. Nold, Schiefbahn, RH 575
2. N. Keilwerth, Malente, ND 572
3. J. Müller, Gechingen, WT 570
4. M. Müller, Wolthausen, NS 569
5. M. Grötzner, Berlin, BL 568
6. C. Reuschel, Bayreuth, BY 565
7. F. Potrafky, Malente, ND 564
8. R. Gößler, Gechingen, WT 564
9. C. Wenrer, Franken, BY 563

10. I. Weygandt, Gundernhausen, HS 561
2222.. CC..  HHaannnniinngg,,  PPiivviittsshheeiiddee,,  WWFF 555544
2255.. JJ..  BBüünnkkeerr,,  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 555511
2299.. BB..  SScchhaauueerr,,  HHaammmm,,  WWFF 554488
3300.. NN..  SScchhnneeiiddeerr,,  HHaammmm,,  WWFF 554488
4444.. CC..  HHoossss,,  KKrroommbbaacchh,,  WWFF 554422

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  mmäännnnlliicchh
1. SG Hondelage I, NS 1708
2. KKS Königsbach, 1, BD 1707
33.. SSGG  HHaammmm,,  WWFF 11770022
4. SSVg Brigachtal 1, SB 1696
5. SSV Kronau 1, BD 1695
6. SSG Dempt 1, BY 1693
7. SV Ihringshausen, HS 1691
8. RWS Franken 1, BY 1689
9. SV Simmozheim 2, WT 1688

10. Kgl.priv. SV Augsburg 1, BY 1688
1111.. SSGG  BBaadd  SSaallzzuufflleenn,,  WWFF 11668877

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Kemptner, Königsbach, BD 582
2. F. Schwarz, Geltow, BR 576
3. S. Moser, Der Bund, BY 575
4. A. Häusler, Sempt, BY 571
5. C. Feldhaus, Nordstemmen, NS 571
6. M. Müller, Suhl, TH 570
7. C. Hildebrand, Brigachtal, SB 569
88.. PP..  DDeeiimmaannnn,,  BBaadd  SSaallzzuufflleenn,,  WWFF 556699
99.. OO..  FFrreeuunndd,,  HHaammmm,,  WWFF 556699

1100.. DD..  LLeeiiwweenn,,  BBaadd  SSaallzzuufflleenn,,  WWFF 556688
JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  mmäännnnlliicchh

1. S. Höfs, Hondelage, NS 581
2. C. Rohwer, Kaiserslautern, PF 576
3. A. Wunsch, Neuweier, SB 575
4. S. Moises, Franken, BY 571
55.. TT..  KKoohhllhhaassee,,  HHaammmm,,  WWFF 557711
6. A. Bennewitz, Berlin, BL 571
7. T. Leibensperger, Königsbach, BD 570
8. C. Butz, Kronau, BD 570
9. C. Pauleser, Ingolstadt, BY 566

10. A. Schindler, Bayreuth-Kulm, BY 566
1177.. DD..  PPeennnniinnggss,,  HHaammmm,,  WWFF 556622
3399.. JJ..  KKuurreekk,,  BBaadd  SSaallzzuufflleenn,,  WWFF 555500

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  wweeiibblliicchh
1. Rottaler Sportschützen 1, BY 1705

2. RWS Franken 1, BY 1699
3. SSG Sempt, BY 1698
4. SSAbt Gechingen 1, WT 1693
55.. SSVV  BBeerrlleebbuurrgg,,  WWFF 11669911
6. SG Walkenried, NS 1690
7. SV Rai-Breitenbach, HS 1690
8. PSV-SV Kaiserslautern 1, PF 1688
99.. SSGG  HHaammmm,,  WWFF 11668800

10. Altstädt. SGi. Brandenb., BL 1677
1155.. SScchhiieeßßffrreeuunnddee  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 11666611

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. N. Kraska, Rai-Breitenbach, HS 671,3
2. B. Lechner, Rottal, BY 670,6
3. A. Lupp, Fürth, SA 669,5
4. S. Schilling, Franken, BY 668,3
55.. AA..  DDiieecckkmmaannnn,,  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 666677,,00
6. J. Rossow, Brandenburg, BL 664,3
7. B. Jakob, Walkenried, NS 663,4
8. C. Bake, Hamwarde, ND 662,8
9. S. Springer, Reiterswiesen, BY 568

10. S. Härtinger, Rottal, BY 568
11. N. Bausewein, HSG, BY 568
1122.. DD..  WWeerrlliinngg,,  BBeerrlleebbuurrgg,,  WWFF 556688
13. D. Bauer, Kaiserslautern, PF 568
14. S. Schiele, Rieser, BY 568
1155.. SS..  BBeecckkmmaannnn,,  HHaammmm,,  WWFF 556677
16. T. Penquitt, Leipzig, SC 567
17. S. Blamberger, Franken, BY 566
18. V. Belkner, Nordstemmen, NS 566
19. A. Stefokovic, Dachtel, WT 565
20. V. Zingerle, Aufkirch, BY 565
2233.. SS..  KKaarrll,,  BBeerrlleebbuurrgg,,  WWFF 556622
2299.. CC..  MMiiddddrruupp,,  BBeerrlleebbuurrgg,,  WWFF 556611
8899.. SS..  KKoollllmmaannnn,,  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 552288
9911.. SS..  KKookkee,,  EEllsseenn,,  WWFF 552266

JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  wweeiibblliicchh
1. D. Hoffmann, Rohrbach, SB 574
2. C. Keck, Sempt, BY 573
3. M. Gries, Lautzkirchen, SA 572
4. B. Gauß, Gechingen, WT 572
5. J. Schamber, Holzmaden, WT 572
6. K. Möller, Schneverdingen, NS 566
7. M. Rebling, Suhl, TH 564
8. M. Lindel, Sempt, BY 564
9. J. Wahl, Rohrbach, RH 563

10. K. Sixt, Ingolstadt, BY 562
1111.. MM..  AAuussttrruupp,,  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 556611
12. A. Müller, Sempt, BY 561
13. E. Friedel, Gechingen, WT 561
14. M. Felix, Flörsheim, HS 561
15. K. Albert, Marnheim, PF 560
16. N. Häuser, Grossenhausen, HS 559
1177.. AA..  BBiieelleeffeelldd,,  HHaammmm,,  WWFF 555599
18. C. Buselmaier, Bornheim, RH 559
19. C. Edinger, Neuenlandermoor, NW 558
2200.. SS..  LLüüppkkee,,  EEllsseenn,,  WWFF 555588
2288.. SS..  SStteeiinniicckkee,,  LLiittttffeelldd,,  WWFF 555566
3311.. MM..  SSttrroommbbeerrgg,,  HHaammmm,,  WWFF 555544
3377.. SS..  HHüütttteerr,,  HHaammmm,,  WWFF 555500

HHeerrrreenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. Bronnen, Hubertus 1, BY 1695
2. SSV Tüschenbroich 1972, RH 1682
3. SSG Dynamit Fürth 1, BY 1678
44.. DDSSCC  WWaannnnee--EEiicckkeell,,  WWFF 11667755
5. Kgl.priv. HSG München, BY 1675
6. FSG Landsberg, BY 1672
7. Hub. Schützen Schiefbahn, RH 1668
8. SC Tell Schmalbroich 1932, RH 1665
9. SV Etzhorn, NW 1665

10. SV Kriftel, HS 1660
1188.. DDSSCC  WWaannnnee--EEiicckkeell,,  WWFF 11664477
2222.. KKuuSS  KKrreeuuzzttaall,,  WWFF 11664455

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. E. Huber, Bronnen, BY 570
2. L. Brader, HSG, BY 570
3. H. Frieß, Der Bund, BY 569
4. M. Hildebrand, Eberbach, BD 569
5. J. Wojciechowski, Dillingen, SA 569
6. W. Wimmers, Tüschenbroich, RH 566
7. G. Peper, Wiefelstede, NW 565
8. W. Johnen, Stuttgart, WT 565
9. M. Hein, Schiefbahn, RH 565

10. G. Zierer, Landsberg, BY 564
2222.. HH..  GG..  SScchhiicckkeerr,,  WWaannnnee--EEiicckkeell,,  WWFF 556600
3311.. JJ..  JJeesskkuullkkee,,  WWaannnnee--EEiicckkeell,,  WWFF 555588
3377.. HH..  PP..  JJeesskkuullkkee,,  WWaannnnee--EEiicckkeell,,  WWFF 555577
5577.. GG..  SSttiicchh,,  KKrreeuuzzttaall,,  WWFF 555544
6666.. HH..  LLiinnvveerrss,,  RRaaeessffeelldd,,  WWFF 555533
6688.. AA..  TThhuuttwwookk,,  WWaannnnee--EEiicckkeell,,  WWFF 555522
6699.. BB..  BBrroosscchhiinnsskkii,,  WWaannnnee--EEiicckkeell,,  WWFF 555522
9933.. MM..  ZZiimmmmeerr,,  TTeecckklleennbb..  LLaanndd,,  WWFF 554488
9955.. WW..  MMüülllleerr,,  HHaammmm,,  WWFF 554488

111100.. RR..  MMüülllleerr,,  KKrreeuuzzttaall,,  WWFF 554466
111177.. PP..  EEcckkhhaarrddtt,,  KKrreeuuzzttaall,,  WWFF 554455
112299.. GG..  GGrraabbssoocchh,,  WWaannnnee--EEiicckkeell,,  WWFF 554433
114411.. AA..  KKaalliikkaa,,  TTeecckklleennbbuurrggeerr  LLaanndd,,  WWFF 554400
115544.. GG..  BBooeerr,,  LLüüddeennsscchheeiidd,,  WWFF 553377
116655.. FF..  KKwwiiaattkkoowwsskkii,,  SSttuucckkeennbbuusscchh,,  WWFF 553344
117799.. RR..  WWeebbeerr,,  KKrreeuuzzttaall,,  WWFF 552288

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. E. Knells, Onstmettingen, WT 559
2. U. Stock, Hohenstaufen, WT 559

3. A. Huber, Ortenberger, SB 557
4. E. Baia, HSG, BY 556
5. E. Eilers, Etzhorn, NW 551
6. A. Reins, Saalfeld, TH 551
7. M. Furtwängler, Ettenheim, SB 550
8. A. Rauch, Giessen, HS 549
99.. EE..  RRoohhmmaannnn,,  OOssttbbeevveerrnn,,  WWFF 554488

10. B. Krebs, Brünen, RH 548
1133.. HH..  JJaakkoobb,,  LLaaggee,,  WWFF 554455
2222.. BB..  PPrreekkeell,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 553388
3344.. BB..  BBrreeuucckkmmaannnn,,  AAhhsseenn,,  WWFF 552299
4466.. KK..  MMeellcchhiinngg,,  KKlleeiinneennbbrreemmeenn,,  WWFF 552222
6611.. BB..  BBrrüücckkeellmmaannnn,,  RRuuddeerrssddoorrff,,  WWFF 551111

KK 3-Stellung 3x40
MMäännnneerr

1. SSG Dynamit Fürth 1, BY 3486
2. KKSV Zastler 1, SB 3478
3. SGes Schifferstadt 2, PF 3476
4. Kgl.priv. HSG München, BY 3466
5. Knoelling Hubertus 1, OP 3459
6. SGes Bothfeld-II., NS 3447
7. SGes Bothfeld-I., NS 3443
8. Rottaler Sportschützen 1, BY 3440
99.. LLüünneerr  SSVV  11333322,,  WWFF 33443355

10. SchV Hubertus Kiel, ND 3434
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. F. Stipberger, Knoelling, OP 1261,7
2. T. Krebs, Schifferstadt, PF 1260,4
3. M. Winter, HSG, BY 1259,9
4. J. Zähringer, Zastler, SB 1259,8
5. S. Schuller, Zastler, SB 1258,2
6. C. Bauer, Fürth, BY 1258,1
7. L. Möwe-Jarren, Bergrheinf., BY 1257,7
8. H. Bichler, HSG, BY 1256,7
99.. TT..  BBrroocchheerr,,  LLüünneenn,,  WWFF 11116611

10. M. Goldmann, Bothfeld, NS 1160
4466.. UU..  LLiinnnn,,  LLüünneenn,,  WWFF 11114422
5555.. JJ..  NNiieehhüüsseerr,,  GGeesseekkee,,  WWFF 11113399
6677.. MM..  HHuummmmlleerr,,  LLüünneenn,,  WWFF 11113322

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  mmäännnnlliicchh
11.. SSVV  SStt..  HHuubbeerrttuuss  EEllsseenn,,  WWFF 33442233

2. SV Grafenhausen 1, SB 3422
3. SSG Sempt 1, BY 3417
4. FC Simpel II, NS 3413
5. SSV Kronau 1, BD 3409
66.. SSGG  HHaammmm,,  WWFF 33440044
7. RWS Franken 1, BY 3387
8. KKS Königsbach 1, BD 3384
9. SV Ihringshausen, HS 3375

10. Kgl.priv. SV Augsburg 1, BY 3373
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

11.. DD..  LLeeiiwweenn,,  EEllsseenn  WWFF 11224477,,99
2. L. Schneider, Ihringshausen, HS 1247,7
3. A. Häusler, Sempt, BY 1246,1
4. C. Lusch, Grafenhausen, SB 1244,5
55.. PP..  DDeeiimmaannnn,,  EEllsseenn,,  WWFF 11224400,,88
6. B. Oswald, Sempt, BY 1239,9
7. C. Hildebrand, Grafenh., SB 1239,7
8. S. Moser, Der Bund, BY 1236,3
9. C. Feldhaus, Simpel, NS 1142

10. T. Laubscher, Kaiserslautern, PF 1140
1111.. OO..  FFrreeuunndd,,  HHaammmm,,  WWFF 11113388

JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  mmäännnnlliicchh
1. B. Butz, Kronau, BD 1150
2. A. Wunsch, Neuweier, SB 1144
3. C. Rohwer, Kaiserlautern, PF 1143
4. S. Moises, Franken, BY 1142
5. S. Hillenbrand, Kronau, BD 1141
6. M. Krüger, Frankfurt/O., BR 1141
7. H. Kubik, Simpel, NS 1138
8. T. Leibensperger, Königsbach, BD 1136
99.. TT..  KKoohhllhhaassee,,  HHaammmm,,  WWFF 11113355

1100.. SS..  HHööffss,,  SSiimmppeell,,  NNSS 11113333
1122.. DD..  PPeennnniinnggss,,  HHaammmm,,  WWFF 11113311
1177.. JJ..  KKuurreekk,,  EEllsseenn,,  WWFF 11112244
3377.. MM..  WWeerrrraa,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 11119944

KK Liegendkampf
MMäännnneerr

1. SSG Dynamit Fürth 1, BY 1786

2. Kgl.priv. HSG München, BY 1780
33.. SSVV  BBeerrgghhaauusseenn,,  WWFF 11777755
4. Knoelling Hubertus, OP 1772
5. FV SSZ Suhl, TH 1768
6. SGes Linden 04, NS 1768
7. SGi Waldkraiburg, BY 1768
8. SV Rötenbach 1, WT 1767
9. Altenkirchener SGes 1845, RH 1767

1100.. LLüünnddeerr  SSVV  11333322,,  WWFF 11776666
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. C. Bauer, Fürth, BY 703,2
22.. TT..  KKrreebbss,,  BBeerrgghhaauusseenn,,  WWFF 669999,,88
3. H. Biederer, Regensburg, BY 698,3
4. J. Zähringer, Zastler, SB 698,3
5. M. Winter, HSG, BY 697,7
6. W. Ecker, Fürth, BY 697,5
7. R. Schneider, Kaiserslautern, PF 697,3
8. H. Bichler, HSG, BY 696,8
9. D. Rosenträger, Frankfurt/O., BR 594

10. O. Heß, Suhl, TH 593
1133.. UU..  LLiinnnn,,  LLüünneenn,,  WWFF 559933
2299.. MM..  EEcckkhhaarrddtt,,  BBeerrgghhaauusseenn,,  WWFF 559900
3366.. CC..  KKlleeeess,,  BBeerrgghhaauusseenn,,  WWFF 558899
5566.. TT..  BBrroocchheerr,,  LLüünneenn,,  WWFF 558877
5588.. DD..  FFrreeyy,,  LLüünneenn,,  WWFF 558866
7788.. KK..  HHoollttmmaannnn,,  BBrruucchhmmüühhlleenn,,  WWFF 558811

DDaammeennkkllaassssee
1. SGes Schifferstadt 1, PF 1768
2. SSG Dynamit Fürth 1, BY 1761
3. Kgl.priv. HSG München, BY 1754
44.. BBSSVV  HHoollzzwwiicckkeeddee,,  WWFF 11775533
5. Sch.V. Schneverdingen II, NS 1750
6. Kgl.priv. SV Augsburg 1, BY 1749
7. Leipziger SGes, SC 1747
8. Rottaler Sportschützen 1, BY 1747
9. Kgl.priv. HSG München 2, BY 1746

10. Giessen 1, HS 1736
1133.. SSVV  KKlleeiinneennbbrreemmeenn,,  WWFF 11772277
1155.. BBSSVV  HHoollzzwwiicckkeeddee,,  WWFF 11771199

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. C. Ritz, Brainkofen, WT 592

2. A. Schneider, Schifferstadt, PF 592
3. G. Seifert, Augsburg, BY 591
4. K. Schade, Staerklos, HS 590
5. C. Rohweder, Schifferstadt, PF 590
6. A. Preuß, Brainkofen, WT 590
7. A. Loudina, HSG, BY 588
8. A. Maier, Gaimersheim, BY 588
9. B. Dorfner, Fürth, BY 588

10. M. Telge, Oldau, NS 587
1122.. BB..  GGrrooßßeeccaappppeennbbeerrgg,,  HHoollzzww..,,  WWFF 587
3300.. SS..  MMüülllleerr,,  HHoollzzwwiicckkeeddee,,  WWFF 558844
3355.. RR..  NNoowwaacckkii,,  MMiillssppee,,  WWFF 558833
3388.. HH..  MMöölllleerr,,  HHoollzzwwiicckkeeddee,,  WWFF 558822
5555.. II..  FFrriicckkee,,  KKlleeiinneennbbrreemmeenn,,  WWFF 557799
6644.. AA..  DDuummmmlleerr,,  KKrreeuuzzttaall,,  WWFF 557777
7700.. DD..  HHüüllsshhooffff,,  HHoollzzwwiicckkeeddee,,  WWFF 557766
7711.. EE..  BBeerrggmmeeiieerr,,  KKlleeiinneennbbrreemmeenn,,  WWFF 557766
7744.. SS..  GGeerrnnaanndd,,  HHoollzzwwiicckkeeddee,,  WWFF 557766
8800.. UU..  TThheelleenn,,  KKlleeiinneennbbrreemmeenn,,  WWFF 557722
8844.. AA..  GGööttttsscchh,,  HHoollzzwwiicckkeeddee,,  WWFF 556688

JJuuggeennddkkllaassssee  mmäännnnlliicchh
1. RWS Franken 3, BY 1744
2. SSAbt Gechingen 1, WT 1738
3. Schkam Aalen-Nesslau 1, WT 1738
4. LGS Bayreuth-Kulmbach, BY 1735
5. Altstädt.SGi.Brandenb., BL 1732
6. FC Simpel, NS 1732
7. BSG Bergrheinfeld 1, BY 1730
8. FSG Ruhpolding, BY 1729
9. SchV Malente, ND 1724

1100.. SSGG  HHaammmm,,  WWFF 11772211
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. A. Stehle, Aalen-Nesslau, WT 587
2. A. Ressel, Weidenthal, PF 584
3. M. Weber, Reichenbach, WT 583
4. F. Kreß, Bergrheinfeld, BY 583
5. F. Finsterer, Franken, BY 582
6. C. Keller, Landau, PF 581
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7. A. Jäger, Franken, BY 580
8. B. Moser, Rosenberg, OP 579
9. M. Abt, Aalen-Nesslau, WT 578

10. S. Thurl, Großaitingen, BY 577
1155.. FF..  NNaattttkkeemmppeerr,,  HHaammmm,,  WWFF 557755

JJuuggeennddkkllaassssee  wweeiibblliicchh
1. M. Grötzner, Brandenburg, BL 593
2. N. Keilwerth, Malente, ND 588
3. R. Gößler, Gechingen, WT 588
4. N. Merz, Lanzenhain, HS 587
5. J. Gebert, Bayreuth-Kulmbach, BY 586
6. T. Poseiner, Gundernhausen, HS 584
7. J. Kranich, Gröningen, ST 584
8. T. Nold, Lüttrin., RH 583
9. C. Reuschel, Bayreuth, BY 583

10. E. Jopp, Thulba, BY 582
1177.. NN..  SScchhnneeiiddeerr,,  HHaammmm,,  WWFF 557799
3366.. CC..  HHaannnniinngg,,  PPiivviittsshheeiiddee,,  WWFF 557711
3388.. MM..  RR..  FFrraannkk,,  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 557711
4477.. CC..  HHoossss,,  SSttrruutthhüütttteenn,,  WWFF 556677
4499.. BB..  SScchhaauueerr,,  HHaammmm,,  WWFF 556677

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  mmäännnnlliicchh
1. RWS Franken 1, BY 1764
2. SV Wolthausen I, NS 1763
3. SV Eisental 1, SB 1761
4. SSG Sempt 1, BY 1757
5. Th. SV Suhl, Friedberg, TH 1756
6. KKS Königsbach 1, BD 1754
7. SSV Stuttgart-Untertürkh., WT 1752
8. Kgl.priv. SV Augsburg 1, BY 1748
9. SV Bürstadt 1, HS 1740

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. C. Lusch, Eisental, SB 700,0
2. A. Häusler, Sempt, BY 693,7
3. B. Bessert, Rai-Breitenbach, HS 690,5
44.. PP..  DDeeiimmaannnn,,  EEllsseenn,,  WWFF 669900,,44
5. C. Feldhaus, Wolthausen, NS 690,2
6. L. Schneider, Bürstadt, HS 689,0
7. C. Rogoza, Franken, BY 688,1
8. R. Hillenbrand, Kronau, BD 675,0
9. F. Maurer, Stuttgart-Untert., WT 588

10. B. Birke, Freiburg, SB 586
3300.. DD..  LLeeiiwweenn,,  EEllsseenn,,  WWFF 558811

JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  mmäännnnlliicchh
1. S. Moises, Franken, BY 594
2. M. Wiesenack, Wolthausen, NS 593
33.. TT..  KKoohhllhhaassee,,  HHaammmm,,  WWFF 559933
4. C. Egger, Bramgau, NW 591
5. A. Wunsch, Neuweier, SB 590
6. H. Hettmansperger, Königsb., BD 590
7. S. Höfs, Wolthausen, NS 589
8. C. Butz, Kornau, BD 589
99.. MM..  SScchhwwaarrzz,,  BBrruucchhmmüühhlleenn,,  WWFF 558899

10. S. Hillenbrand, Kronau, BD 589
JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  wweeiibblliicchh

1. SSAbt Gechingen 1, WT 1760
2. Rottaler Sportschützen 1, BY 1752
3. SV Biskirchen, HS 1752
4. KKSV Heitersheim 1, SB 1742
5. SGes 1529 Speyer 1, PF 1741
66.. SSGG  BBaadd  SSaallzzuufflleenn,,  WWFF 11774400
7. SV Neuenlandermoor, NW 1737
8. SV Aufenau, HS 1732
9. SC Kalübbe, ND 1731

1100.. SSGG  HHaammmm,,  WWFF 11773300
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. D. Bauer, Speyer, PF 591
2. N. Kraska, Biskirchen, HS 590
3. B. Lechner, Rottal, BY 589
4. K. Böttinger, Gechingen, WT 589
5. A. Lupp, Fürth, SA 589
6. S. Grieshaber, Heitersheim, SB 588
7. A. Stefokovic, Dachtel, WT 588
8. J. Ziegler, Franken, BY 587
9. N. Knauf, Meckbach, HS 586

10. S. Blamberger, Franken, BY 586
1111.. AA..  DDiieecckkmmaannnn,,  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 558866
1166.. SS..  BBeecckkmmaannnn,,  HHaammmm,,  WWFF 558844
2277.. CC..  MMiiddddrruupp,,  BBaadd  SSaallzzuufflleenn,,  WWFF 557799
2299.. SS..  KKaarrggll,,  BBaadd  SSaallzzuufflleenn,,  WWFF 557799

JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  wweeiibblliicchh
1. B. Gauß, Gechingen, WT 591
2. E. Schmitz, Hamminkeln, RH 589
3. D. Hoffmann, Heitersheim, SB 589
4. J. Schamber, Holzmaden, WT 588
5. K. Möller, Nordstemmen, NS 588
6. S. Legl, Kastl, OP 588
7. C. Keck, Isen, BY 586
8. C. Lenzen, Loehnberg, HS 586
9. U. Naumann Gölzau, ST 585

10. C. Edinger, Neuenlandermoor, NW 584
2211.. SS..  SStteeiinniicckkee,,  BBaadd  SSaallzzuufflleenn,,  WWFF 557799
2288.. MM..  SSttrroommbbeerrgg,,  HHaammmm,,  WWFF 557766
4411.. AA..  BBiieelleeffeelldd,,  HHaammmm,,  WWFF 557700

HHeerrrreenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. Hub. Schützen Schiefbahn , RH 1765
2. SSG Dynamit Fürth1, BY 1763
3. SchV Hubertus Kiel, ND 1757
4. SSV Tüschenbroich 1972, RH 1757
5. Hub. Schützen Schiefbahn, RH 1756
6. SSG Dynamit Fürth 3, BY 1752
7. SSV Tüschenbroich 1972, RH 1748

8. SV Groß Förste I., NS 1748
9. SV Himmelpforten, NW 1748

10. SSV Eberbach 1, BD 1745
1111.. SSCC  BBrruucchhmmüühhlleenn,,  WWFF 11774422
1133.. SSSSCC  BBrruucchhmmüühhlleenn,,  WWFF 11773399
2222.. SSGGii  HHoollzzhhaauusseenn,,  WWFF 11772255

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Haberl, Fürth, BY 590
2. W. Wimmers, Tüschenbroich, RH 590
3. M. Hein, Tüschenbroich, RH 589
4. J. Ripkens, Schiefbahn, RH 589
5. W. Küllmar, Sulzbach, HS 589
6. K. Soschniok, Schiefbahn, RH 588
7. G. Chlibec, Schiefbahn, RH 588
8. B. Graf, Hamwarde, ND 588
9. H. Müller, Aufenau, HS 587

10. G. Schleiden, Altenkirchen, RH 587
1111.. HH..--GG..  SScchhiicckkeerr,,  BBrruucchhmmüühhlleenn,,  WWFF 558877

3344.. AA..  TThhuuttwwooll,,  BBrruucchhmmüühhlleenn,,  WWFF 558855
5566.. MM..  ZZiimmmmeerr,,  BBrruucchhmmüühhlleenn,,  WWFF 558811
6644.. HH..  LLiinnddnneerr,,  HHoollzzhhaauusseenn,,  WWFF 558800
6677.. AA..  KKaalliikkaa,,  BBrruucchhmmüühhlleenn,,  WWFF 558800
9922.. PP..  NNaaggeell,,  SSppeennggee,,  WWFF 557766
9933.. RR..  WWiilllleerr,,  BBrruucchhmmüühhlleenn,,  WWFF 557766

110033.. RR..  AAddaamm,,  HHoollzzhhaauusseenn,,  WWFF 557744
110044.. LL..  KKoorrtteennbbrreeddee,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 557744
111155.. HH..  SSiieevveerrss--LLeeuuffkkeerr,,  BBrruucchhmm,,  WWFF 557722
112200.. RR..  GGaajjeewwsskkii,,  MMeennddeenn,,  WWFF 557722
112233.. EE..  AAbbrraahhaamm,,  HHoollzzhhaauusseenn,,  WWFF 557711

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. C. Buddeberg, Etzhorn, NW 585
2. K. Zürner, HSG, BY 584
33.. SS..  BBuusscchhee,,  LLaaggee,,  WWFF 558833
4. G. Grossmann-M., Gechingen, WT 582
5. E. Söhnchen, Schiefbahn, RH 582
6. I. Nesper, Gronau, WT 580
7. E. Bals, Ruhpolding, BY 580
8. H. Müller, Neuenhagen, BR 579
9. B. Stockmann, Bürstadt, HS 579

10. U. Soschniok, Schiefbahn, RH 578
1111.. HH..  JJaakkoobb,,  RRiisscchheennaauu,,  WWFF 557788
1144.. EE..  RRoohhmmaannnn,,  GGrreevveenn,,  WWFF 557777
3366.. II..  PPootttt,,  NNeeuubbeecckkuumm,,  WWFF 556622

Zimmerstutzen
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SG Bad Wiessee, BY 831
2. SGes Schifferstadt 1, PF 830
3. SV Wiesensteig 1, WT 829
4. SGes Niederstotzingen 1, WT 825
5. FSG Kempten 1, BY 825
6. SG Jura-Altmühl, BY 821
7. SV Iselshausen 2, WT 820
8. SG Tölzer Land, BY 817
9. SG Kirchdorf 2, BY 817

10. SV Brainkofen 1, WT 814
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. F. Pierdiluca, Schifferstadt, PF 285
2. H. Zaha, Freilassing, BY 285
3. H. Lärch, Bad Wiessee, BY 285
4. C. Weiß, Straubing, BY 282
5. R. Doetsch, Altenkirchen, RH 280
6. R. Deml, Neumarkt, BY 280
7. J. Maier, Obenhausen, BY 279
8. J. Rosenegger, Freilassing, BY 279
9. C. Bauer, Grund, BY 279

10. J. Haagn, Kirchdorf, BY 279
T. Kottmann, Wiesensteig, WT 279

5500.. SS..  OOppffeerr,,  PPiivviittsshheeiiddee,,  WWFF 227744
6699.. VV..  HHaallbbhhuubbeerr,,  LLüüddeennsscchheeiidd,,  WWFF 227722
8899.. HH..  GGeerriisscchheewwsskkii,,  DDoorrttmmuunndd,,  WWFF 227711

DDaammeennkkllaassssee
1. SG Jura-Altmühl, BY 823
2. SSG BooKuRiTra, ND 820
3. Tell Wilhermsdorf 1, BY 819
4. SG Jura-Altmühl, BY 816
5. SG Jura-Altmühl, BY 799

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Wittmann, Holzkirchen, BY 282
2. K. Ostroznik, Schiefbahn, RH 281
3. T.-A. Nitsch, Seddiner See, BR 280
4. H. Schackel, Fischbachau, BY 280
5. K. Peter, Jura-Altmühl, BY 279
6. N. Hirschle, Rosenberg, WT 279
7. B. Lippe, Wesseling, RH 278
8. K. Meier, Jura-Altmühl, BY 278
9. M. Neumeyer, Obenhausen, BY 278

10. A. Maier, Stuttgart, WT 278
HHeerrrreenn--AAlltteerrsskkllaassssee

1. SG Wallgau, BY 831
2. Ruperti-SpSch Freilassing 3, BY 824
3. SG Kulmbach Ziegelhütten, BY 823
4. SGi Stuttgart 1, WT 819
5. FSG Prien, BY 817
6. SV Etzhorn, NW 815
7. SGi Ravensburg 1, WT 814
8. KK SGi Sinzig 1957, RH 812
9. SV Menningen 1, SB 810

10. Hub.Schützen, Schiefbahn, RH 810
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. H. Stoß, Titting, BY 281
2. U. Pezolt, Kulmbach, BY 280
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3. R. Pantalitschka, Miesbach, BY 279
4. G. Zierer, Weilheim, BY 279
5. H.- P. Gschwendtner, Wallgau, BY 278
6. D. A. Eiglsperger, Straubing, BY 278
7. K. Soschniok, Schiefbahn, RH 278
8. K.-H. Unkelbach, Bergrheinfeld, BY 277
9. M. Moritz, Fürth, BY 277

10. M. Ackermann, Buchen, BD 276
3377.. BB..  KKaalltthhöönneerr,,  HHaammmm,,  WWFF 227711
4422.. LL..  HHaaaassee,,  LLüüddeennsscchheeiidd,,  WWFF 227700
4477.. FF..  AAddlleerr,,  DDoorrttmmuunndd,,  WWFF 226699

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. G. Grossmann-Mast, Broetz., BD 274
2. M. Mieslinger, Gangkofen, BY 271
3. M. Terschüren, Moers-Hülsd. RH 269
4. V. Höpker, Dittishausen, SB 267
5. M. Wöllert, Burgau, BY 265
66.. HH..  JJaakkoobb,,  BBrrookkhhaauusseenn,,  WWFF 226622
7. G. Hüttner, Regensburg BY 262
8. M. Leitmann, Rheinzabern, PF 262
9. A. Kohl, Fürth, BY 261

10. H. Stork, Kronau, BD 256
11. A. Obal, Mietersheim, SB 254

SSeenniioorreennkkllaassssee
1. J. Schöpf, Wallgau, BY 279
2. F. Keiß, Meitingen, BY 279
3. A. Richter, Freilassing, BY 277
4. K. Scharrer, Grund, BY 276
55.. RR..  MMüülllleerr,,  MMeeiinneerrzzhhaaggeenn,,  WWFF 227755
6. R. Grimm, Freilassing, BY 275
7. K. Wolfschläger, Herlikofen, WT 274
8. B. Sinnwell, Menningen, SB 274
9. T. Ankenbrand, Bergrheinfeld, BY 273

10. P. Herdel, Bergrheinfeld, BY 273
2299.. RR..  JJeennddrrzzeejjeewwsskkii,,  HHaammmm,,  WWFF 226688

KKöörrppeerrbbeehh..  SScchhll..//HHoocckkeerr
1. D. Link, Schwieberdingen, WT 285
22.. FF..  KKnniieeff,,  HHaammmm,,  WWFF 228833
3. G. Nass, Kettwig, RH 282
44.. WW..  SScchheerrnneerr,,  HHaammmm,,  WWFF 228811
5. P. Denk, Miesbach, BY 281
6. W. Pirner, Neumühle, OP 280
77.. JJ..  SSppiieekkeennhheeuueerr,,  VVoorrhheellmm,,  WWFF 227799
8. M. Gloßer, Eitensheim, BY 279
9. K. H. Kuklik, Michelbach, RH 278

10. A. Petermeier, Ampfing, BY 278
1133.. FF..  FFaallkkee,,  HHaammmm,,  WWFF 227744
1144.. WW..  BBeecckkeemmeeyyeerr,,  HHaammmm,,  WWFF 227744
1166.. FF..  WWiieellaanndd,,  HHeeeesssseenn,,  WWFF 227744
2244.. UU..  PPaappkkaallllaa,,  MMeeiinneerrzzhhaaggeenn,,  WWFF 227700
3322.. HH..  GGaattzzeemmeeiieerr,,  VVoorrhheellmm,,  WWFF 226699
3355.. BB..  KKrraannee,,  HHaammmm,,  WWFF 226688
3377.. MM..  SSllaabboonn,,  HHaammmm,,  WWFF 226677
4411.. II..  KKoohhlliisscchh,,  HHaammmm,,  WWFF 226666
5511.. FF..  JJaammrroowwsskkii,,  AAffhhoollddeerrbbaacchh,,  WWFF 225599

KKöörrppeerrbbeehh..  RRoollllssttuuhhllff..
1. J. Schäfer, Bechtolsheim, RH 274
2. K. Zimmermann, Michelbach, RH 274
3. S. Henker, Oggersheim, PF 272
4. H. Huttenlocher, Waldenbuch, WT 270
5. S. Korth, Ockstadt, HS 265
6. W. Strass, Cronberg, HS 265
7. J. Albrecht, FSG Schützenbr., BY 261
8. J. Arndt, Michelbach, RH 257

Gewehrschießen 100 m
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. FC Simpel, NS 885
2. SGes Bothfeld, NS 881
3. Kgl.priv. HSG München, BY 879
4. RWS Franken, BY 879
5. SSG Dynamit Fürth 1, BY 878

SSG Raunheim, HS 878
7. FSG Kempten 1, BY 876
8. Grund, Bogensc., BY 875
9. SchV Hubertus Kiel, ND 871

10. SVF Eberstadt I, HS 869
1166.. DDSSCC  WWaannnnee--EEiicckkeell,,  WWFF 886611

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Bichler, HSG, BY 298
2. S. Moises, Franken, BY 298
3. K. Wilke, Raunheim, HS 297
4. M. Goldmann, Simpel, NS 297
5. M. Jankowski, Bothfeld, NS 296
6. M. Winter, HSG, BY 296
7. T. Krebs, Schifferstadt, PF 296
88.. BB..  DDeeiimmaannnn,,  WWaannnnee--EEiicckkeell,,  WWFF 229955
9. S. Betzler, Fürth, BY 295

M. Charitonenkow, Simpel, NS 295
1122.. PP..  DDeeiimmaannnn,,  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 229944
1133.. DD..  LLeeiiwweenn,,  EEllsseenn,,  WWFF 229944
3355.. JJ..  NNiieehhüüsseerr,,  EEnnnniiggeerrlloohh,,  WWFF 229922
5500.. MM..  HHööttttee,,  EEnnnniiggeerrlloohh,,  WWFF 229900
6688.. AA..  HHeelllliinnggee,,  HHaammmm,,  WWFF 228888
7744.. DD..  TTööddhheeiiddee,,  HHeeeeppeenn,,  WWFF 228888
7755.. PP..  LLüübbbbeehhuusseenn,,  WWaannnnee--EEiicckkeell,,  WWFF 228888
7777.. OO..  FFrreeuunndd,,  HHaammmm,,  WWFF 228888

110011.. JJ..  WWiieecczzoorreekk,,  WWaannnnee--EEiicckkeell,,  WWFF 227788
DDaammeennkkllaassssee

1. Kgl.priv. HSG München, BY 887
2. SG Hondelage, NS 871
3. SV Rosenberg 1, WT 869

4. SV Weidenthal 1, PF 868
5. KPHSG Windsbach 1, BY 861
66.. SSGG  HHaammmm,,  WWFF 885577
77.. AABBCC  MMüünnsstteerr,,  WWFF 228877

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Pfeilschifter, HSG, BY 297
2. B. Gauß, Ammerbuch, WT 296

A. Loudina, HSG, BY 296
4. B. Knells, Weilheim, BY 296
5. A. Duczek, Bothfeld, NS 295
6. J. Rossow, Brandenburg, BL 295
7. C. Keck, HSG, BY 294
8. S. Käfer, Brigachtal, SB 294
9. B. Lechner, Rottal, BY 294

10. E. Behrens, Ahlhorn, NW 293
2244.. MM..  AAuussttrruupp,,  LLiittttffeelldd,,  WWFF 229900
2255.. KK..  AAppppeellbbaauumm,,  LLeennnneettaall,,  WWFF 229900
2299.. NN..  SScchhnneeiiddeerr,,  HHaammmm,,  WWFF 228899
3311.. BB..  KKlleeee,,  HHeerrzzkkaammpp,,  WWFF 228888
3344.. AA..  MMeeyyeerr,,  NNDDSSBB,,  WWFF 228888
4400.. NN..  KKoollttrroowwiittzz,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 228877
4422.. SS..  GGeerrnnaanndd,,  NNDDSSBB,,  WWFF 228877
4477.. MM..  SSttrroommbbeerrgg,,  HHaammmm,,  WWFF 228866
5500.. CC..  HHaannnniinngg,,  PPiivviittsshheeiiddee,,  WWFF 228833
5511.. AA..  BBiieelleeffeelldd,,  HHaammmm,,  WWFF 228822

HHeerrrreenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. Bronnen, Hubertus 1, BY 867
2. SGi Stuttgart 1, WT 864
3. SSV Tüschenbroich 1972, RH 862
4. Buchenlaub Buch 1, BY 861
5. SV Etzhorn, NW 858
6. FSG Bad Aibling 5, BY 857
7. SGes Bothfeld, NS 847
8. SV Wiefelstede, NW 842
99.. KKuuSS  KKrreeuuzzttaall,,  WWFF 883344  

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Zierer, Buchenlaub, BY 293
2. H.-G. Schicker, Bothfeld, NS 293
3. M. Dreher, Bronnen, BY 293
4. M. Ackermann, Buchen, BD 291
5. W. Wimmers, Tüschenbroich, RH 290
6. E. Huber, Bronnen, BY 290
7. N. Ußfeller, Ravensburg, WT 290
8. J. Haberl, Roggenstein, BY 290
9. F. Kolinsky, Stuttgart, WT 289

1100.. JJ..  JJeesskkuullkkee,,  WWaannnnee--EEiicckkeell,,  WWFF 228899
3322.. AA..  KKaalliikkaa,,  BBrruucchhmmüühhlleenn,,  WWFF 228811
4400.. HH..  LLiinnvveerrss,,  RRaaeessffeelldd,,  WWFF 227799

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. G. Nauheimer-Krüger, Giessen, HS 283
2. E. Söhnchen, Schiefbahn, RH 282
3. H. Jakob, Holzhausen, NS 282
4. R. Seidl, Regensburg, BY 282
55.. RR..  WWiinnnneerrssbbaacchh,,  HHüünnssbboorrnn,,  WWFF 228800
6. E. Knells, Onstmettingen, WT 279
7. R. Zimmermann, Blumenthal, NW 277
88.. BB..  BBrreeuucckkmmaannnn,,  SSttuucckkeennbbuusscchh,,  WWFF 227777
99.. EE..  RRoohhmmaannnn,,  OOssttbbeevveerrnn,,  WWFF 227777

10. H. Bolte, Etzhorn, NW 277
SSeenniioorreennkkllaassssee

1. W. Johnen, Stuttgart, WT 290
2. A. Meishammer, Bad Aibling, BY 287
3. H. Rapp, Trichtingen, WT 286
4. K. H. Dappen, Tüschenbroich, RH 286
5. M. Wittner, Grund, BY 285
6. G. Vetter, Stuttgart, WT 285
77.. GG..  KKaadduurr,,  LLüünneenn,,  WWFF 228844
8. R. von Lanken, Essen Frintrop, RH 284
9. T. Ankenbrand, Bergrheinfeld, BY 283

10. E. Lang, Karlsbrunn, SA 283
1122.. RR..  MMüülllleerr,,  KKrreeuuzzttaall,,  WWFF 2288
1177.. WW..  WWööhhrrmmaannnn,,  HHoollzzhhaauusseenn,,  WWFF 227799
1188.. RR..  JJeennddrrzzeejjeewwsskkii,,  HHaammmm,,  WWFF 227799
2244.. GG..  SSttiicchh,,  KKrreeuuzzttaall,,  WWFF 227777
2266.. MM..  LLeennkk,,  HHaammmm,,  WWFF 227766
2277.. UU..  JJaammrroowwsskkii,,  KKrreeuuzzttaall,,  WWFF 227755

KKöörrppeerrbbeehh..  SScchhll..//HHoocckkeerr
11.. JJ..  SSppiieekkeennhheeuueerr,,  VVoorrhheellmm,,  WWFF 229955
22.. FF..--JJ..  LLaauubbrroocckk,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 229955
33.. WW..  SScchheerrnneerr,,  HHaammmm,,  WWFF 229944
4. D. link, Schwieberdingen, WT 294
55.. UU..  PPaappkkaallllaa,,  MMeeiinneerrzzhhaaggeenn,,  WWFF 229922
66.. HH..  GGaattzzeemmeeiieerr,,  VVoorrhheellmm,,  WWFF 229922
7. W. Priner, Neumühle, OP 291
8. M. Gloßer, Eitensheim, BY 291
9. G. Kuen, Krumbach, BY 291

1100.. FF..  WWiieellaanndd,,  HHeeeesssseenn,,  WWFF 229911
1133.. EE..  NNooeettzzeell,,  VVoorrhheellmm,,  WWFF 228899
1155.. MM..  BBoossss,,  BBrreeddeennbbrruucchh,,  WWFF 228877
1177.. BB..  KKrraannee,,  HHaammmm,,  WWFF 228866
1199.. FF..  JJaammrroowwsskkii,,  AAffhhoollddeerrbbaacchh,,  WWFF 228833
2200.. FF..  KKnniieeff,,  HHaammmm,,  WWFF 228822
2222.. MM..  SSllaabboonn,,  HHaammmm,,  WWFF 227755

KKöörrppeerrbbeehh..  RRoollllssttuuhhllff..
1. J. Schäfer, Erbes-Büdesheim, RH 295
2. S. Henker, Oggersheim, PF 293
3. J. Albrecht, Landau, BY 293
4. S. Korth, Ockstadt, HS 292
5. J. Neumaier, Oberholzh., BY 292
6. E. Schildknecht, Imsum, NW 289
7. W. Roth, Nieder-Florstadt, HS 286
8. K. Zimmermann, Michelbach, RH 282

9. H. Huttenlocher, Waldenbuch, WT 281
10. K. Schneider, Erbach, SA 281

Luftpistole
MMäännnneerr

1. V. Samojlenko, Wandsbek, HH 675,7
2. K. Schmidt, Hilpoltstein, BY 675,0
3. F. Seeger, Prittbach, BY 674,2
4. G. Eder, Spandau, BL 673,8
5. H. Köpke, Oberndorf, WT 672,0
6. W. Renner, Waldenburg, WT 671,1
7. M. Blass, Saarlouis-Fraula., SA 669,1
8. A. Ustaoglu, Weil, SB 668,4
9. L. Braun, Ludwigsburg, WT 573

10. D. Barner, Adlershof, BL 573
11. C. Brandt, Anderlingen, NW 572
12. S. Jooß, Haiterbach, WT 572
13. F. Marban, Fürth, BY 571
1144.. MM..  WWaaggnneerr,,  BBrraacckkwweeddee,,  WWFF 557700
1155.. MM..  PPiillkkiieewwiicczz,,  HHaalltteerrnn,,  WWFF 557700
16. R. Baumann, Waldmössingen, WT 570
17. A. Riedl, Heidelberg, BD 569
18. T. Albiez, Albbruck, SB 569
19. C. Schebesta, Oberkirch, SB 569
20. H.-J. Bauer-Neumaier, Freila., BY 569
4444.. JJ..  RRootthhkkeeggeell,,  LLüünneenn,,  WWFF 556666
7733.. KK..  LLiinnddeemmaannnn,,  LLüüttrriinngghhaauusseenn,,  WWFF 555599

FFrraauueenn
1. P. Westing, Salzwedel, ST 481,3
22.. MM..  JJoohhaannnn,,  MMeeiinneerrzzhhaaggeenn,,  WWFF 447799,,99

3. K. Steinert, Sulzbach, HS 476,3
4. L. Usachova, Fürth, BY 475,8
5. D. Müller, Spandau, BL 473,0
6. F. Siever, Rendsburg, ND 472,3
77.. KK..  HHooffffmmaannnn,,  HHeerrnnee,,  WWFF 447711,,22
8. M. Schwenker, Bassum, NW 466,8
9. D. Boch, Sinzig, RH 376

10. A. Schumann, Suhl, TH 376
11. S. Horvat, Bönnigheim, WT 376
12. A. Falkenberg, Burgstädt, SC 74
13. M. Bergmeier, Iggelheim, PF 374
14. C. Verdicchio, Pfaffenweiler, SB 373
15. N. H. Tran Thi, Dietzenbach, HS 372
16. R. Altbauer, Freila. BY 372
17. I. Kausch, BSSV, NS 372
18. H. Kappes, Sulzbach, HS 372
19. K. Raisner, Schützenabt., BL 372
20. M. Gottlieb, Sulz, SB 371
3333.. DD..  SSeennggeerr,,  SSuunnddeerrnn,,  WWFF 336666
4444.. TT..  SScchhööwweerrlliinngg,,  HHeeeeppeenn,,  WWFF 336644
6655.. NN..  HHoohheennllööcchhtteerr,,  SSeennddeenn,,  WWFF 335599
7766.. SS..  SSeeiiffeerrtt,,  BBuueerr--BBüüllssee,,  WWFF 335533
8833.. HH..  WWeelllleerr,,  HHöövveellhhooff,,  WWFF 335500
8866.. II..  HHeennnneecckkee,,  AAlltteennkklleeuusshheeiimm,,  WWFF 334477

SScchhüülleerrkkllaassssee
1. 1. Zwickauer SV 90, SC 533
2. Buchenberg 1, BY 515
3. KKSV Heitersheim 1, SB 510
4. Eichenlaub Raubling, BY 508
5. Post SV Hameln, NS 502
6. Wittenberger SGi, BR 501
7. Kgl.priv. FSG Dingolfing, BY 500
8. Kastl Hubertus 1, OP 496
9. Wittenberger SGi, BR 490

10. Wittenberger SGi, BR 481
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. D. Sänger, Schrecksbach, HS 187
2. K. Hofmann, Zwickau, SC 182
3. M. Klaus, Pfaffenwinkel, BY 181
4. J. Wolf, Mengerskirchen, HS 181
5. D. Clauß, Zwickau, SC 179
6. O. Kaufmann, Schoenstein, HS 179
7. M. Heilgemeier, Buchenberg, BY 179
8. M. Kainer, Leingarten, WT 178
9. S. Schröder, Wittenberg, BR 177

10. R. Müller, Geltow, BR 177
2222.. CC..  RRaabbee,,  DDaatttteellnn,,  WWFF 117700
2266.. MM..  HHaarraammiioorrzz,,  MMeeiinneerrzzhhaaggeenn,,  WWFF 116677
7711.. MM..  KKrroommbbaacchh,,  AAllmmee,,  WWFF 115511

SScchhüülleerrkkllaassssee  wweeiibblliicchh
1. A. Hahlbrock, Hameln, NS 183

2. M. Krömer, Haan, RH 181
33.. LL..  LLuucckkeennbbaacchh,,  AAllcchheettaall,,  WWFF 118811
4. K. Redlich, Wittenberg, BR 180
5. C. Minichmayer, Gera, TH 179
6. K. Berger, Traungau, BY 179
7. S. Rehwald, Kroppenstedt, ST 178
8. S. Fengler, Papenburg, NW 176
9. J. Ziegler, Ketsch, BD 175

1100.. KK..  EEhhllss,,  HHaammmm,,  WWFF 117744
JJuuggeennddkkllaassssee  mmäännnnlliicchh

1. Th. SV Suhl-Friedberg, TH 1100
2. PSG zu Löbau, SC 1095
3. Wittenberger SGi I, BR 1077
4. SGi Cottbus I, BR 1072
5. SGi Rutesheim 1, WT 1068
6. Bürger-Schützen-Corps, TH 1064
7. SV Seddiner See I, BR 1057
8. Pol.-SV Gera, TH 1052
9. Eichenlaub Raubling, BY 1045

10. Hub. Schützen Schiefbahn, RH 1043
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Dillmann, Rutesheim, WT 371
2. S. Lotz, Allendorf, HS 370
3. H. Wagner, Leegmoor, NW 370
4. M. Burgahn, Seddiner See, BR 368
5. R. Janikulla, Suhl-Friedberg, TH 368
6. C. Reitz, Löbau, SC 368
7. T. Rad, Schwieberdingen, WT 367
8. D. Schmitt, Bann, PF 364
9. P. Wagenitz, Löbau, SC 364

10. R. Paschke, Löbau, SC 363
7700.. KK..  SScchhwwoonneekk,,  LLiinnddeenn--HHoohhww..  WWFF 334433
8800.. DD..  CChhmmiieelleewwsskkii,,  DDaatttteellnn--HHaagg..,,  WWFF 334411
8877.. MMmm..  FFooiiddll,,  EEnnnneesstt,,  WWFF 333377

110044.. AA..  EErrmmeess,,  EEnnnneesstt,,  WWFF 332277
JJuuggeennddkkllaassssee  wweeiibblliicchh

1. J. Silbermann, Suhl-Friedberg, TH 370
2. M. Singvogel, Aalen, WT 364
3. N. Günther, Wittenberg, BR 362
4. S. Fiebig, BSC, TH 362
5. J. Hochmuth, Suhl-Friedberg, TH 362
6. K. Dworzak, A’hofen, BL 361
7. I. Rodriguez, BSC, TH 360
8. K. Grätner, Cottbus, BR 360
9. M. Brandner, Neukirchen, HS 359

1100.. KK..  LLuucckkeennbbaacchh,,  AAllcchheettaall,,  WWFF 335599
1144.. II..  SStteeiinniicckkee,,  AAllcchheettaall,,  WWFF 335577
1188.. MM..  GGrroonnwwaalldd,,  HHaammmm,,  WWFF 335544
5500.. RR..  AA..  EErrggooii,,  AAllcchheettaall,,  WWFF 333366
5533.. VV..  KKrraafffftt,,  MMüünnsstteerr,,  WWFF 333333
7722.. JJ..  SScchhllaaaakk,,  RReecckklliinngghhaauusseenn,,  WWFF 331111

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  mmäännnnlliicchh
1. Wittenberger SGi, BR 1681
2. KKSSV Hattorf, NS 1679
3. SV Elxleben, TH 1679
4. SGi Waldenburg, WT 1657
55.. KKKKSSVV  BBrreeddeenn,,  WWFF 11665566
6. 1. Zwickau SV 90, SC 1643
7. SV Sulz 1, SB 1633
8. SV Hermannstein, HS 1633
9. 1. Zwickauer SV 90 II, SC 1624

10. SV Assel, NW 1618
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Behrendt, Wittenberg, BR 668,8
2. S. Pabstmann, Waidhausen, BY 668,1
3. M. v.d. Grinten, Hattorf, NS 665,5
4. F. Dzierzon, Marpingen, SA 663,4
5. P. Lengerer, Gönningen WT 661,7
6. A. Wolf, Hermannstein, HS 661,6
7. S. Rosner, Hohenaschau, BY 661,0
8. K. Märker, Bo., RH 656,5
9. D. Wallbott, Steinb.-Garbent., HS 563

10. T. Jöckel, Bann, PF 562
1155.. AA..  BBrroossssaarrtt,,  BBrreeddeenn,,  WWFF 555588
4433.. MM..  HHaauupptt,,  HHoommbbrruucchh,,  WWFF 554466
5522.. DD..  SSttrrüücckkeerr,,  BBrreeddeenn,,  WWFF 554400
6655.. FF..  LLeeiisseerriinngg,,  WWiilllleebbaaddeesssseenn,,  WWFF 552299
6666.. JJ..  VVooggeellssaanngg,,  DDaallbbkkee,,  WWFF 552288
6688.. SS..  NNiittsscchhee,,  WWaarreennddoorrff,,  WWFF 552277
6699.. TT..  MMaarroonn,,  MMeeiinneerrzzhhaaggeenn,,  WWFF 552222

JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  mmäännnnlliicchh
1. M. Laufer, Elxleben, TH 567
2. J. M. Bredl, Zwiesel, BY 565
3. T. Hopp, Wittenberg, BR 561
4. J. Brunner, Herten, SB 560
55.. CC..  BBaauummaannnn,,  BBrreeddeenn,,  WWFF 555588
6. F. Ullrich, Hattorf, NS 557
77.. TT..--SS..  DDiirrkkss,,  DDaatttteellnn,,  WWFF 555577
8. T. Steinberger, Traungau, BY 557
9. S. Antz, Bo., RH 556

10. F. Gentzsch, Elxleben, TH 555
1111.. GG..  RRööttttggeerr,,  MMeetteelleenn,,  WWFF 555544

2244.. DD..  WWaalleennddii,,  RRaaeessffeelldd,,  WWFF 554455
JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  wweeiibblliicchh

1. SV Mademühlen, HS 1091
2. PSG zu Löbau, SC 1086
3. Neue SGes Stuttgart 1, WT 1084
4. Hubertus Rott, BY 1081
5. SGi Frankfurt/Oder I, BR 1073
6. Bürger-Schützen-Corps, TH 1071
7. SV Rehden, NW 1069
8. SV Altheim/Waldhausen 1, WT 1065



Aus dem WSBSport

9. SSGem Helmstedt, NS 1064
10. SV Wetschen, NW 1059

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Pawlowski, Helmstedt, NS 469,1
2. M. Schulzendorf, Demmin, MV 468,6
3. K. Nelson, Ribnitz, MV 466,3
4. S. Thurmann, Wittenberg, BR 461,4
5. K. Olschewsky, Berlin, BL 461,3
6. A. Dorn, Weinbach, HS 461,0
7. K. Donatz, Schönewalde, BR 459,8
8. K. Frank, Gaimersheim, BY 457,4
9. K. Jerg, Endingen, SB 368

10. K. Pelz, Mademühlen, HS 367
1111.. AA..  SSppeeiikkaammpp,,  HHaalltteerrnn,,  WWFF 336677
1155.. NN..  HHaammppeell,,  HHeemmeerr,,  WWFF 336633
2200.. NN..  SSppiittzz,,  RRaahhddeenn,,  WWFF 336600

JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  wweeiibblliicchh
1. S. Hornung, Hof, BY 369
2. N. Zeiser, Stetten/Filder, WT 368
3. N. Recker, Wetschen, NW 366
4. A. Müller, Löbau, SC 365
5. J. Friedemann, BSC, TH 365
6. C. Buck, Altheim/Waldhausen, WT 365
7. A. Baranowski, Frankfurt/O., BR 364
8. S. Leininger, Stuttgart, WT 364
9. S. Boneß, Alvern, NS 362

10. D. Deutsch, Stuttgart, WT 361
1166.. AA..  EEvveerrwwaanndd,,  WWaarreennddoorrff,,  WWFF 335588
1199.. PP..  UUeebbeell,,  WWaannnnee--EEiicckkeell,,  WWFF 335533
2200.. MM..  SSoommmmeerrffeelldd,,  WWaannnnee--EEiicckkeell,,  WWFF 335511
2277.. LL..  KKaaddooww,,  MMeeiinneerrzzhhaaggeenn,,  WWFF 334488
3399.. AA..  BBuusscchh,,  BBööllhhoorrsstt,,  WWFF 333355

HHeerrrreenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. SV Falke Dasbach, HS 1130
2. SSG-Wisent, NS 1116
3. Wandsbeker SGi 1, HH 1107
4. SV Falke Dasbach, HS 1106
5. SchV Bassum v. 1848, NW 1104
6. SV Petersberg Bechtolsheim, RH 1100
7. Pol SV Essen SpSch, RH 1096
8. Hamburger SGes 1, HH 1094
9. Eutiner SpSch, ND 1091

10. SSG Augsburg, BY 1075
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. V. Samojlenko, Wandsbek, HH 387
2. U. Potteck, Spandau, BL 386
3. G. Hettig, Neubrandenburg, MV 382
4. M. Dreher, Bronnen, BY 380
5. H.-D. Kerpes, Niederstotzingen, WT 379
6. E. Schmidt, Dasbach, HS 378
7. R. Hartmann, Schweinfurt, BY 377
8. H. Burdorf, Bassum, NW 377
9. W. Kretschmer, Wisent, NS 376

10. K.-D. Lilischkis, Göppingen, WT 375
DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee

1. SV Oberstetten 1, WT 1073
2. Edelweiß Neufarn-Parsdorf, BY 1072
33.. EESSVV  WWaarreennddoorrff,,  WWFF 11007700
4. Brühler SC 70, RH 1062
5. SSG Röwekamp, NW 1056
6. SV Bürstadt, HS 688

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Herrmann, Forst, BD 378
2. C. Münzner, Elm, NW 374
3. D. Bühler, Herbolzheim, SB 369
4. H. Vollweiler, Sandhofen, BD 367
5. B. Stäbler Oberstetten, WT 366
6. E. Sauer, Oberstetten, WT 365
7. C. Sutor, Bermatingen, SB 364
8. H. Rolfes, Röwekamp, NW 364
9. B. Thoma, Waltenhofen, BY 363

10. D. Fricke, Broistedt, NS 362
1133.. UU..  SSeeiiffeerrtt,,  WWaarreennddoorrff,,  WWFF 336622
2255.. HH..  OOsstthhooffff,,  DDoorrttmmuunndd,,  WWFF 335544
3399.. DD..  NNoorrddhhooffff,,  WWaarreennddoorrff,,  WWFF 334444

SSeenniioorreennkkllaassssee
1. H. Baum, Dasbach, HS 378
2. H.-J. Kleinert, Freudenberg, NW 373
3. S. Franz, Fürstenfeldbruck, BY 372
4. K. Kiesmüller, Schwindkirchen, BY 371
5. H. Schult, Baven, NS 371
6. G. Romanus, Bad Säckingen, SB 371
7. P. Baum, Dasbach, HS 371
8. G. Gerland, Wisent, NS 370
9. H. Zellmann, Cronberg, HS 370

10. W. Gintzel, Augsburg, BY 370
SSeenniioorriinnnneenn

11.. MM..  RRaahhnneerr,,  WWaarreennddoorrff,,  WWFF 336644
2. H. Joch, Neufarn-Parsdorf, BY 363
3. I. Gubitz, Fürth, BY 362
4. D. Scheld, Cronberg, HS 359
5. E. Martin, Rutesheim, WT 358
6. G. Osenstetter, Neufarn-Parsd, BY 357
7. M. Jörger, Merzig, SA 357
8. W. Geiler, Offenburg, SB 355
9. G. Spitzkopf, Hannover, NS 355

10. C. Müller, Karlsruhe, BD 354

LP Mehrschüssig
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. C. Günther, Großlangheim, BY 53
2. R. Höfling, Oberbiel, HS 53

3. R. Taus, Wuppertal, RH 53
4. K. Eilers, Stoppelmarkt, NW 52
5. H. W. Buschmann, Essen, RH 51

M. Geipel, Göppingen, WT 51
A. Schalscha-Ehrenfeld, Coburg, BY 51

8. M. Stephan, Schneeberg, SC 49
9. U. Hofmann, Rendsburg, ND 47

10. R. Fröhlich, München, BY 46
2200.. II..  BBrraammmmeerr,,  HHeerrff..--RRaaddeewwiigg,,  WWFF 3399

SScchhüülleerrkkllaassssee
1. D. Sänger, Schrecksbach, HS 28
2. R. Müller, Geltow, BR 28
3. D. Clauß, Zwickau, SC 27
4. O. Kaufmann, Schoenstein, HS 26
5. B. Bührle, Schmalegg, WT 26
6. T. Walter, Suhl-Friedberg, TH 25
7. A. Bauer, Massenricht, OP 25

M. Kainer, Leingarten, WT 25
J. Wolf, Mengerskirchen, HS 25

10. A. Beckendorf, Wittenberg, BR 24
C. Föller, Anspach, HS 24
S. Schröder, Witteberg, BR 24

2266.. MM..  RReeiitteerr,,  WWaarreennddoorrff,,  WWFF 1177
SScchhüülleerrkkllaassssee  wweeiibblliicchh

1. K. Redlich, Witteberg, BR 29
2. C. Minichmayer, Saalfeld, TH 26
3. C. Hoffmann, Cottbus, BR 26
4. E. Kämpfe, BSC, TH 25
5. M. Krömer, Schiefbahn, RH 25
6. J. Schumann, Cottbus, BR 25
7. V. Bruß, Wittenberg, BR 24

W. Dreier, Dresden, SC 24
9. L. Kreitlow, Wittenberg, BR 22

A. Sommer, Rehden, NW 22
1144.. LL..  LLuucckkeennbbaacchh,,  AAllcchheettaall,,  WWFF 1199

JJuuggeennddkkllaassssee  mmäännnnlliicchh
1. R. Janikulla, Suhl, TH 60
2. S. Klekar, Cottbus, BR 59
3. D. Schmitt, Bann, PF 58
4. M. Burgahn, Seddiner See, BR 58
5. N. Bonitz, Löbau, SC 58
6. C. Reitz, Löbau, SC 56
7. M. Hofmann, Wittenberg, BR 56

R. Salewsky, Brandis, SC 56
M. Schönberger, Thalheim, HS 56

10. M. Naumann, Gera, TH 55
5500.. TT..  GGooeellddeenn,,  WWaarrbbuurrgg,,  WWFF 4411

JJuuggeennddkkllaassssee  wweeiibblliicchh
1. J. Hochmuth, Suhl, TH 59
2. S. Gruchmann, Sindelsdorf, BY 54
3. A.-K. Albers, Badenstedt, NW 53
4. J. Silbermann, Suhl-Friedberg, TH 53
5. M. Brandner, Neukirchen, HS 53
6. K. Bächer, Schönhaid, BY 52
7. N. Günther, Wittenberg, BR 52
8. S. Krüger, Borne, ST 49

M. Lindner, Cottbus, BR 49
KK..  LLuucckkeennbbaacchh,,  AAllcchheettaall,,  WWFF 4499
S. Rohwer, Rendsburg, ND 49

1122.. II..  SStteeiinniicckkee,,  AAllcchheettaall,,  WWFF 4488
1166.. RR..  AA..  EErrggooii,,  AAllcchheettaall,,  WWFF 4477
3311.. DD..  RRöösseerr,,  AAllcchheettaall,,  WWFF 3300

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  mmäännnnlliicchh
1. T. Müller, Gera, TH 53
2. P. Meyer, Daaden, RH 48
3. A. Schneider, Leingarten, WT 46
4. D. Hillmer, Hameln, NS 45
5. T. Singvogel, Aalen, WT 44
6. M. Behrendt, Wittenberg, BR 43
7. S. Pabstmann, Weidhausen, BY 42
8. M. Weckert, Aalen, WT 40
9. M. Deh, Ohmenhausen, WT 39

10. D. Jonas, Löbau, SC 39
JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  wweeiibblliicchh

1. S. Thurmann, Wittenberg, BR 44
2. C. Eichfelder, Hemmingen, WT 43
3. A. Schmidt, Rehden, NW 33
4. C. Mönius, Erlangen, BY 32
5. S. Dreyer, Hameln, NS 30
66.. NN..  SSppiittzz,,  RRaahhddeenn,,  WWFF 2299
7. M. Winkelmann-Bünte, Rehden, NW 23

JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  mmäännnnlliicchh
1. A. Räß, Teisbach, BY 51
2. C. Geislinger, Teisbach, BY 50
3. S. Antz, Bottrop, RH 46
4. P. Ziehm, Bitterfeld, ST 45
55.. CC..  BBaauummaannnn,,  AAllmmee,,  WWFF 4444
6. C. Guhl, Borne, ST 43
7. D. Haase, Saalfeld, TH 43

T. Kopp, Druisheim, BY 43
9. A. Wille, Cottbus, BR 40

10. A. Möbius, Bernau, BR 38
1111.. PP..  LLiinnggeemmaannnn,,  DDrriinnggeennbbeerrgg,,  WWFF 3366

JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  wweeiibblliicchh
1. A. Baranowski, Frankfurt/O., BR 47
2. N. Recker, Wetschen, NW 45
3. A. Hahlbrock, Hameln, NS 38
4. D. Deutsch, Stuttgart-Vaihigen, WT 35
5. N. Cieslack, Wetschen, NW 35
6. A. Müller, Löbau, SC 35
7. Y. Blüthmann, Wittenberg, BR 31

L. Reinelt, Röwekamp, NW 31

9. K. Seitz. Kaiserlautern, PF 30
10. K. Dittmer, Badenstedt, NW 24

Freie Pistole
MMäännnneerr

1. SGi Bassum, NW 1640
2. PSV Olympia A’hofen Füchse, BL 1633
3. PSV Olympia A’hofen Füchse, BL 1629
4. v. d. Adelsburg Oberweiling 1, BY 1628
5. Kgl.priv. FSG Landau, BY 1619
6. SGi Waldenburg 1, WT 1614
7. KSC Strausberg Sgm, BL 1605
8. SV Falke Dasbach, HS 1602
9. Wandsbeker SGi 1, HH 1600

10. SV Dietkirchen, HS 1597
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. F. Marban, Fürth, BY 658,2
2. H.-J. Bauer-Neumaier, Landau, BY 651,6
3. A. Gevorgjan, Bassum, NW 643,5
4. G. Hettig, Neubrandenburg, MV 642,3
5. F. Seeger, Bassum, NW 642,2
6. A. Kaspar, St. Ingbert, SA 640,1
7. B. Eichenseer, Oberweiling, BY 639,4
8. H.-P. Gugger, Dasbach, HS 634,4
9. G. Eder, A’hofen, BL 547

10. R. Loke, A’hofen, BL 546
5544.. MM..  PPiillkkiieewwiicczz,,  MMaarrll--HHaammmm,,  WWFF 552299

JJuuggeennddkkllaassssee  mmäännnnlliicchh
1. P. Rektor, Schiefbahn, RH 349
2. M. Burgahn, Seddiner See, BR 344
3. C. Reitz, Löbau, SC 343
4. F. Schmidt, Frankfurt/O., BR 338
5. M. Hofmann, Wittenberg, BR 338
6. P. Wagenitz, Löbau, SC 338
7. B. Uhlig, Dresden, SC 337
8. B. Domschat, Hauingen, SB 337
9. R. Paschke, Löbau, SC 333

10. N. Bonitz, Löbau, SC 326
4411.. TT..  WWeerrtthheennbbaacchh,,  BBrraauueerrssddoorrff,,  WWFF 229900
4433.. TT..  BBuussssmmaannnn,,  MMaarrll--HHaammmm,,  WWFF 228866
5555.. CC..  BBrröökkeerr,,  BBrraakkeell,,  WWFF 225566

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  mmäännnnlliicchh
11.. SSVV  MMeeiieerrssff..--RRööddlliinngghhssnn..  WWFF 11554411

2. SGi Frankfurt/Oder, BR 1540
3. SV Elxleben, TH 1539
4. SG Duderstadt 12, NS 1538
5. SV Kriftel II, HS 1509
6. SV Walldorf 1, BD 1496
7. Sportschützen Traungau, BY 1488
8. SV Unterhausen 1, WT 1465

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Rosner, Traungau, BY 626,4
22.. AA..  BBrroossssaarrtt,,  MMeeiieerrssff..--RRööddll..,,  WWFF 661177,,11
3. S. Pabstmann, Waidhausen, BY 616,9
4. J. Völker, Walldorf, BD 614,0
5. F. Dzierzon, Marpingen, SA 614,0
6. C. Schiller, Jena, TH 610,4
7. A. Deutsch, Stuttgart-Vaih., WT 604,8
8. A. Rußmann, Frankfurt/O., BR 601,7
9. J. Mochmann, Waldenburg, WT 516

10. R. Potteck, Frankfurt/O., BR 515
2255.. DD..  SSttrrüücckkeerr,,  MMeeiieerrssff..--RRööddll..,,  WWFF 449966

JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  mmäännnnlliicchh
1. M. Laufer, Elxleben, TH 524
2. P. Mackensen, Duderstadt, NS 523
3. J. Brunner, Herten, SB 523
4. M. Clauß, Zwickau, SC 517
55.. CC..  BBaauummaannnn,,  MMeeiieerrssff..--RRööddll..,,  WWFF 551144
6. F. J. Kantor, Kriftel, HS 514
7. S. Antz, Bo., RH 513
8. F. Ulrich, Duderstadt, NS 513
9. F. Gentzsch, Elxleben, TH 513

10. B. Bretschneider, Schön. Heide, BL 513
2277.. MM..  HHaallkkee,,  HHaalltteerrnn,,  WWFF 449933

HHeerrrreenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. G. Hettig, Neubrandenburg, MV 562
2. U. Potteck, A’hofen, BL 552

3. E. Schmidt, Dasbach, HS 540
4. A. Messerschmitt, Ludwigsb., WT 539
5. H. Jopp, Hannover, NS 539
6. G. Leontarakis, Dasbach, HS 538
7. H.-J. Kleinert, Freudenberg, NW 536
8. H.-P. Gugger, Dasbach, HS 536
9. F. Lubitz, Landau, BY 534

10. P. Wimmer, Rosenheim, BY 534
3388.. AA  DDöönnnneecckkee,,  HHeerrff..--RRaaddeewwiigg,,  WWFF 551199
7799.. WW..  KKrriimmmmee,,  EEmmsstt--BBiissssiinngghh..,,  WWFF 449944

Schnellfeuerpistole
MMäännnneerr

1. SpSchAbt. TSV Ötlingen 1, WT 1740
2. SGes Tell Dietzenbach 1, HS 1738
3. FV SSZ Suhl, TH 1735
4. SV Heidelberg 1, BD 1731
5. SGes Tell Dietzenbach 2, HS 1730
6. SV St. Hubertus Bann 1, PF 1713
7. SGes Nastätten, RH 1700
8. SGi Frankfurt/Oder, BR 1693
9. Th. SV Suhl-Friedberg, TH 1688

10. SpSch Fahrdorf, ND 1614
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. K.-D. Schmidt, Suhl, TH 690,6
2. M. Goelden, Heidelberg, BD 687,0
3. R. Schumann, Suhl, TH 583,1
4. M. Geipel, Ötlingen, WT 682,8
5. S. Kraus, Ludwigshafen, PF 681,5
6. S. Scharpf, Ötlingen, WT 679,8
7. M. Spangenberg, Dietzenb, HS 581
8. D. Glenz, Dietzenbach, HS 580
9. R. Lauter, Dietzenbach, HS 580

10. M. Spangenberg, Dietzenb., HS 577
JJuuggeennddkkllaassssee  mmäännnnlliicchh

1. P. Wagenitz, Löbau, SC 570
22.. TT..  GGooeellddeenn,,  WWaarrbbuurrgg,,  WWFF 557700
3. M. Dillmann, Rutesheim, WT 566
4. C. Reitz, Löbau, SC 566
5. M. Schönberger, Thalheim, HS 562
6. S. Bowens, Bitterfeld, ST 560
7. D. Schmitt, Bann, PF 558
8. G. Richter, BSC, TH 556

9. M. Bruß, Wittenberg, BR 556
1100.. MM..  FFooiiddll,,  EEnnnneesstt,,  WWFF 555533

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  mmäännnnlliicchh
1. FV SSZ Suhl, TH 1724
2. SGes Tell Dietzenbach 1, HS 1684
3. SV Hemmingen 1, WT 1676
4. PSG zu Löbau, SC 1672
5. SV Achim 1, NS 1647
6. Pol.-SV Gera, TH 1644
7. ESV Weil 1, SB 1637
8. Wittenberger SGi, BR 1635
9. SGi Cottbus, BR 1600

10. SSV Tarmstedt, NW 1596
1122.. SSSSVV  WWaarrbbuurrgg,,  WWFF 11008833

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. T. Müller, Suhl, TH 677,5
2. M. Behrendt, Wittenberg, BR 675,6
3. D. Jonas, Löbau, SC 663,6
4. T. Damerau, Hemmingen, WT 662,7
5. T. Essert, Weil, SB 661,9
6. B. Forke, Achim, NS 642,9
7. J. Süring, Gera, TH 565
8. N. Schade, Suhl, TH 561
9. T. Hochgürtel, Dietzenbach, HS 561

10. M. Tramnitzke, Fahrdorf, ND 558
JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  mmäännnnlliicchh

1. P. Ziebell, Suhl, TH 584
2. T. Moses, Winden, TH 571
3. D. Heinen, Dietzenbach, HS 570
4. C. Konstandin, Ettlingen, BD 566
5. B. Einwald, Achim, NS 557
6. B. Bürger, Oestringen, BD 556
77.. SS..  ZZiittzzmmaannnn,,  WWaarrbbuurrgg,,  WWFF 555555
8. H. Schröer, Tarmstedt, NW 555



Sport

9. C. Funke, Gera, TH 548
10. M. Clauß, Löbau, SC 546
2200.. AA..  HHööhhnneerr,,  WWaarrbbuurrgg,,  WWFF 552288

HHeerrrreenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. J. Otto, Suhl-Friedberg, TH 577
2. V. Engel, Nastätten, RH 577
3. A. Franke, Frankfurt/O., BR 574
4. G. Kutschera, Nastätten, RH 567
5. G. Stamm, Tiengen, SB 567
6. W. Dietzel, Emden, NW 566
7. H. Kirschenhofer, Frankfurt, HS 562
8. H. Weißenberger, Tiengen, SB 562
9. W. Renz, Mannheim, BD 562

10. S. Forstner, HSG, BY 560
1166.. GG..--DD..  KKüünnssttlleerr,,  HHeerrff..--RRaaddeewwiigg,,  WWFF 555522
2255.. KK..  MMoollddee,,  HHaaggeenn,,  WWFF 553355
2299.. HH..  SStteeppppuuttttiiss,,  BBeennnniinngghhooffeenn,,  WWFF 551166

KK Sportpistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SV Verna-Allendorf, HS 1697
2. SG Buchen 1, BD 1692
3. SGes Nastätten, RH 1682
4. SV Tell Delemnhort, NW 1675
5. ESV Weil 1, SB 1674
6. SV Haiterbach 1, WT 1662
7. SV Heidelberg 1, BD 1651
8. PolTuS Linnich, RH 1633
9. SV Tell Delmenhorst, NW 1631

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Dueck, Verna-Allendorf, HS 579
2. E. Käser, Deggendorf BY 579
3. S. Kraus, Neustadt, PF 577
4. H. Hartmann, Bischhausen, HS 576
5. P. Baur, Göppingen, WT 575
6. W. Hämmerle, Fürth, BY 575
7. A. Gevorgjan, Delmenhorst, NW 575
8. T. Delgau, Suhl-Friedberg, TH 574
9. M. Hochmuth, Suhl, TH 574

10. J.-A. Claussen, Heidelberg, BD 574
FFrraauueenn

1. Vorstädter SV Wetzlar, HS 1685
2. SV Sulz 1, SB 1676
3. FSG Diessen, BY 1669
4. PSV Olympia A’hofer Füchse, BL 1663
5. SSGem Helmstedt I, NS 1640
6. SV Sulzbach A.Ts. 2, HS 1636
7. SGes Neustadt 1, PF 1565
8. SGes Tell Dietzenbach 2, HS 1552
99.. BBSSGG  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 11112299

10. SSG Dynamit Fürth 1, BY 1108
FFrraauueenn

1. M. Dorjsuren, Ludwigsburg, WT 679,3
2. A. Hollfoth, Wetzlar, HS 672,3
3. K. Bechstedt, Diessen, BY 669,9
4. C. Verdicchio, Sulz, SB 668,3
5. R. Altbauer, Freilassing, BY 664,6
6. C. Meininger, Diessen, BY 662,7
7. M. Haile, Altheim/Waldh, WT 657,6
8. L. Usachova, Fürth, BY 657,4
99.. DD..  SSeennggeerr,,  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 226644

1100.. LL..  BBrreekkeerr,,  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 556644
11. S. Horvat, Sulz, SB 564
12. A. Matthes, Löbau, SC 563
1133.. MM..  JJoohhaannnn,,  MMeeiinneerrzzhhaaggeenn,,  WWFF 556622
14. D. Müller, A’hofen, BL 561
15. S. Ullrich, Hegelsberg-Vellmar, HS 559
16. H. Haubach, Wetzlar, HS 558
17. K. Ellerbrock, Freiburg-Halsach, SB 556
18. M. Schwenker, Bassum, NW 556
19. S. Fink, Neuwied, RH 555
20. C. Gäbelein, Zirndorf, BY 555
5588.. KK..  HHooffffmmaannnn,,  HHeerrnnee,,  WWFF 552299

JJuuggeennddkkllaassssee  wweeiibblliicchh
1. J. Silbermann, Suhl-Friedberg, TH 369
22.. II..  SStteeiinniicckkee,,  AAllcchheettaall,,  WWFF 336611
3. S. Wilbert, Walldorf, BD 360
4. M. Warning, Cottbus, BR 359
5. I. Rodriguez, BSC, TH 359
6. J. Hübner, Cottbus, BR 358
7. K. Dworzak, A’hofen, BL 357
8. M. Stängle, Göppingen, WT 356
9. J. Henschle, Frankenhausen, TH 355

10. M. Brandner, Neukirchen, HS 350
1155.. MM..  GGrroonnwwaalldd,,  HHaammmm,,  WWFF 334411
2222.. KK..  LLuucckkeennbbaacchh,,  AAllcchheettaall,,  WWFF 333344
3322.. RR..  AA..  EErrggooii,,  AAllcchheettaall,,  WWFF 331122

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  mmäännnnlliicchh
1. M. Behrendt, Wittenberg, BR 577
2. M. v.d. Grinten, Duderstadt, NS 561
3. D. Heinen, Kriftel, HS 555
4. M. Wagner, Pirmasens, PF 552
5. R. Barden, Wittlage, NW 552
6. A. Rußmann, Frankfurt/O., BR 551
7. T. Berg, Nürnberg, BY 551
8. R. Collin, Oberfischach, WT 550
9. T. Dell, Hochhausen, BD 547

10. A. Schneider, Leingarten, WT 544
2244.. CC..  BBaauummaannnn,,  AAllmmee,,  WWFF 553300

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  wweeiibblliicchh
1. SGes Calw 1, WT 1634
2. PSG zu Löbau, SC 1612

3. FV SSZ Suhl, TH 1612
4. SV Rockenberg, HS 1611
5. Wittenberger SGi, BR 1587
6. SSGem Helmstedt I, NS 1576
7. FSG Diessen, BY 1549

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Thurmann, Wittenberg, BR 659,4
2. K. Jerg, Endingen, SB 659,2
3. C. Eichfelder, Calw, WT 653,3
4. N. Wengenroth, Rockenberg, HS 648,6
5. S. Schade, Suhl, TH 647,8
6. C. Mönius, Hof, BY 636,8
7. M. Martin, Diessen, BY 635,0
8. M. Putzmann, Löbau, SC 633,0
9. J. Pawlowski, Helmstedt, NS 538

10. J. Eichler, Helmstedt, NS 538
JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  wweeiibblliicchh

1. S. Hornung, Hof, BY 555
22.. AA..  EEvveerrwwaanndd,,  WWaarreennddoorrff,,  WWFF 555511
3. S. Leininger, Calw, WT 542
4. A. Müller, Löbau, SC 541
5. F. Zimmermann, Ketsch, BD 540
6. D. Deutsch, Calw, WT 538
7. N. Zeiser, Stetten/Filder, WT 538
8. S.-C. Kossack, Wittenberg, BR 537
9. J. Friedemann, Suhl, TH 535

10. N. Recker, Wetschen, NW 529
HHeerrrreenn--AAlltteerrsskkllaassssee

1. Neue SGes Stuttgart 1, WT 1706
2. SGes Nastätten, RH 1686
3. S.Club Spandau, BL 1633
4. Wittenberger SGi, BR 1624
5. PSV Saar Saarwellingen 1, SA 1101
6. SGi Stuttgart 1, WT 1074

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Hartmann, Hegelsb-Vellmar, SH 573
2. G. Bäurle, Stuttgart, WT 572
3. U. Potteck, Spandau, BL 572
4. W. Scherthan, Neu-Ulm, BY 572
5. G. Kutschera, Nastätten, RH 571
6. K. Stark, Welschingen, SB 570
7. U. Hampel, Stuttgart, WT 569
8. F.-J. Jacob, Saarwellingen, SA 568
9. J. Otto, Suhl-Friedberg, TH 568

10. G. Schläppi, Stuttgart, WT 568
DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee

1. W. Geiler, Offenburg, SB 566
2. H. Müller v. d. Sand, M-Gladb., RH 554
3. H. Rolfes, Stoppelmarkt, NW 553
4. D. Fricke, Broistedt, NS 552
5. U. Jettinger, Brühl, BD 550
6. U. Erb, Neustadt, PF 550
77.. UU..  SSeeiiffeerrtt,,  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 554444
8. I. Kappes, Sulzbach, HS 543
9. M. Faulstich, Wuppertal, RH 542

1100.. MM..  RRaahhnneerr,,  WWaarreennddoorrff,,  WWFF 554400
2222.. UU..  HHeecckkmmaannnn,,  WWeesstteerrhhoolltt,,  WWFF 551199
2244.. AA..  KKllüüppppeellbbeerrgg,,  MMeeiinneerrzzhhaaggeenn,,  WWFF 551166
3322.. MM..  MMiicchhaaeelliiss,,  FFrreeuuddeennbbeerrgg,,  WWFF 449955

SSeenniioorreennkkllaassssee
1. H. Schult, Baven, NS 569
2. P. Thomas, Löbau, SC 564
3. H. Fretwurst, Hamburg, HH 561
4. H. Jansohn, Fürth, BY 558
5. F. Denkhaus, Hüttenberg, HS 556
6. R. Schorpp, Moersch, BD 553
7. A. Opper, Biebrich, HS 551
8. H. Gerg, Tölzer Land, BY 550
9. C. Closius, Rendsburg, ND 547

10. K. Wildner, Rielingshausen, WT 543
1144.. KK..--DD..  SStteecckkeell,,  WWeehhee,,  WWFF 552299

Zentralfeuerpistole 30/38
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SGes Nastätten, RH 1716
2. SV Süßen 1, WT 1711
3. SGes 1851 Ludwigshafen 1, PF 1708
4. Neue SGes Stuttgart 1, WT 1707
5. SV Tell Delmenhorst, NW 1687
6. SSGem Hildesheim I, NS 1675
7. Wandsbeker SGi, HH 1674
8. SG 1354 Coburg, BY 1671
9. PSV Saar Saarwellingen 1, SA 1669

10. FSG Ziegelstadel 1, BY 1666
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. G. Kutschera, Nastätten, RH 580
2. P. Bauer, Grafing, BY 576
3. S. Scharpf, Ötlingen, WT 575
4. E. Käser, Deggendorf, BY 575
5. S. Kraus, Ludwigshafen PF 573
6. K.-D. Lilischkis, Süßen, WT 573
7. H. Zipperer, Haiterbach, WT 572
8. M. Böttger, Stuttgart, WT 572
9. U. Hofmann, Rendsburg, ND 572

10. W. Schmid, Süßen, WT 571
4422.. AA..  GGrriieesskkaammpp,,  EEnnnniiggeerrlloohh,,  WWFF 556611

110011.. JJ..  GGlläässcchheerr,,  LLeevveerrnn,,  WWFF 553311

Gebr.-Pist 9 mm
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. P. Arnold, Schweinheim, BY 484,0
2. T. Glas, Esslingen, WT 484,0
3. D. Fröhlich, Taufkirchen, BY 484,0

4. G. Sterzer, Sinzig, RH 481,0
5. G. Brechtelsbauer, Roth, BY 480,0
6. H. Gollas, Wörth, BY 390
7. B. Müller, Mainz, RH 385
8. J. Dosch, Nassig, BD 385
9. Schalscha-Ehrenfeld, Coburg, BY 384

10. W. Monschau, Ehningen, WT 384
2299.. BB..  WWeessttrriicchh,,  MMaarrll--HHaammmm,,  WWFF 337799
3366.. SS..  JJaannsssseenn,,  OOeessttrriicchh,,  WWFF 337788
2288.. HH..  WWeeiißßeell,,  IIsseennbbeerrgg,,  WWFF 337777
8800.. NN..  EEbbeerrzz,,  BBoocchhuumm,,  WWFF 337700
9933.. MM..  DDüüllmmee,,  HHaattttiinnggeenn,,  WWFF 336688

Gebr.-Rev. 357 Magn.
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. P. Dueck, Allendorf, HS 487,0
2. K. Prandstätter, Taufkirchen, BY 483,0
3. B. Jung, Neubrandenburg, MV 482,0
4. W. Staudinger, Göppingen, WT 482,0
5. G. Korn, Sandhausen, BD 482,0
66.. RR..  PPooggggeell,,  NNeettpphheenn,,  WWFF 448800,,00
7. R. Vanicek, Bohnert, ND 385
8. A. Lahn, Wittenberg, BR 384
9. T. Pfeiffer, Ustersb./Mödish., BY 384

10. F. Burba, Lehe, NW 382
4433.. SS..  JJaannsssseenn,,  OOeessttrriicchh,,  WWFF 337755
8877.. DD..  DDeelllloorrii,,  BBiirrkkeeffeehhll,,  WWFF 336677

111122.. SS..  EEhhllss,,  HHaammmm,,  WWFF 336611
111177.. JJ..  BBrraannddhhoorrsstt,,  FFrrootthheeiimm,,  WWFF 335599

Gebr.-Rev. 44 Magn.
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. W. Staudinger, Göppingen, WT 484,0
2. T. Boller, Butzbach, HS 482,0
3. M. Bartram, Bad Gode., RH 481,0
4. H. J. Hartmann, Nahbollenb, RH 481,0
5. A. Buhlert, Mainz, RH 480,0
6. F. Reiche, Tann, BY 478,0
7. S. Peschel, Nahbollenbach, RH 381
8. V. Burow, Beuel, RH 381
9. R.-S. Döllinger, Langenzenn, BY 381

10. I. Grabski, Mettlach, SA 380
2277.. WW..  DDöörrsscchheellnn,,  MMeeiinneerrzzhhaaggeenn,,  WWFF 337766
4477.. LL..  OOttttoo,,  MMeeiinneerrzzhhaaggeenn,,  WWFF 336699
5533.. RR..  PPooggggeell,,  NNeettpphheenn,,  WWFF 336688
5577.. JJ..  OOggrrooddoowwsskkii,,  DDaatttteellnn,,  WWFF 336677
6600.. MM..  MMiicchhaaeelliiss,,  NNeettpphheenn,,  WWFF 336666
6622.. CC..  WWaalltteennbbeerrgg,,  GGüütteerrsslloohh,,  WWFF 336655
7700.. AA..  WWeecckkeerr,,  GGüütteerrsslloohh,,  WWFF 336644
7766.. FF..--JJ..  FFaallkkeennrriicchh,,  AAllffeenn,,  WWFF 336633
9922.. AA..  PPooggggeell,,  NNeettpphheenn,,  WWFF 335599

Gebr.-Pist. 45 ACP
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. J. Dosch, Nassig, BD 487,0
2. H.-R. Wagner, Erlangen, BY 486,0
3. G. Bäurle, Rottenacker, WT 486,0
4. M. Wolf, Bad Kreuznach, RH 485,0
5. P. Dueck, Allendorf, HS 485,0
6. K. Bayer, Wissgoldingen, WT 484,0
7. M. Völker, Wiltingen, RH 385
8. K. Braun, Sinzig, RH 385
9. R. Höfling, Solms, HS 383

10. T. Glas, Esslingen, WT 383
1133.. HH..  WWeeiißßeell,,  IIsseennbbeerrgg,,  WWFF 338822
2233.. BB..  WWeessttrriicchh,,  MMaarrll--HHaammmm,,  WWFF 338800
5544.. MM..  FFüüttiinngg,,  MMaarrll--HHaammmm,,  WWFF 337766

110011.. AA..  WWeecckkeerr,,  GGüütteerrsslloohh,,  WWFF 336655
110044.. JJ..  DDrryyzzyynnsskkii,,  MMeeiinneerrzzhhaaggeenn,,  WWFF 336644

Standardpistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SV Heidelberg 1, BD 1662
2. SGes Butzbach, HS 1641
3. SGes Nastätten, RH 1637
4. Wandsbeker SGi, HH 1634
5. SGi Cottbus, BR 1625
6. Neue SGes Stuttgart 1, WT 1624
7. SpSchnabt. TSV Ötlingen 1, WT 1615
8. ESV Weil 1, SB 1609
9. SGi Bassum, NW 1608

10. SG Hartmannshof 1, BY 1607
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. T. Engel, Nastätten, RH 561
2. H. Hartmann, Bischhausen, HS 560
3. J.-A. Claussen, Heidelberg, BD 560
4. T. Delgau, Suhl-Friedberg, TH 560
5. S. Scharpf, Ötlingen, WT 559
6. A. Kaspar, Heidelberg, BD 558
7. M. Hochmuth, Suhl, TH 558
8. A. Gevorgjan, Bassum, NW 557
9. S. Kraus, Ludwigshafen, PF 557

10. L. Mermagen, Wolfartsweier, BD 557
5566.. RR..  PPooggggeell,,  NNeettpphheenn,,  WWFF 553377

HHeerrrreenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. G. Schläppi, Ennetach, WT 555
2. V. Samojlenko, Wandsbeker, HH 553
3. Dr. E. Jungbauer, Plattling, BY 552
4. W. Schmid, Süßen, WT 552
5. N. Klaar, Wittenberg, BR 548
6. M. Wölfl, Urbach, WT 547
7. B.-P. Ahlborn, Freihand, NS 545
8. G. Müller, Igersheim, WT 545
9. H. Schult, Baven, NS 544

10. G. Kutschera, Nastätten, RH 544
1188.. GG..--DD..  KKüünnssttlleerr,,  AArrnnssbbeerrgg,,  WWFF 553377

Lfd. Scheibe 10 m
MMäännnneerr

1. SGi Frankfurt/Oder, BR 1694
2. Braunschweiger SG, NS 1684
3. SG Kronach, BY 1651
4. ASV 1908 Süchteln-Vorst, RH 1629
5. Bürger-Schützen-Corps, TH 1618
6. SGes 1851 Ludwigshafen 1, PF 1539
7. SSC Neiden, SC 1538
8. SV Süßen 1, WT 1531

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Jakosits, Homburg, Sa 679,9
2. M. Schulze, Kronach, BY 679,8
3. M. Kurzer, Frankfurt/O., BR 678,6
4. J. Zimmermann, Braunschw., NS 665,4
5. J. Neidenberger, Braunschw., NS 651,5
6. M. Angermann, BSC, TH 650,5

DDaammeennkkllaassssee
1. S. Johannes, Linden, NS 372
2. J. Ramnick, Birkefeld, BY 356
3. E. Schmidt, Suhl, TH 355
4. K. Thome, Piesbach, SA 354
5. M. Kratzer, Waal, BY 337
6. R. Will, Ergoldsbach, BY 326

SScchhüülleerrkkllaassssee
1. B. Buczek, Linden, NS 341
2. J. Hansen, Wissmar, HS 337
3. K. Bisldorfer, Piesbach, SA 335
4. S. Reith, Grossenlüder, HS 330
5. B. Kelterborn, Elxleben, TH 329
6. T. Arweiler, Piesbach, SA 328

SScchhüülleerrkkllaassssee  wweeiibblliicchh
1. C. Doßler, Elpersdorf, BY 336
2. L. Bodendörfer, Suhl-Friedberg, TH 326
3. V. Müller, Birkenfeld, BY 317
4. T. Böhm, Neiden, SC 313
5. A. Gödecke, Elxleben, TH 306
6. A. Baumann, Dettelbach, BY 301

JJuuggeennddkkllaassssee  mmäännnnlliicchh
1. M. Zettelmaier, Soltendieck, NS 324
2. D. Schindler, Wissmar, HS 318
3. C. Beyer, Elxleben, TH 315
4. J. Busch, Homburg, SA 311
5. M. Rabe, Elxleben, TH 306
6. R. Weigelt, Langewiesen, TH 300

JJuuggeennddkkllaassssee  wweeiibblliicchh
1. K. Wagner, Elxleben, TH 336
2. K. Harz, Neiden, SC 320
3. A. Weigel, Düren, RH 313
4. S. Rux, Linden, NS 310
5. G. Willert, Elxleben, TH 310
6. K. Brieger, Lagenwiesen, TH 294

uunniioorreennkkllaassssee  AA  mmäännnnlliicchh
1. FV SSZ Suhl, TH 1610
2. SV Elxleben, TH 1598
3. Bürger-Schützen-Corps, TH 1585
4. SG Kronach, BY 1577
5. SV Elxleben, TH 1489
6. SGi Frankfurt/Oder, BR 1404

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Rüger, Kronach, BY 643,4
2. M. Seibert, Homburg, SA 638,3
3. B. Schneider, Suhl, TH 636,8
4. M. Assmann, Elxleben, TH 627,0
5. C. Müller, Kronach, BY 610,3
6. M. Mail, Wiesental, BD 601,3

JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  mmäännnnlliicchh
1. E. Liebau, BSC, TH 550
2. T. Bölke, Suhl, TH 547
3. P. Willert, Elxleben, TH 542
4. M. Jahn, BSC, TH 538
5. N. Poltermann, Elxleben, TH 518
6. D. Keiner, Suhl, TH 515

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  wweeiibblliicchh
1. D. Faust, Grossenlüder, HS 348
2. J. Eichler, Linden, NS 341
3. M. Beitzinger, Kronach, BY 281
4. J. Haney, Wiesental, BD 277

JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  wweeiibblliicchh
1. A. Schumann, Neiden, SC 341
2. J. Kirr, Elxleben, TH 331
3. L. Menge, Elxleben, TH 304
4. P. Milde, Frankfurt/O., BR 295
5. D. Brieger, Langewiesen, TH 290

Lfd. Scheibe 10 m mix
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SG Kronach, BY 1090
2. Braunschweiger SG, NS 1074
3. ASV 1908 Süchteln-Vorst, RH 1057
4. SV Süßen 1, WT 1052
5. SC Linden 69, NS 1052
6. Bürger-Schützen-Corps, TH 1051
7. SSC Neiden, SC 1032
8. SGi Frankfurt/Oder, BR 1023
9. SGes 1851 Ludwigshafen 1, PF 1002

10. SV Wissmar 1, HS 0
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Kurzer, Frankfurt/O., BR 384
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2. J. Zimmermann, Braunschweig, NS 375
3. T. Schönsteiner, Süßen, WT 373
4. M. Schulze, Kronach, BY 373
5. S. Jürges, Braunschweig, NS 363
6. M. Angermann, BSC, TH 363

DDaammeennkkllaassssee
1. S. Johannes, Linden, NS 377
2. D. Faust, Schwanheim, HS 356
3. J. Eichler, Linden, NS 355
4. K. Wagner, Elxleben, TH 352
5. J. Kirr, Elxleben, TH 347
6. A. Schumann, Neiden, SC 340

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  mmäännnnlliicchh
1. M. Jahn, BSC, TH 373
2. E. Liebau, BSC, TH 372
3. A. Rüger, Kronach, BY 361
4. P. Willert, Elxleben, TH 358
5. C. Müller, Kronach, BY 355
6. B. Schneider, Suhl, TH 355

Lfd. Scheibe 50m
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SG Homburg, SA 1759
2. Sportschützen Ford Düren, RH 1705
3. SG Kronach, BY 1699
4. ASV 1908 Süchteln-Vorst, RH 1685
5. Braunschweiger SG, NS 1661
6. Bürger-Schützen-Corps, TH 1660
7. SV Elxleben, TH 1657
8. FV SSZ Suhl, TH 1640
9. SSC Neiden, SC 1630

10. Braunschweiger SG II, NS 1566
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Jakosits, Homburg, SA 591
2. J. Zimmermann, Homburg, SA 591
3. M. Kurzer, Düren, RH 588
4. J. Neidenberger, Homburg, SA 577
5. C. Koy, Süchteln-Vorst, RH 573
6. M. Angermann, BSC, TH 573

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  mmäännnnlliicchh
1. M. Seibert, Homburg, SA 576
2. C. Müller, Kronach, BY 569
3. E. Liebau, BSC, TH 568
4. A. Rüger, Kronach, BY 564
5. P. Willert, Elxleben, TH 563
6. B. Schneider, Suhl, TH 558

HHeerrrreenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. L. Montsko, Hannover, NS 569
2. K. Schmidt, Wissmar, HS 547
3. U. Vetter, Linden, NS 545
4. H. Wutzmann, Braunschweig, NS 536
5. H. Hoffmann, Braunschweig, NS 527
6. W. Hamberger, Wissmar, HS 526

Lfd. Scheibe 50m mix
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. Braunschweiger SG, NS 1165
2. Sportschützen Ford Düren, RH 1152
3. SG Kronach, BY 1149
4. ASV 1908 Süchteln-Vorst, RH 1116
5. SG Kronach 2, BY 1106
6. Bürger-Schützen-Corps, TH 1098
7. Braunschweiger SG II, NS 1093
8. SC Birkenfeld, BY 1091
9. SC Linden 69, NS 1086

10. SSC Neiden, SC 1077
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Kurzer, Düren, RH 395
2. M. Schulze, Kronach, BY 393
3. J. Zimmermann, Braunschweig, NS 393
4. M. Jakosits, Braunschweig, NS 390
5. S. Jürges, Braunschweig, NS 387
6. A. Rüger, Kronach, BY 386

Armbrust 10m
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. „Der Bund“ München 1, BY 1175
2. FC Simpel, NS 1164
3. Kgl.priv. HSG München, BY 1162
4. SSG Dynamit Fürth 1, BY 1162
5. SSV Pfaffenweiler 1, SB 1160
6. Hubertus Knölling, OP 1157
7. „Der Bund“ München 2, BY 1154
8. SGi Stuttgart 1, WT 1147
9. SV Brainkofen 1, WT 1147

10. SVF Eberstadt, HS 1146
1166.. KKKKSSVV  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 11113300

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Schott, Der Bund, BY 389,0
2. N. Ettner, Der Bund, BY 488,0
3. J. Kreuzer, Darmstadt, HS 488,0
4. H. Hirschvogel, Der Bund, BY 486,0
5. J. Vogl, Der Bund, BY 486,0
6. T. Krebs, Simpel, NS 485,0
7. R. Schüler, Pfaffenweiler, SB 485,0
8. J. Wallowsky, Hof, BY 480,0
9. M. Charitonenkow, Simpel, NS 389

10. J. Pany, Dasing, BY 388
2211.. II..  MMeeyyeerr,,  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 338855
3366.. CC..  TTrraapppp,,  KKrreeuuzzttaall,,  WWFF 338833
5555.. PP..  LLüübbbbeehhuusseenn,,  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 337799
7700.. MM..  HHööttttee,,  EEnnnniiggeerrlloohh,,  WWFF 337744
7722.. TT..  CCoommbbrriinnkk,,  EEnnnniiggeerrlloohh,,  WWFF 337744
7755.. HH..  GGeerriisscchheewwsskkii,,  EEnnnniiggeerrlloohh,,  WWFF 336699

DDaammeennkkllaassssee

1. S. Pfeilschifter, HSG, BY 487,0
2. B. Knells, Fürth, BY 485,0
3. P. Horneber, Fürth, BY 483,0
4. K. Steinbauer, Plattling, BY 483,0
5. D. Eyb, Betzingen, WT 483,0
6. K. Blos, Ohlig, RH 482,0
7. S. Schlenk, Rosenberg, WT 482,0
88.. UU..  HHeeiittzzee,,  HHeemmsscchhllaarr,,  WWFF 448800,,00
9. K. Poser, Eberbach, BD 384

10. R. Sikora, Starnberg, BY 384
3366.. MM..  NNiittsscchhkkee,,  KKrreeuuzzttaall,,  WWFF 336699
3388.. AA..  MMeeyyeerr,,  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 336666

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  mmäännnnlliicchh
1. T. Horgai, Unterzeitlbach, BY 390
2. S. Madl, Zirndorf, BY 389
3. S. Höfs, Simpel, NS 385
4. C. Butz, Kronau, BD 384
5. U. Schmidt, Hilgert, RH 384
6. B. Lechner, Rottal, BY 383
7. S. Koch, Leingarten, WT 383
8. R. Hillenbrand, Kronau, BD 382
9. M. Uslar, Kösching, BY 381

10. S. Härtinger, Niede., BY 381
1166.. FF..  RRuunnttee,,  EEnnnniiggeerrlloohh,,  WWFF 336622

HHeerrrreenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. U. Pelzer, Inden/Altdorf, RH 384
2. G. Zierer, Landsberg, BY 381
3. J. Bruischütz, Coburg, BY 379
44.. PP..  EEcckkhhaarrddtt,,  HHeennggssbbaacchh,,  WWFF 337799
5. G. Vetter, Stuttgart WT 379
6. M. Scherz, Piflas, BY 379
7. H. Zitzmann, Piflas, BY 377

8. J. Singler, Gönnheim, PF 377
9. W. Johnen, Ammerbuch, WT 377

1100.. AA..  SScchhrreenncckk,,  HHeemmsscchhllaarr,,  WWFF 337755

Armbrust 30m
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. „Der Bund“ München 1, BY 1683
2. SGi Stuttgart 1, WT 1683
3. Kgl.priv. HSG München 1, BY 1671
4. ZSG Bavaria Unsernherrn 1, BY 1656
5. SSGem Biebergemünd, HS 1655
6. SV Sulzbach A.Ts. 1, HS 1648
7. SGi Stuttgart 3, WT 1637
8. SGes Neustadt 1, PF 1631
9. SpSch Köln-Stammheim, RH 1622

10. SGi Stuttgart 2, WT 1617
1111.. SSppSScchh  VViissiieerr  EEnnnniiggeerrlloohh,,  WWFF 11661155
1144.. SSppSScchh  VViissiieerr  EEnnnniiggeerrlloohh,,  WWFF 11660055

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Plötz, Fürth, BY 576
2. G. Fürst, Stuttgart WT 574
3. A. Spillner, Der Bund, BY 573
4. J. Weyand, HSG, BY 572
5. M. Maier, Stuttgart, WT 570
6. N. Auer, Biebergemünd, HS 567
7. K.-H. Blumtritt, Kiel, ND 565
8. H. Bichler, HSG, BY 564
9. S. Körper, Fürth, BY 562

10. N. Ettner, Der Bund, BY 561
2211.. JJ..  NNiieehhüüsseerr,,  EEnnnniiggeerrlloohh,,  WWFF 554499
2255.. MM..  KKeemmbblloowwsskkii,,  EEnnnniiggeerrlloohh,,  WWFF 554466

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  mmäännnnlliicchh
1. T. Horgai, Fähndl, BY 567

2. R. Hillenbrand, Kronau, BD 561
3. B. Mayer, Stuttgart, WT 550
4. S. Moser, Der Bund, BY 543
5. S. Hirschle, Stuttgart, WT 527
66.. FF..  RRuunnttee,,  EEnnnniiggeerrlloohh,,  WWFF 551166

Wurfscheiben Trap
MMäännnneerr

1. SG Frankfurt/Oder I, BR 345
2. WC Wiesbaden 1, HS 329
33.. SSSSCC  SScchhaallee,,  WWFF 331166
4. Schützen Club Diana, BL 307
5. Heiligendammer SG, MV 306
6. PSV Grimmen, MV 306
7. WC Wiesbaden 2, HS 296
88.. SSSSCC  SScchhaallee,,  WWFF 228855
99.. WWTTCC  WWeessttffaalleennllaanndd,,  WWFF 9977

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Bindrich, Suhl, TH 143
2. O. Kirchstein, Frankfurt/O., BR 142
3. W. Schanz, Frankfurt/O., BR 136
4. D. Wolter, Grimmen, MV 136
5. E. Beckmann, Schönebeck, ST 135
6. R. Rehberg, Frankfurt/O., BR 132
7. D. Weissenberger, Wiesbaden, HS 111
88.. CC..  KKllaapphheecckk,,  SScchhaallee,,  WWFF 111111
9. P. Hantke, Leipzig, SC 110

10. H. Mironow, Wiesbaden, HS 110
1111.. WW..  HHeerrmmeess,,  SScchhaallee,,  WWFF 110088

2200.. MM..  KKiieellmmaannnn,,  SScchhaallee,,  WWFF 9999
2233.. AA..  BBrraannddhhoorrsstt,,  SScchhaallee,,  WWFF 9977
2277.. HH..  BBrruunnnneemmaannnn,,  SScchhaallee,,  WWFF 9955
3311.. HH..  SScchhoonnhhooffeenn,,  SScchhaallee,,  WWFF 9911
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RWS
Shooty
Cup
2001

1. N. Ettner, RWS Franken, BY 161
2. P. Horneber, PSG Gera, TH 159,5
3. F. Stipberger, VPC Thanstein, OP 159,1
4. G. Seifert, SSV Furtwangen, SB 158
5. M. Eckhardt, SSA Gechingen, WT 156,8
6. B. Dorfner, Inden/Altdorf, RH 155,7
7. J. Zähringer, Hintersteinau, HJS 154,7
88.. CChhrriissttiiaann  BBaauueerr,,  SSFF  EEmmssddeetttteenn,,  WWFF 115544

Nicole Wöste
Nicole Dieckmann
Katrin Moss

FFrraauueenn
1. S. Kiermayer, Kirchberg, BY 84,0
2. A. Meinicke, Diana, BL 81,0
3. S. Scheibl, Itzstedt, ND 77,0
4. S. Hüsing, Blaubeuren, WT 74,0
5. T. Göbel, Wiesbaden, HS 74,0
6. J. Beckmann, Schönbeck, ST 71,0
7. J. Wolter, Nienburg, ST 53
8. S. Lambertz, Wiesbaden, HS 51
9. S. Döscher, Heiligendamm, MV 43

10. M. Linder, Sindelfingen, WT 42
JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  mmäännnnlliicchh

1. S. Lichtenfeld, Nienburg, ST 130
2. P. Pahson, Suhl, TH 129
3. R. Damme, Suhl, TH 124
4. T. Ehrgott, Saarbrücken, SA 124
5. A. Löw, Herrieden-Wieseth, BY 121
6. M. Pöhlitz, Diana, BL 120
7. S. Waidner, Freudenstadt, WT 101
8. T. Braune, Korgau/Pretzsch, ST 100
9. R.-R. Lorenz, Liesten, ST 100

1100.. MM..  EEbbeerrwweeiinn,,  WWeessttffaalleennllaanndd,,  WWFF 9977
JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  mmäännnnlliicchh

1. K. Mühlmann, Lauterbach, SC 60
2. S. Weiß, Heiligendamm, MV 60
3. A. Hennnig, Korgau/Pretzsch, ST 58
4. G. Russolillo, Herrieden-Wieseth, BY 56
55.. SS..  AAnnggeellbbeecckk,,  LLeevveerrnn,,  WWFF 5566
6. M. Goldbrunner, Geretsried, BY 56
77.. MM..  WWiittzzmmaannnn,,  WWeessttffaalleennllaanndd,,  WWFF 5555
8. M. Schindler, Leipzig, SC 55
9. S. Faulstich, Rüddingshausen, HS 53

10. S. Herbert, Oberstedten, HS 51
HHeerrrreenn--AAlltteerrsskkllaassssee

11.. SSSSCC  SScchhaallee,,  WWFF 331177
2. SGi zu Königsberg 1, HH 303
3. OJWC Loga, NW 287
4. Heiligendammer SG, MV 281
55.. SSSSCC  SScchhaallee,,  WWFF 227777
66.. WWTTCC  TTeeaamm  AAllttoonnaa,,  WWFF 225500
7. SGi zu Königsberg 2, HH 176

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
11.. HH..  HHeeeessee,,  SScchhaallee,,  WWFF 111155
22.. HH..--DD..  LLüüeerrss,,  SScchhaallee,,  WWFF 111111
33.. WW..  LLaattsscchh,,  SSiieeggeerrllaanndd,,  WWFF 111100
4. E. Willms, Loga, NW 103
55.. WW..  EEggeemmaannnn,,  SScchhaallee,,  WWFF 110011
6. H. Vetter, Nussloch, BD 99
7. D. Allwardt, Heiligendamm, MV 96
88.. JJ..  KKoorrmmaannnn,,  SScchhaallee,,  WWFF 9933
99.. HH..--LL..  HHaappkkee,,  AAllttoonnaa,,  WWFF 9922

1100.. HH..  RReevveerrmmaannnn,,  AAllttoonnaa,,  WWFF 9900
SSeenniioorreennkkllaassssee

1. H.-J. Schrader, Königsberg, HH 106
2. W. Gottfried, Königsberg, HH 105
3. W. Trübenbach, Wiesbaden, HS 101
4. H.-J. Bicking, Wiesbaden, HS 101
55.. HH..  RReeddddeerr,,  SScchhaallee,,  WWFF 110011
66.. EE..  HHiilllleekkee,,  SSiieeggeerrllaanndd,,  WWFF 110000
7. T. Kröger, Loga, NW 97
8. U. Heun, Konstanz, SB 97
9. K. Schwarz, Heiligendamm, MV 96

10. W. Hess, Königsberg, HH 92
1155.. GG..  KKuuhhnn,,  SScchhaallee,,  WWFF 7733
1166.. RR..  SSttöövveerr,,  AAllttoonnaa,,  WWFF 6688

WS Doppeltrap
MMäännnneerr

1. Schützen Club Diana, BL 372
2. WTC Dachau, BY 369
3. WC Wiesbaden 1, HS 361
4. WTC Wolfgang, NS 330
5. Saarbrücken, SA 322
6. Schützen Club Diana, BL 320
7. WC Wiesbaden 2, HS 296
8. Heiligendammer SG, MV 295
99.. WWTTCC  SSiieeggeerrllaanndd,,  WWFF 228800

10. JWC Osterholz, NW 254
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. W. Schanz, Diana, BL 181,0
2. C. Hartmann, Dachau, BY 179,0
3. S. Ommert, Wiesbaden, HS 163,0
4. C. Kusel, Diana, BL 161,0
5. M. Eck, Wiesbaden, HS 160,0
6. H. Jacobs, Dachau, BY 158,0
7. E. Beckmann, Schönebeck, ST 118
8. M. Feykes, Aachen, RH 117
9. H. Schäfer, Wolfsburg, NS 116

10. F. Krüger, Wolfsburg, NS 115
2211.. JJ..  KKlloommffaassss,,  SSiieeggeerrllaanndd,,  WWFF 110044
3333.. KK..  SScchhüürrmmaannnn,,  SSiieeggeerrllaanndd,,  WWFF 8888
3344.. BB..  TThhoommaass,,  SSiieeggeerrllaanndd,,  WWFF 8888

FFrraauueenn
1. S. Kiermayer, Kirchberg, BY 128,0
2. A. Meinicke, Diana, BL 118,0
3. S. Scheibl, Itzstedt, ND 116,0
4. T. Göbel, Wiesbaden, HS 109,0
5. H. Beck, Herrieen-Wieseth, BY 108,0
6. S. Hüsing, Dachau, BY 106,0
7. B. Heidobler, Straubing, BY 82
8. G Wölfel, Straubing, BY 77
9. S. Nickel-Eck, Wiesbaden, HS 77

10. S. Lambertz, Wiesbaden, HS 60
JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  mmäännnnlliicchh

1. A. Löw, Herrieden-Wieseth, BY 165,0
2. S. Waidner, Birkenf.-Obernh., BD 133,0
3. S. Ihlenfeld, Grimmen, MV 129,0
4. P. Pahson, Suhl, TH 126,0
5. F. Roth, Kaltenweide, NS 124,0
6. T. Sangl, Hochbrück, BY 124,0
7. T. Ehrgott, Saarbrücken, SA 94
8. C. Kelle jun., Kaltenweide, NS 93
9. C. Köntopf, Warin, MV 88

10. N. Janssen, Jever, NW 86
HHeerrrreenn--AAlltteerrsskkllaassssee

11.. SSSSCC  SScchhaallee,,  WWFF 332211
2. WTC Olympia Hochbrück 1, BY 315
3. WTC Wolfsburg, NS 313
4. WTC Dachau, BY 310
5. OJWC Loga, NW 304
66.. WWTTCC  TTeeaamm  AAllttoonnaa,,  WWFF 229922
7. JWC Osterholz, NW 288
8. Schützen Club Diana, BL 279
9. SV „Hubertus“ Schönebeck, ST 268

10. SGi zu Königsberg 1, HH 263

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
11.. HH..  HHeeeessee,,  SScchhaallee,,  WWFF 111199
2. U. Funke, Wolfsburg, NS 114
3. H. Braune, Burgstall, ST 114
4. W. Siewert, Blaubeuren, WT 113
55.. HH..--LL..  HHaappkkee,,  AAllttoonnaa,,  WWFF 111100
6. J. Hartmann, Dachau, BY 108
7. P. Thiel, Schönebeck, ST 108
8. F. Hirsch, Wolfsburg, NS 106
99.. WW..  EEggeemmaannnn,,  SScchhaallee  WWFF 110066

10. W. Werthmann, Königsberg, HH 105
1155.. JJ..  KKoorrmmaannnn,,  SScchhaallee,,  WWFF 9966
2244.. HH..  RReevveerrmmaannnn,,  AAllttoonnaa,,  WWFF 7733

SSeenniioorreennkkllaassssee
1. H. Kotter, Hochbrück, BY 114
2. J. Käufl, Hochbrück, BY 111
3. T. Kröger, Loga, NW 109
4. P. Möbius, Wolfsburg, NS 109
55.. RR..  SSttöövveerr,,  AAllttoonnaa,,  WWFF 110099
6. H. Kuhn, Wiesbaden HS 103
7. F. Henne, Sindelfingen, WT 103
8. H. Fichtner, Dachau, BY 101
9. G. Zaglauer, Dachau, BY 101

10. K. Windelboot, Diana, BL 101
2222.. KK..--HH..  MMaaccNNeellllyy,,  BBoocchhuumm,,  WWFF 6677

Wurfscheibe Skeet
MMäännnneerr

11.. WWTTCC  TTeeaamm  AAllttoonnaa,,  WWFF 334400
22.. WWTTCC  TTeeaamm  AAllttoonnaa,,  WWFF 333344
3. Schützen Club Diana, BL 320
4. SV Loitz, MV 318
55.. WWTTCC  BBaadd  SSaallzzuufflleenn,,  WWFF 331188
66.. SSSSCC  SScchhaallee,,  WWFF 331122
7. SSZ Ballenstedt, ST 248

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
11.. GG..  NNiieennkkeerrkk,,  AAllttoonnaa,,  WWFF 114422
2. J. Raabe, Suhl, TH 142
3. B. Hochwald, Diana, BL 141

44.. EE..  SSttöövveerr,,  AAllttoonnaa,,  WWFF 114400
5. A. Wegner, Leipzig, SC 139
66.. TT..  WWeennzzeell,,  SScchhaallee,,  WWFF 113366
77.. TT..  HHaappkkee,,  AAllttoonnaa,,  WWFF 111133
88.. EE..  HHaannkkeenn,,  AAllttoonnaa,,  WWFF 111111
99.. MM..  AAuugguussttiinn,,  AAllttoonnaa,,  WWFF 111111

1100.. KK..--HH..  HHeellmmeess,,  BBaadd  SSaallzzuufflleenn,,  WWFF 111100
1122.. RR..  SScchhöönnlleeiinn,,  SScchhaallee,,  WWFF 110077
1166.. DD..  KKrräämmeerr,,  AAllttoonnaa,,  WWFF 110066
1199.. CC..  OObbeerrmmeeiieerr,,  BBaadd  SSaallzzuufflleenn,,  WWFF 110044
2244.. SS..  LLüüllllmmaannnn,,  SScchhaallee,,  WWFF 9911

FFrraauueenn
1. H. Beck, Herrieden-Wieseth, BY 78
2. C. Gräfen, Kanitz, Ratzeburg, ND 77
3. G. Kalupa, Diana, BL 76
4. E. Krüger, Rumohr, ND 70
55.. DD..  KKeelllleerrmmaannnn,,  SScchhaallee,,  WWFF 6688
66.. CC..  BBrriinnkkeerr,,  SScchhaallee,,  WWFF 6666
7. C. Feick, Wiesbaden, HS 52
8. K. Schmidt, Suhl, TH 49
9. S. Wilhelm, Luitz, MV 49

10. V. Hauff, Stuttgart, WT 42
JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  mmäännnnlliicchh

1. M. Tüllmann, Haag, BY 131
2. T. Ehrgott, Saarbrücken, SA 130
3. R. Buchheim, Frankfurt/O., BR 129
44.. CC..  RRuutthhee,,  BBaadd  SSaallzzuufflleenn,,  WWFF 112288
5. T. Müller, Großdobritz, SC 124
6. L. Tüllmann, Haag, BY 121
7. M. Schmidt, Wolfsburg, NS 100
8. M. Lechner, Haag, BY 98
99.. FF..  SScchhaacchh,,  TTeeaamm,,  WWFF 9966

10. K.-M. Schwenke, Waldeck, HS 91
JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  mmäännnnlliicchh

1. M. Kometer, Suhl, TH 65
2. U. Trobsch, Großdobritz, SC 63
3. T. Eckhardt, Suhl, TH 62
4. J. Schnabel, Wolfsburg, NS 59
5. A. Liebaug, Suhl, TH 57
6. R. Waegner, Diana, BL 57
7. R. Masannek, Diana, BL 52
8. B. Haselbach, Wiesbaden, HS 50
9. D. Tschernucha, Oberhessen, HS 44

1100.. EE..  RRaauu,,  BBaadd  SSaallzzuufflleenn,,  WWFF 4433
1111.. AA..  MMöönncchh,,  BBaadd  SSaallzzuufflleenn,,  WWFF 3333

HHeerrrreenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. JWC Osterholz, NW 312

„Für’s erste nicht schlecht!“
Ein zufriedener Wurfscheibenrefe-
rent Bernhard Veerkamp.

Osnabrücker Straße 69
49214 Bad Rothenfelde

Tel. 05424/40425 und 40426
Fax 05424/40427

www.maescher.de
info@maescher.de

Vereinbaren Sie einen
Vorführtermin auf

Ihrem Schießstand!

Elektronische Trefferanzeige ·
weltweit Nr. 1 · einziger Her-
steller mit ISSF- Zulassung ·

für alle Scheiben

Vorführung
SA 931   NEU

2. SJS Großdobritz, SC 312
33.. WWTTCC  TTeeaamm  AAllttoonnaa,,  WWFF 330099
4. DG Rumohr, ND 303
55.. SSSSCC  SScchhaallee,,  WWFF 229966
6. SGes Tübingen 1, WT 287
77.. SSSSCC  SScchhaallee,,  WWFF 228822

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. W. Klaus, Großdobritz, SC 110
22.. HH..--LL..  HHaappkkee,,  AAllttoonnaa,,  WWFF 110077
3. K. Reschke, Großdobritz, SC 107
4. H.-H. Schlüter, Osterholz, NW 107
5. J. Rathje, Rumohr, ND 106
6. Dr. H. Meyer, Osterholz, NW 106
77.. PP..  UUiinnggrruuhh,,  SScchhaallee,,  WWFF 110066
8. U. Funke, Rumohr, ND 105
99.. HH..  RReevveerrmmaannnn,,  AAllttoonnaa,,  WWFF 110033

1100.. AA..  TThheeddeerrss,,  SScchhaallee,,  WWFF 110022
1111.. JJ..  KKoorrmmaannnn,,  SScchhaallee,,  WWFF 110000
1188.. HH..  BBrrüüwweerr,,  SScchhaallee,,  WWFF 7744

SSeenniioorreennkkllaassssee
1. Dr. U. Lasch, Tübingen, WT 101
22.. RR..  SSttöövveerr,,  AAllttoonnaa,,  WWFF 9999
33.. HH..  HHaauuppttmmaannnn,,  SScchhaallee,,  WWFF 9988
44.. MM..  AAnnddrreess,,  SScchhaallee,,  WWFF 9988
5. W. Gottfried, Königsberg, HH 89

Die erfolgreichen Schützen
des WTC Team Altona



Ländervergleichskampf
Bogen in Berlin

Sport

Am 17./18. 8.
2001 fand der
Länderver-
gleichskampf
in Berlin statt.
Teilnehmende
Landesverbän-
de waren Bay-
ern, Berlin,

Brandenburg, Hessen, Niedersach-
sen, Westfalen und Württemberg.

Jeder Landesverband nahm mit
einer Auswahl von 4 Schützen, 4
Damen, 4 Compound-Schützen
und 4 Jugend-
lichen teil, die
am ersten
Wettkampftag
in eine Einzel-
wertung ka-
men. Die be-
sten drei jeder
Klasse wur-
den zusätzlich
in der Mann-
schaftswer-
tung des er-
sten Tages
aufgeführt.
Die dort errun-
genen Mann-
schaftspunktzahlen wurden mit in
den zweiten Wettkampftag genom-
men und mit den dort im Mann-
schafts-Finalschießen errungenen
Punkten addiert.

Im Vorjahr haben wir diesen

Wettbewerb gewonnen und woll-
ten natürlich in diesem Jahr unse-
ren Titel verteidigen, was uns leider
nicht ganz geglückt ist, die Berliner
waren  eine Nummer besser. Die
Westfalenauswahl hat aber gut ge-
kämpft, so dass wir mit dem 2.
Platz sehr zufrieden waren.

Das Wettkampffeld war wie auch
im Vorjahr stark besetzt, die einzel-
nen Mannschaften mussten hart
um ihre Punkte kämpfen.

Für den WSB starteten: Schüt-
zenklasse: Peter Lamla, Oliver Jür-
gens, Michael Ehlert; Damenklas-

se: Britta Bühren, Beate Simsen,
Katja Denninghaus, Adina Hinz; Ju-
gendklasse: Jan-Christopher Gin-
zel, Sebastian Paul, David Ruf;
Compound SK: Klaus Vogel, Robert
Hesse, Thorsten Kloß.

Der Wettkampf in Berlin war hart,
die sehr wechselhafte Wetterlage
hatte so ihre Tücken. Die Stimmung
im WSB-Team war trotzdem prima,
alle haben sich gut in den Wett-
kampf gefunden und ihr Bestes ge-
geben. Für einige war es der erste
Einsatz für den WSB in einem Län-

dervergleich und deshalb die an-
fängliche Nervosität sehr hoch,
doch diese wich im Wettkampf
durch die Einbindung in die Mann-
schaften. Zum Beispiel bei Sebas-
tian Paul, der als Schüler eigentlich

noch auf 40
Meter schießt.
Er muss-te sich
die 60 Meter
Entfernung in
der höheren Ju-
gendklasse
sehr kurzfristig
antrainieren
(was auch gut
geklappt hat!). 
Nicht zuletzt
sind diese gu-
ten Ergebnisse
zustande ge-
kommen, weil
die Betreuung
durch den Lan-

destrainer Paul Kegelmann wirklich
hervorragend war. Als Referent und
Co-Trainer unserer Landesauswahl
möchte ich mich bei allen Beteilig-
ten herzlich bedanken und hoffe,
dass wir zu den nächsten Ver-
gleichskämpfen wieder so starke
Mannschaften senden können.
Auch bei den Jugendtrainern Ben-
no Hoffmann und Reinhard Kissel-
bach möchte ich mich bedanken.
Die Jugend war wirklich gut vorbe-
reitet.

Ralf Brink, Bogenreferent

V.l.n.r.: Oliver Jürgens, Jan-Christoph Ginzel und Robert
Hesse

Das komplette Bogenteam mit Bogen-Landestrainer Paul
Kegelmann und Bogenreferent Ralf Brink

Ländervergleichskampf
Bogen in Berlin

Endgültige
Rangliste Bogen
2001
Bekannte Namen liegen an
der Spitze

Nach den Deutschen Meisterschaf-
ten der Bogenschützen in Kassel
steht nun auch die endgültige
Rangliste in dieser Disziplin fest.
Die letzten Punkte sind vergeben
und kurz vor den Weltmeister-
schaften in Peking zeigt sich, dass
die allseits bekannten Namen auch
in dieser Jahresrangliste ganz oben
vertreten sind.

Die Rangliste im Überblick:
Endstand Recurvebogen
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. Kloos, Erich 75
2. Stubbe, Christian 64
3. Frankenberg, Michael 48
4. Ehlert, Michael 23
5. Zeh, Thomas 23

DDaammeennkkllaassssee
1. Mensing, Barbara 74
2. Nulle, Wiebke 45
3. Bühren, Britta 41
4. Schneider, Jutta 39
5. Pfohl, Cornelia 38

JJuunniioorreennkkllaassssee
1. Blum, Robert 38
2. Lüpkemann, Henning 36
3. Hummel, Matthias 31
4. Brunkal, Jan 29
5. Rotsch, Christoph 25

JJuunniioorreennkkllaassssee  //  ww..
1. Hitzler, Anja 49
2. Matthies, Julia 46
3. Schichta, Karin 31
4. Berg, Monika 31
5. Striegl, Sabine 29

JJuuggeennddkkllaassssee  //  mm..
1. von Dinklage, Frank 47
2. Lucke, Tim 45
3. Ginzel, Jan-C. 32
4. Wiese, Lutz 30
5. Länger, Marcel 26

JJuuggeennddkkllaassssee  //  ww..
1. Pavel, Anne 35
2. Paulig, Alice, BL 28
3. Rieger, Deborah 24
4. Eibeck, Pia 22
5. Bergmann, Maja 22

Compound
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. Griem, Stefan 66
2. Hesse, Robert 65
3. Voss, Rainer 63
4. Scheiba, Jorg 59
5. Groß, Markus 56

DDaammeennkkllaassssee
1. Thiele, Bettina  68
2. Knöbel, Christina 67
3. Hänschen, Astrid 58
4. Weihe, Andrea 50
5. Landesfeind, Dorith 47

JJuunniioorreennkkllaassssee  --  CCoommppoouunndd
1. Neu, Ingo 52
2. Müller, Sven 33
3. Menge, Marcel 30
4. Bausch, Thomas 26
5. Woywod, Sven 15

JJuuggeennddkkllaassssee  //  mm..
1. Makohl, Rene 48
2. Dehnert, Stefan 48
3. Schierholz, Timo 29
4. Schumacher, Mario 27
5. Weilbach, Patrick 26

JJuuggeennddkkllaassssee  //ww..
1. Gyßer, Corina 40
2. Hildebrand, Tanja 36

Damenver-
bandsrunde
2001 

Endkampf
Luftgewehr

1. BY 1181
2. BD 1177
3. NW 1177
4. NS 1174
5. ND 1160
6. ST 1155

DDaammeennkkllaassssee
1. B. Knells, BY 500,1
2. P. Ilic, NW 498,0
3. U. Budde, NW 497,3
4. T. v.d. Osten-Fabeck, NS 495,8
5. B. Lechner, BY 494,3
6. M. Morlock, BD 493,8
7. A. Ebert, ST 493,6
8. K. Poser, BD 492,2
9. S. Otte, ND 391

10. S. L. Henkelmann, NS 391

KK 3x20 Schuss
DDaammeenn

1. A. Streblow, ST 580
2. A. Preuß, WT 574
3. T. v.d. Osten-Fabeck, NS 574
4. A. Duzcek, NS 573
5. S. Blamberger, BY 571
6. B. Lechner, By 571
7. S. Weber, BY 571
8. N. Hirschle, WT 568
9. A. Stefokovic, WT 567

10. A. Ebert, ST 567

Luftpistole
1. NW 1125
2. BY 1121
3. RH 1118
44.. WWFF 11110044
5. SC 1100

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. C. Meininger, BY 481,0
22.. DD..  SSeennggeerr,,  WWFF 447799,,11
3. M. Schwenker, NW 476,2
4. P. Schmerling, RH 469,3
5. I. Kerschbaum, BY 468,1
6. H. Rolfes, NW 468,1
7. S. Fink, RH 468,1
8. G. Stelling, NW 467,1
9. B. Schambach, RH 370

10. P. Haas, SC 370
1133.. MM..  RRaahhnneerr,,  WWFF 336699
1177.. UU..  SSeeiiffeerrtt,,  WWFF 335522

Sportpistole
1. BY 1687
2. NS 1686
3. RH 1671
4. NW 1669
5. WT 1664

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. C. Meininger, BY 582
2. J. Pawlowski, NS 569
3. S. Fink, RH 566
4. K. Bechstedt, BY 564
5. D. Häsler, WT 564
6. A. Matthes, SC 563
7. C. Fenner, NS 561
8. P. Horwege, NW 558
9. M. Schwenker, NW 556

10. P. Schmerling, RH 556

Bogen
1. RH 1767
22.. WWFF 11772211
3. NS 1702
4. NW 1681
5. SB 1639

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. C. Schäfer, RH 610
2. K. Freimann, NS 591
3. S. Liebler-Seitz, SB 589
4. M. Ortz, RH 583
55.. BB..  SSiieemmsseenn,,  WWFF 558811
6. H. Twietmeyer, NW 581
77.. AA..  HHiinnzz,,  WWFF 557755
8. G. John, NS 575
9. M. Krichner, RH 574

1100.. KK..  DDeennnniinngghhaauuss,,  WWFF 556655

Auf zum
Schützentag

nach Dorsten!



Sport

Ein ganz besonde-
rer Leckerbissen
bietet sich allen
Schießsportinte-
ressierten Westfa-
lens am ersten

Wettkampf-Wochenende der Luft-
gewehr Bundesliga. Gleich zum
Saisonauftakt treffen sich die vier
westfälischen Mannschaften, um
sich im Kampf um die besten Tabel-
lenplätze die Punkte streitig zu ma-
chen. 

Der SV Deiringsen als Gastgeber
darf neben dem amtierenden Deut-
schen Vizemeister ABC Münster die
Teams des BSV Buer-Bülse und der
SG Hamm begrüßen. Die Zuschau-
er dürfen sich also auf spannende
Partien freuen. Die Wettkämpfe
werden wieder in der Aula des
Schulzentrums Soest, Paradieser
Weg 92, auf elektronische Treffer-
anzeigen der Firma MEYTON aus-
getragen. Die besondere Form des

Das Schießsport-Ereignis
Bundesliga Luftgewehr

20. + 21. Oktober 2001
in der Aula des Schulzentrums
Paradieser Weg 92, 59494 Soest

WWeettttkkaammppffppaaaarruunnggeenn
2200..1100..22000011 1166::3300  UUhhrr ABC Münster : SG Hamm

1188::3300  UUhhrr SV Deiringsen : BSV Buer-Bülse
2211..1100..22000011 0099::3300  UUhhrr SG Hamm : BSV Buer-Bülse

1111::3300  UUhhrr SV Deiringsen : ABC Münster

EEiinnttrriitttt:: Erwachsene 6,– DM / Schüler/Studenten 4,– DM
25 % Ermäßigung mit der SSttaaddttwweerrkkee  PPlluussCCaarrdd
VVoorrbbeesstteelllluunngg:: Jörg Jagener, Tel. 0231/1769165

LG-Bundesliga –
Auftakt in Soest
Am 20./21. Oktober mit allen vier westfälischen Mannschaften 

Raumes und die Nähe zu den Ath-
leten schaffen hier eine ganz be-
sondere Atmosphäre. In den ver-
gangenen Jahren sorgten zahlrei-
che Fans und Schlachtenbummler
für eine großartige Stimmung. 

Ein Preisschießen sowie Ausstel-
lungs- und Informationsstände im
Foyer runden das Angebot für alle
Besucher ab. Als kostenloser Ser-
vice wird beispielsweise die Über-
prüfung der Sehstärke und die Be-
füllung von Pressluftflaschen oder
-kartuschen mittels eines Kom-
pressors angeboten!

Berühmte Namen versprechen
packende Wettkämpfe: neben
Welt- und Europameistern können
in Soest die Olympiateilnehmer
Gaby Bühlmann, Alexandra Schnei-
der, Valerie Bellenoue, Maik
Eckhardt, Jozef Gönci und Dick
Boschmann live im Wettkampf er-
lebt werden.

AAllssoo,,  aauuff  nnaacchh  SSooeesstt!! jj

Terminplan Bundesliga Bogen
Gruppe Nord

1. WK, 17. 11. 2001:

BC Gelsenkirchen
in 45881 Gelsenkirchen

2. WK, 08. 12. 2001:

BB Berlin in
13055 Berlin-Hohneschönhausen

3. WK, 12. 01. 2002:

BSC Bottrop/BSC Oberhausen
in 46244 Bottrop

4. WK, 02. 02. 2002:
BSC Laufdorf
in 35573 Wetzlar

Aufstiegs-Wettkampf
9. 2. 2002 in 31157 Sarstedt

Finale 23. 2. 2002
in 71254 Ditzingen

VVeerraannssttaalltteerr:: Behinderten-Sport-
verband NRW e.V., Friedrich-Alfred-
Straße 10, 47055 Duisburg

AAuussrriicchhtteerr:: Westfälischer Schüt-
zenbund 1861 e.V.

GGeessaammttlleeiittuunngg  ++  OOrrggaanniissaattiioonn::
Franz Falke, Siebenstücken 84,
48308 Senden, Tel: 02597/8215,
Fax: 02597/96757, Email: franz.fal-
ke@web.de

TTeeiillnneehhmmeerr:: Jeder Sportschütze,
der einen medizinischen Sportaus-
weis des DBS oder die Sportlizenz
des DRS besitzt und Mitglied eines
Behinderten-Sportvereins ist.

WWeettttbbeewweerrbbee::  s.u.
KKllaasssseenn:: s.u.
RReeggeellnn:: Alle Wettbewerbe wer-

den nach den Regeln der UIT im Zu-
sammenhang mit den Schießbe-
stimmungen des ISSF/IPC/ISCD
durchgeführt. Die Schlinge des DSB
ist nicht erlaubt. Sehbehinderte
schießen in der Klasse SH3/B1 ohne
Hilfsmittel (Pistolenscheibe) oder
SH3/B2 offene Klasse mit oder
ohne einer Federauflage. Sehbe-

hinderte mit abgedunkelter Brille.
SSttaarrttggeelldd:: Entfällt
PPrrootteesstt::  DM 100,00 (gemäß DBS-

Sportordnung § 10, Abs. 1.1.)
SSttaarrttppllaann:: Der genaue Zeitplan

wird nach Meldeschluss erstellt
und zugestellt.

HHaaffttuunngg::  Der Veranstalter haftet
nicht für Personen- und Sachschä-
den sowie für Wegeunfälle und
Diebstahl. Es wird vorausgesetzt,
dass jeder Teilnehmer über seinen
Verein ausreichend versichert ist.

MMeellddeesscchhlluussss:: 28. 2. 2002. spä-
ter eingehende Meldungen werden
nicht berücksichtigt

SSiieeggeerreehhrruunngg:: Am Ende des je-
weiligen Wettkampftages

KKllaassssiiffiizziieerruunngg:: Nach Absprache
VVoorrbbeehhaallttee:: Änderungen bzw. Er-

gänzungen der vorstehenden Aus-
schreibung bleiben dem Veranstal-
ter vorbehalten.

Scheibenwechsler werden nicht
gestellt.

Senden, im September 2001 
Franz Falke

WWeettttbbeewweerrbbee::  PPiissttoollee::
P1 LP 60 Schuss m/w SH1
P3 SpoPi .22 2x30 Schuss m/w SH1
P4 Freie Pistole .22 60 Schuss m/w SH1
GGeewweehhrr
R1 LG 60 Schuss stehend m SH1
R2 LG 40 Schuss stehend w SH1
R3 LG 60 Schuss liegend m/w SH1
R4 LG 60 Schuss stehend m/w SH2
R5 LG 46 Schuss liegend m/w SH2
R6 Englisch Match .22 60 Schuss m/w SH1
R7 Freigewehr .22 3x40 m SH1
R8 Sportgewehr .22 3x20 w SH1
ABP1 (Allgem. Behinderung) 60 Schuss offene Klasse
ABR1 (Allgem. Behinderung) 60 Schuss offene Klasse
ABR6 (Allgem. Behinderung) 60 Schuss offene Klasse
SH3B1 ohne Hilfsmittel (Pistolenscheibe)
SH3B2 offene Klasse mit o. ohne Federauflage

Ausschreibung zur 17. BSNW-
Meisterschaft – Sportschießen 2002
im LLZ Dortmund, Eberstraße 30, 44145 Dortmund,
am 8. und 9. Juni 2002

Westfalen-Süd
Luftgewehr aufgelegt
SSeenniioorreenn

1. Hilchenbacher SV I 883
2. SpSch Hünsborn I 883
3. KuS Kreuztal I 874

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Eckhardt, Kreuztal 296
2. L. Arns, Hünsborn 296
3. R. Weber, Hilchenbach 295

SSeenniioorriinnnneenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Winnersbach, Hünsborn 296
2. A. Kreuz, Hilchenbach 294
3. C. Fischer, Weidenau 293

SSeenniioorreenn  IIII
1. St. Hub. Niederfischbach I 874
2. SpSch Ottfingen I 874
3. Erndtebrücker SV II 870

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Mai, Ottfingen 297
2. R. Müller, Kreuztal 296
3. S. Lober, Gernsdorf 296

SSeenniioorriinnnneenn  IIII  
1. W. Redenz, Herzhausen 292

2. I. Möller, Herzhausen 291
3. G. Höse, Leimstruth 288

SSeenniioorreenn  IIIIII
1. H. Köhler, Niederfischbach 294
2. E. Junge, Olpe 294
3. U. Jamrowski, Kreuztal 292

SSeenniioorriinnnneenn  IIIIII
1. I. Klein, Müsen 290
2. B. Grauer, Müsen 275
3. J. Menn, Hilchenbach 271

SSeenniioorreenn  IIVV
1. H. Wiesenäcker, Littfeld 292
2. E. Wäschenbach, Niederfischbach 290
3. A. Knoche, Wunderthausen 289

SSeenniioorriinnnneenn  IIVV
1. H. Brücher, Herzhausen 285
2. M. Scharf, Burbach 277

KK aufgelegt
SSeenniioorreenn

1. SpSch Hünsborn I 811
2. SV Herzhausen I 784

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Weber, Hilchenbach 287
2. G. Stiegler, Kreuztal 282

Meisterschaften Bezirke
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Im nächsten Heft
52. Westfälischer Schützentag in Dorsten

Schützenfahnen und Königsketten im WSB

Schützenkleinodien aus Westfalen, Teil II

Projekt „Westfalen für Olympia“

Modernisierung LLZ – ein Ausblick

SCHÜTZENWARTE
Offizielles Mitteilungsorgan des Westfälischen Schützenbundes im
Landessportbund Nordrhein-Westfalen
ISSN 1437-3343
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Heinz Reinkemeier (hr)
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AAllllee  MMaannuusskkrriippttee  uunndd  AAddrreesssseennäännddeerruunnggeenn  NNUURR aann  ddiiee  GGeesscchhääffttss--
sstteellllee  ddeess  WWSSBB,,  EEbbeerrssttrraaßßee  3300,,  4444114455  DDoorrttmmuunndd
NNaammeennttlliicchh  nniicchhtt  ggeekkeennnnzzeeiicchhnneettee  MMaannuusskkrriippttee  wweerrddeenn
nniicchhtt  vveerrööffffeennttlliicchhtt..
RReeddaakkttiioonnsssscchhlluussss:: am 3. des Vormonats
Die Redaktion behält sich die Nichtveröffentlichung bzw. Kürzung ein-
gesandter Manuskripte vor. Unverlangt eingesandte Manuskripte und
Fotos können nicht zurückgesandt werden. Namentlich gekennzeich-
nete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung des WSB wieder.
Sie stellen die persönliche Meinung des Verfassers dar. Nachdruck nur
mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers.

VVeerrllaagg,,  AAnnzzeeiiggeennvveerrwwaallttuunngg  ++  HHeerrsstteelllluunngg::

Brinkmann Henrich Medien GmbH
Postfach 11 56, 58572 Meinerzhagen
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Verlagsleiter: Gerhard Henrich
Telefon (0 23 54) 77 99-0
Telefax  (0 23 54) 77 99-77
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Jahresabonnement DM 49,–
Z.Z. ist die Anzeigenpreisliste Nr. 12/1.97 gültig.
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Die Deutsche Telekom und der Lan-
desSportBund Nordrhein-Westfa-
len haben am 8. Mai in Bonn eine
Kooperation vereinbart. Inhalt der
Partnerschaft ist sowohl eine Ver-
triebs- und Marketingkooperation
sowie eine enge Technologiepart-
nerschaft. Sportlern und Vereinen
in Nordrhein-Westfalen soll ge-
meinsam ein Angebot innovativer
Kommunikationslösungen unter-
breitet werden. Darüber hinaus ist
eine Zusammenarbeit mit dem
Sport-Portal von T-Online geplant.
Sportler profitieren aus der Zu-
sammenarbeit von Deutsche Tele-
kom und LandesSportBund durch

Telekom und lsb vereinbaren Kooperation
maßgeschneiderte attraktive
Sport-ISDN-Pakete mit günstigen
Tarifen, umfassenden Service-Leis-
tungen und dem schnellen Inter-
net-Zugang. Das Sportler-Paket be-
steht aus einem T-ISDN Anschluss
mit einem Startguthaben in Höhe
von 60 Mark und dem Internetzu-
gang über T-Online mit dem günsti-
gen Tarif T-Online eco. Die ersten 20
Stunden im ersten Nutzungsmonat
sind ebenfalls kostenlos. 

Für den T-Online-Zugang sind
acht Mark monatlich und ein Nut-

HomeTrainer

Rika Target Sport GmbH
Müllerviertel 19

A-4563 Micheldorf
Telefon ++43/(0)7582/ 60 8 60-0

Fax ++43/(0)7582/ 60 8 60-20
http://www.rika1.com

eMail: office@rika1.com

We l t m e i s t e r l i c h .

Trainieren und 

analys ieren .  

Am PC – zu Hause 

oder  im Vere in .

Sonja  Pfe i lschif ter
vertraut  se i t  Jahren
auf  RIKA.
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3. L. Arns, Hünsborn 274
SSeenniioorriinnnneenn  II

1. A. Reifenrath, Müsen 281
2. E. Groos, Herzhausen 275
3. R. Roth, Müsen 268

SSeenniioorreenn  IIII
1. KuS Kreuztal II 835
2. St. Hub. Niederfischbach II 814
3. SV 1958 Gernsdorf I 809

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Müller, Kreuztal 290
2. S. Lober, Gernsdorf 283
3. F. Fick, Hilchenbach 282

SSeenniioorriinnnneenn  IIII
1. I. Möller, Herzhausen 267
2. B. Hof, Müsen 266
3. C. Treyssee, Alme 258

SSeenniioorreenn  IIIIII
1. H. H. Wurmbach, Ferndorf 276
2. U. Jamrowski, Kreuztal 275
3. R. Grauer, Müsen 273

SSeenniioorriinnnneenn  IIIIII
1. I. Klein, Müsen 270
2. J. Menn, Hilchenbach 266
3. M. Schneider, Eichen 265

SSeenniioorreenn  IIVV
1. E. Wäschenbach, Niederfischbach 273
2. E. Huhn, Niederfischbach 265
3. V. Meiswinkel, Gernsdorf 262

zungsentgelt von 2,9 Pfennigen pro
Minute zu entrichten. Sportler be-
zahlen im Rahmen des Koopera-
tionsangebots für T-Online eco
sechs Monate lang keine Grundge-
bühr.

Ziel ist es, dieses Kooperations-
modell auf die übrigen Landes-
sportverbände in Deutschland aus-
zudehnen damit alle Sportler
bundesweit in den Genuss der at-
traktiven Angebote kommen kön-
nen.

Bestellungen nimmt die Deut-
sche Telekom unter der Sportler-
Hotline-Nummer freecall 0800 33
01910 oder unter www.lsb-nrw.de
entgegen. 

Quelle: aragvid-lsb nrw 06/01




